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Elsaß-Lothringen und das wemgesetz .
-ß- Straßburg , 10 . Juli . Das Wemgesetz hat dieser Tage

auch dem Landwirtschaftsrat Elsaß -Lothringens Vorgelegen und
dieser hat sich eingehend mit ihm beschäftigt. Elsaß -Lothringen
ist das Gebiet Deutschlands , das weitaus den größten Weinbau
hat und in dieser Beziehung kann gerade das Gutachten seiner
Landwirtschaft von Bedeutung sein . Es ist selbstverständlich,
daß sich diese dem Bestreben gegenüber , dem reellen Weingeschaft
in Produktion und Verkehr freiere Bahn zu schaffen , nicht ab¬
lehnend verhalten würde . Und tatsächlich ist das Gesetz als ein
Fortschritt gegenüber dem bisherigen bezeichnet worden , das mit
einigen Abänderungen wohl angenommen werden könne. Dahin
gehört vor allem die Forderung , daß der Verschnitt von Weiß¬
wein mit Rotwein wenigstens der Deklarationspflicht unter¬
worfen , wenn nicht ganz verboten werden sollte . Man befürchtet
hier namentlich eine Schädigung des einheimischen Rotwein¬
baues . Es wird sehr billiger ausländischer Rotwein eingesührt ,
der verschnitten mit einheimischen Weißwein wieder als ein¬
heimischer Rotwein verkauft und gehandelt wird . Hiermit kann
der Rotwein Elsaß -Lothringens nicht konkurrieren.

Zu der Frage der Zuckerung, die hier wohl am meisten be¬
stritten ist, hat man sich auf die recht maßvolle Ansicht geeinigt ,
daß es aussichtslos sei, gegen die prinzipielle Zulasiung der
Zuckerung nach der einmal gegebenen Entwicklung der Verhält¬
nisse und der bisherigen Stellungnahme der Gesetzgebung Ein¬
spruch zu erheben. Die Fassung des Entwurfs entspreche nicht
gerade allen Ansprüchen, aber immerhin komme sie den Bedürf¬
nissen des Verkehrs- und Wirtschaftslebens , wie sie sich zurzeit
herausgebildet hatten , noch am nächsten .

Dann wird für Elsaß -Lothringen die Errichtung von zwei
Weinbaugebieten , Elsaß und Lothringen , gewünscht. Das ist
nach Lage der Dinge , der Produktionsverhältnisse und des
Wachstums in den beiden Gebieten durchaus selbstverständlich.

Andere Aenderungen beziehen sich , wie zu erwarten war , auf
strengere Handhabung der Aufsicht und der Kontrolle . Für die
letztere wird namentlich wie wohl fast allgemein in den Weinbau
treibenden Gegenden , die Anstellung von Sachverständigen rm

'
Hauptberuf verlangt , für die von reichswegen eine gleichmäßige
Act des Arbeitens vorgeschrieben wird , wie überhaupt alle Be¬
stimmungen, die in dieser Richtung getroffen werden könnten,
gleichmäßig für alle Weinbaugebiete dem Bundesrate und nach¬
her den Landesbehörden übertragen werden sollen.

Die Wasserkräfte Badens.
V .

$ Karlsruhe , 11 . Juli . Auch mag eine Akkumulierung vermittelst
Schwellweihern , welche den Wasserzufluß während der Nacht aufspeichern
uird zur Benützung für den Tag aufsparen , für einzelne Triebwerke so¬
wohl, wie für längere Flutzftrecken von Nutzen sein . Wo an den
Schwarzwaldflüffen, sei es zum Zwecke des Eisenbahnbetriebes , sei es zu
anderweitiger Benützung, regulierbare Hochdruckwerke errichtet werden,
erwächst ferner den an den Flußläufen unterhalb gelegenen Triebwerken

. der nicht zu unterschätzende Vorteil , daß die Niederwasserstände, viel¬
leicht auch die Mittelwafferstände namhaft verbeffert werden und daß
die Kraftgewinnung gleichmäßiger sich gestaltet. Gegebenenfalls wird es

auch möglich sein , die Triebwerke den heutigen Verhältnissen entsprechend
zu erweitern und die Hilfskräfte der im Gebrauch beftndlichen Dampf¬
maschinen einzuschränken . Für den südlichsten Teil des Schwarzwaldes
bietet der Rhein für Me Zwecke der Kraftverwertung einen in abseh¬
barer Zeit nicht zu erschöpfenden Vorrat an Wasserkräften. Mit dem
Vbrschreiten ihres Ausbaues ist entlang des Stromes hauptsächlich auch
reiche Gelegenheit zur Ansiedelung neuer industrieller Unternehmungen
geboten . Durch das Kraftwerk Wyhlen- Augst , sowie durch das Kraft¬
werk Laufenburg werden schon in wenigen Jahren gewaltige Kraft¬
mengen verfügbar sein , deren völlig« Unterbringung wohl geraume Zeit
erfordern wird.

Gründe zu der Besorgnis, daß der Ausbau der Wafferkrafte hinter
der Entwicklungder wirtschaftlichen Verhältniffe des Landes und der Zeit
Zurückbleiben werde , sind sonach vorläufig nicht vorhanden. Ebensowenig
ist zu befürchten , daß die Vorräte an Wafferkräften den künftig an sie
herantretenden Anforderungen nicht werden entsprechen können . Immer ,
hin erscheint es aber ratsam , mit den vorhandenen Wafferkräften haus¬
hälterisch zu verfahren und sie derart auszunützen , daß dadurch für die
Allgemeinheit die größtmöglichsten Vorteile erzielt werden.

Um dies zu erreichen , ist vor allem dafür zu sorgen, daß die in der
Natur verfügbaren großen Wafferkrafte, welche in einheitlicher Weise
ausgebaut werden können , nicht durch einen ungeregelten nur teilweisen
Ausbau zersplittert werden. Bisher stand das Verfügungsrecht über die
Benützung des Waffers dem Staate nur an den öffentlichen Gewässern
des Landes zu . Um eine großzügige Ausnützung der Wafferkräfte aber
auch an den nichtöffentlichen Gewässern zu ermöglichen , wird gegen -
wärtig eine Acnderung des bestehenden Wassergesetzes erwogen. Ferner
ist es aber auch nötig, die Flutzftrecken und Gefälle zu kennen , welche für
eine derartige Ausnützung in wirtschaftlicher Hinsicht sich eignen. Für
den Ausbau der Wafferkräfte des Rheines bieten hierzu die Ausfüh¬
rungen des XII . Heftes der Beiträge zur Hydrographie des Landes ,
sowie die Ausführungen der vorliegenden Arbeit die erforderlichen tech¬
nischen Grundlagen . Ebenso ist am Neckar eine Zersplitterung der Kräfte
nicht zu besorgen . Dagegen genügt der Ueberblick, welcher über die
Großwasserkräfte des Schwarzwaldes gegeben worden ist , nicht , um er-
kennen zu lassen , an welchen Flugstrecken ein einheitlicher Ausbau der
Wasserkräfte sich lohnen wird, und an welchem nicht . Es ist daher
nötig , den wirtschaftlichen Wen dieser Kräfte an der Hand von generellen
Entwürfen , welche erst noch bearbeitet werden muffen, näher kennen zu
lernen . Die vorstehende Arbeit enthält bereits eine Reihe von Anhalten
und Fingerzeichen, in welcher Richtung sich diese weiteren Untersuchungen
zu bewegen haben werden.

Im allgemeinen werden die Entwürfe auf die Darstellung der
grundlegenden Anordnungen der wafferbaulichen Anlagen in der topo¬
graphischen Karte, sowie auf die Fertigung von Längen, und Quer -
schnittzeichnungen und von Kostenvoranschlägen sich beschränken können ,
während die konstruktive Seite , da zur Veranschlagung der einzelnen
Bauteile vielfach Erfahrungspreise zu Gebot stehen , minder wichtig ist.
Dagegen werden die Entwürfe , so weit immer möglich , schon die ört -
lichen Verhältniffe berücksichtigen und sich ihnen anpaffen müssen. Na .
mentlich wird hinsichtlich der Anlage von Staubecken und Druckstollen
unter Zuzug von geologischen Sachverständigen geprüft werden müssen ,
ob die Untergrundverhältnisse für die Erstellung der Talsperren sowie
für die Wafferauffpeicherungunter hohem Druck geeignet sind .

Badischer Landtag.
2 . Kammer .
101 . Sitzung. A Karlsruhe , 10 . Juli .

Präsident Fehrenbach eröffnete % 5 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch: Finanzminister Honsell und RegierungS -

kommiffäre; später Minister Frhr . v . Marschall.
Sekretär Abg . v. Gleichenstein (Ztr . ) zeigte die neuen Eingaben an .
Der Präsident teilte mit , daß er dem ihm gewordenen Aufträge

des Hauses, dessen Glückwünsche dem Grohherzog zu seinem Geburts¬

feste zu übermitteln , nachgekommen ist und daß daraufhin ein Tele¬
gramm eingekommen ist , in welchem der Großherzog für die Glück¬
wünsche dankt und der Hoffnung Ausdruck gibt, daß die Arbeiten des
Landtages dem Lande zum Segen gereichen mögen .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg. Obkircher (natl . ) erstattete namens der Komission für l :e

Beamtvnvorlagen Bericht über den Gesetzentwurf, die Aenderung des
Gesetzes über den Staatsvoranschlag und die Verwaltung der Staats¬
einnahmen und -Ausgaben ( Etatgesetz ) betr. Das bestehende Etat¬
gesetz ist schon jetzt in einzelnen Bestimmungen veraltet und muß des¬
halb und im Gefolge des diesem Landtage vorgelegten Gesetzentwurfs ,
betr . die Aenderung des Beamtengesehes in mehreren seiner Vor¬
schriften abgeändert werden. Der vorliegende Gesetzentwurf faßt in
seinem 8 1 unter 14 Ziffern die von der Regierung vorgeschlagenen
Aenderungen zusammen und bestimmt in § 2, daß das Gesetz am 1. Juli
1908, also gleichzeitig mit den anderen beamtengesetzlichen Vorlagen ,
in Kraft treten soll. Die von dem gegenwärtigen Gesetzentwurf ge-
machten Vorschläge wollen zum größten Teile nur rein formelle oder
solche Aenderungen , welche infolge der Aenderungen im Beamtengesetz
notwendig sind . Einige Vorschläge bezwecken auch lediglich veraltete
und durch die Tatsachen überholte Bestimmungen des Gesetzes wieder
mit dem Stande der Tatsachen in Uebereinstimung zu bringen . Die
Kommission hat das Gesetz durchberaten und stellt folgenden Antrag :
Das Haus wolle 1. dem Gesetzentwurf in der Fassung der Regierungs¬
vorlage mit den beantragten Abänderungen dahin, daß a . § 1 Ziff . 2
Abs . 1 dahin gefaßt wird „ Im Artikel 17 sind in Absatz 3 die Worte
„unter Vereinnahmung der Witwenkaffenbeiträge" zu streichen.

" b-
§ 1 Ziff . 2 Absatz 3 lautet : Als neuer Absatz ist beizufügen : „Anstalten
der in § Hb PeS Elementarunterrichtsgesetzes bezeichnten Art können
im Einzelfall von dem zuständigen Ministerium mit Zustimmung des
Finanzministeriums von der Entrichtung der ihnen wegen Uebernahme
der Versorgungsgehalte auf die Staatskaffe obliegenden Leistungen an
die Beamtenwitwenkaffe entbunden werden." c. § 1 Ziffer 14 lautet :
„An die Stelle der Artikel 28 bis 30 treten folgende Bestimmungen :
Art . 28. Außerordentliche Belohnungen. Zur Gewährung von außer¬
ordentlichen Belohnungen an etatmäßige Beamte sind für den Ge¬
schäftskreis jeder obersten Staatsbehörde und der Eisenbahnverwaltung
nach gleichmäßigen Grundsätzen zu bemeffende Beiträge anzufordern .
Außerordentliche Belohnungen dürfen nur verwilligt werden 1 . an
etatmäßige Beamte , die bei gegebenem Anlaß durch außergewöhnliche
und besonders hervorragende Dienstleistungen oder durch besondere Lm-
sicht, Unerschrockenheit oder Geistesgegenwart sich hervorgetan haben ;
2 . außerdem an etatmäßige technische Beamte, die um besonders schwie¬
rige Bauwerke in hervorragendem Maße sich verdient gemacht haben.
Die Mittel hierfür sind im Staatsvoranschlag jeweils mit Benennung
der einzelnen Bauwerke anzufordern . Landesherrlich angestellte Be¬
amte können außerordentliche Belohnungen nur durch landesherrliche
Entschließungen erhalten . Erübrigungen aus diesen Etatsätzen sind
auf die nächste Budgetperiode übertragbar . Aus anderen Etatsätzen
dürfen außerordentliche Belohnungen an etatmäßige Beamte nicht ge¬
schöpft werden. Die Belohnungen, die an staatliche technische Beamte
für die Besorgung von Geschäften technischer Art für Kreise, Gemeinden ,
Körperschaften und Stiftungen verwilligt zu werden pflegen, werden
durch diese Vorschriften nicht berührt . Art . 29. Beihilfen an etatmäßige
Beamte . Zur Gewährung von Beihilfen an etatmäßige Beamte sind
für den Geschäftskreis jeder obersten Staatsbehörde und der Eisenbahn¬
verwaltung nach gleichmäßigen Grundsätzen zu bemeffende Beträge an¬
zufordern . Solche Beihilfen dürfen nur in besonders begründeten
Fällen der Hilfsbedürftigkeit in einmaligen Beträgen gewährt werden .
Die Bestimmungen in Absatz 3 , 4 und 5 des Artikels 28 finden auch auf
diese Beihilfen Anwendung. Art . 30. Beihilfen an zuruhegesetzte und
an entlassene Beamte. Zur Gewährung von Beihilfen an zuruhe¬
gesetzte und an entlassene vormals etatmäßige Beamte sind im Staats -
Voranschlag die erforderlichen Mittel vorzusehen . Die Beihilfen können

Der MüchMng .
Roman von Ludwig Hasse .

<4. Fortsetzung .) .Nachdruck verbot«,.)
Langsam schritt Ferdinand durch die stille Nacht dahin ,

in der die zahllosen elektrischen Bogenlampen der Gruben und
Fabriken aufblitzten und die dunkle Lust mit einem gespenstischen
bläulichen Schein erfüllten . Wie im Schlaf schwer atmende Un¬
getüme lagen die Maschinenhäuser da, aus den himmelanstreben¬
den Schloten ihren heißen , glühenden Atem unter Fauchen ,
Aechzen und Stöhnen ausstoßend . Von dem Güterbahnhof her¬
über tönten schrille Pfiffe , Hornsignale und das dumpfe Rollen
und Poltern der schwer mit Kohlen und Eisen beladenen Güter¬
züge. Selbst in der Nacht ruhte das geschäftliche Treiben nicht ;
über und unter der Erde wurde rastlos gearbeitet , um der
Menschheit neue Werte , neue Kraft , neue Wärme , neues Licht
zuzuführen.

Es ivar etwas Großartiges , Packendes , um dieses rastlose
Schaffen , das sich tief in den Schoß der Erde den Weg gebahnt
hatte, um immer neue Quellen der Kraft an das Tageslicht zu
fördern, ohne welche die Menschheit auf ihrem - heutigen Kultur¬
zustande nicht mehr bestehen konnte.

Unwillkürlich mußte Ferdinand Siewart , der bislang nur
in ländlicher Umgebung oder in dem Treiben der Großstadt
gelebt hatte , dieses rastlose Schaffen bewundern , das die heutige

-Welt erhielt , auf das sich das heutige Leben ausbaute . Aber un¬
willkürlich mußte er auch daran denken , was aus der Menschheit
werden sollte , wenn die Kräfte der Natur erschöpft, wenn die
Quelle der Kraft , die in dem Schoße der Mutter Erde ruhte ,
einmal versiegt sein sollte ! Würden dann neue Quellen gefun¬
den werden ? Würde der nimmer rastende menschliche Geist
neue Wege entdecken , auf dem fortschreitend er dem Ziele der
Vollendung näherkommen mochte?

Seine eigene Tätigkeit als Landwirt erschien ihm diesem

großzügigen , rastlosen Schaffen gegenüber fast kleinlich. Er
vermochte die Natur nicht zu zwingen , ihre Schätze, ihre Gaben
darzubieten , er mußte abwarten , ob ihm die Natur gutwillig
gab, er konnte nur den Samen in ihren mütterlichen Schoß
legen , die Frucht hing von ihrer Güte allein ab . . . hier wurden
ihr die Schätze gewaltsam abgerungen , hier stand der Mensch
nicht als ihr Diener , sondern als ihr Herr ihr Tyrann gegen¬
über , der ihr die harte Frohn mit unerbittlicher Hand auferlegte
— hier war nicht der Mensch , sondern die Natur der Sklave —
dafür empörte sich aber auch von Zeit zu Zeit der Sklave , zer-
sprengte seine Ketten und vernichtete mit einem Schlage , mit
einem giftigen Atemzuge Hunderte von Menschen, die schon ge¬
glaubt hatten , unbeschränkte Herren des gewaltigen , trotzigen
Sklaven zu sein.

Und in den Vorgängen der Natur sah er ein Bild seines
Volkes , das sich auch mit gewaltsamen Schlägen und in bluttgen
Revolten zur Freiheit durchringen wollte . . .

Mit solchen Gedanken beschäftigt, erreichte er das Hotel
in dessen Gastzimmer es noch lebhaft zuging . Da Ferdinand mit
dem Oberkellner noch etwas zu besprechen hatte , trat er in das
Gastzimmer ein .

Um den runden Tisch , der vor einem schwarzledernen Sofa
in einer Ecke des Zimmers stand , saßen mehrere Herren in leb¬
haftem Gespräch . Die leeren und halbvollen Flaschen auf dem
Tische ließen erkennen, daß die Herren dem Weine schon fleißig
zugesprochen hatten , wenn man es nicht an ihren erhitzten Ge¬
sichtern und ihren glänzenden Augen gesehen hätte .

Unter den Herren - befanden sich zwei , die Uniform trugen ,
der eine die Uniform der deutschen Gendarmerieoffiziere , der
andere diejenige der russischen Kavallerie .

Ferdinand war überrascht , hier einen ruffischen Offizier zu
tteffen , und fragte den Oberkellner leise, wie dieser hierher käme.

„O, das fft ein häufiger Gast hier, " entgegnete der Kellner
lächelnd. „Es ist der Rittmeister von Jwanoff , welcher den

Kosakenposten an der Grenzbrücke bei Obesnitz befehligt . In
dem elenden russischen Nest findet er keine passende Gesellschaft,
deshalb kommt er oft zu uns ."

In diesem Augenblicke drehte sich der Rittmeister um und
rief nach einer frischen Flasche Champagner. Seine Blicke be-
gegneten dem Auge Ferdinands und eine Weile blieb sein Blick
in grenzenlosem Erstaunen auf dem Gesicht Ferdinands hasten .

Dann sprang er empor und rief auf Russisch :
„Irr ' ich mich — oder bist du mein alter Kamerad aus der

Kadettenschule in Petersburg ?"
Ferdinands Gesicht hatte eine leichte Blässe überzogen . Er

trat auf den Rittmeister zu, bot ihm die Hand und sagte leise
ebenfalls auf Russisch :

„Du irrst dich nicht , Alexander Jwanoff — aber ich bitte
dich , mein Geheimnis nicht zu verraten, ich könnte sonst eine gute
Stellung verlieren , welche ich hier angenommen habe.

"
„Du hast eine Stellung angenommen ?" fragte der Ritt¬

meister erstaunt .
„Mir blieb nichts andres übrig ."
„Und dein Besitztum — ? "
„Verbrannt — verwüstet — "
» Ach. die Kanaillen ! Und nun bist du nach Deutschland

gegangen ? Blieben dir in Rußland keine Hilfsquellen ?"
„Nein — " entgegnete Ferdinand kurz .
„ Hm, " machte der Offizier und ein mißtrauischer Blick i einer

grauen , scharfen Augen streifte das Gesicht Ferdinands .
„Ich bin ein armer Teufel geworden," fuhr dieser fort ,

„dem hilft man in Rußland nicht — da muß inan Reichtum , hohe
Verbindungen , vornehme Verwandtschaft haben.

"
„ Konntest du nicht wieder in die Armee eintreten ? Ter

Kaiser gebraucht jetzt tüchtige und treue Offiziere ."
„Ich hatte keine Lust dazu."

„Keine Lust? — das ist merkwürdig." .
(Fortsetzung folgt.).

'
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Hierauf wurde in die Spezialberatnng eingetreten.Zu § 10, Bahn Titisee-St . Blasien, für Vornahme von Vor¬arbeiten 20 OOO M lag nach den Ausführungen des BerichterstattersAbg . Pfefferle ( natl . ) folgender Antrag >der Kommission vor : DasHaus wolle : 1 . Die eingestellteBudgetsumme von 20 OOO Jl genehmigen;2 . dazu aussprechen, daß diese Summe für die Ausarbeitung eingehenderEntwürfe für die Bahnlinie Titisee-Aha- Seebrugg -Häuser»-St . Blasienund deren Variante Aha-Menzenfchwvnd-St . Blasien genehmigt sei ; 3.alle hierzu eingelaufenen Petitionen und Eingaben der Regierung alsMaterial zur Bearbeitung dieser Bahnprojekte übergeben. Der Bericht¬erstatter empfahl die Annahme des Antrages .Der Präsident teilt mit , daß ein Antrag der Abg . Blümmel undGen . eingekommenist, dahingehend, der Ziffer 2 des Koimniffions-antvages die Worte anzufügen : . mit der Maßgabe , daß bei Erbauungder ersten Linie eine Abzweigung nach Menzenschwand, bei einer Er¬bauung der zweiten Linie eine solche nach Seebrugg geführt wird ."Abg. Blümmel (Zentr . ) begründete den Antrag in längeren Dar¬legungen , wobei er auf die Verkehrs- und wirtschaftlichen Verhältnisseder hier in Betracht kommenden Landesgegend hinimeS und betonte, daßder Bau «irrer Bahn Titisee - St . Blasien eine zeitgemäße und begründeteForderung fei.

Mnister Frhr . v. Marschall: Die Regierung hat gegen den be¬antragten Zusatz zu Ziffer 2 des Kommissionsantrags keine Einwen-düngen zu erheben.
Abg . Wittemann (Zentr . ) sprach sich für die Führung einer Bahn¬linie Titisoe-Aha-Schluchsee -Seebrugg - St . Blasien aus . Die Wünscheder anderen Linien können in Form einer Stichbahn Befriedigung finden.Abg. Kopf (Zentr . ) : Die Anforderung, die das Budget vorsieht,begrüße ich. Ich möchte aber auch den Wunsch aussprechen, daß dieBahnerschließung von St . Blasien nach dem südlichen Schwarzwald er¬folgt. Einen gewaltigen Fortschritt wäre es , ivenn das Wesental einedirekte Verbindung mit Freiburg erhalten würde.Mg . Birkenmayer (Zentr . ) hälr es für dringend geboten , daß derBezirk St . Blasien eine Eisenbahn erhält . Der Amtsbezirk St . Blasienist der einzige Amtsbezirk im Lande, der noch keine Bahn hat , obwohl er— w—gBaoB — m

Theater , Ännft uttb Wissenschaft.— Karlsruhe , 11 . Juli . Gehcimrvt Professor Tr . Joseph Durmwurde durch Beschluß der Jahresversammlung des St . St. österreichischenarchäologischen Instituts zum wirklichen Jnstitutsmitgliede im Auslanderwählt , und erhielt heute das entsprechende Diplom überreicht.— Christiania , 10 . Juli . (Tel . ) Die Beisetzung des Dichter JonasLie fand hier unter außerordentlich starker Beteiligung statt . Der Könighatte einen Vertreter entsandt . Im Gefolge waren zahlreiche Mitgliederder Negierung und des Storfings ; auch die diplomatischen Korps, sowie, die Zivil- und Militärbehörden waren vertreten.
Rückblick de» « roßh . Hoftheaters aus das Theater¬jahr 1907/08 .

] [ Karlsruhe , 10. Juli . Wenige Tage nach Theaterschluß ist dervon der Generaldirektion des Großh . Hoftheaters herauSgegebcne Rück¬blick erschienen , der manch interessante Angaben enthält und dem irirfolgendes entnehmen :
Vom 1. September 1907 bis 28 . Juni 1908 wurden in Karlsruhe247 Vorstellungen, in Baden -Baden 41, insgesamt 288 Vorstellungen ge¬geben . 216 Vorstellungen in Karlsruhe waren im Abonnement/ 21 beiaufgehobenem Abonnement, 3 bei fremden Gastspielen, die übrigenVorstellungen waren für den Verein Volksbildung oder Kindervorstell¬ungen . In Baden wurden 36 Vorstellungen im Abonnement und 5Vorstellungen außer Abonnement gegeben . Zur Aufführung gelangten52 Opern und 58 Schauspiele. Die Zahl der Aufführungen vonWerken Richard Wagners betrug in Karlsruhe im verflossenenSpieljahr36 ( im Spieljahr 1906/07 : 22 ; 1905/06 : 24 ; 1904/06 : 24 ; 1903/04:23 und 1902/03 : 14. ) In einzelnen Kunstgattungen gegliedert gabmau in Karlsruhe 38 große Opern (Baden : 7) , 14 heitere Opern(Baden : 7 ) , 17 Trauerspiele (Baden : 3) , 22 Schauspiele (Baden : 14) ,19 Lustspiele (Baden : 12) , 3 Ballette (Baden —) ; die mehr oder we¬niger oft wiederholt wurden.

Während es das Schauspiel auf 16 Erstaufführungen brachte(„Ans Rissenskoog " (Uraufführung ) , . Vater und Sohn ". „Wie er ihrenMann besog". „Der Schrittmacher "
. „Prinzessin Herzlieb"

. „HerodeSauch Wariamne ", „Rosen". „Michel Angelo", „Die Hochzeit der So -
^ boc.ck-tzte. zunre ". . Ins Rapftrs ApothÄ". . Sfcue Wege" :(Ue»

sie norig braucht. Als Hauptlinie mutz die Linie Titisee-St . Blasienerstellt werden.
Abg. Rebmann (natl .) : Lieber wäre cs mir gewesen , wenn statteiner Forderung für Vorarbeiten ein Gesetzentwurf über bat Bau einerBahn uns vorliegen würde. SSit können aber auch mit der heutigenForbevusg zufrieden sein und dürfen dem weiteren Verlaufe der Sachemit frohen Hoffnu ngen eurgegensehen . Was die Linienführung betrifft,so ist aus technischen und wirtschaftlichen Gründen der ersten Linie derVorzug zu geben . ES wird damit auch den Wünschen St . Blasiens ent¬sprochen . Die wirtschaftlichen Interessen der in Betracht kommendenOrte wessen auf den Bau der ersten Linie hin . Anderen noch bestehendenWünschen kann durch eine Stichbahn Rechnung getragen werden.Abg . Dr . Heimburgcr (Dem. ) : Den Antrag Blümmel habe ich eben -falls unterschrieben, da ich mtt demsÄben einverstanden bin . Nicht ganzso einverstanden bin ich mit einem Teil der Begründung des Antrags .Auch ich bin der Auffassung, daß der ersten Linie der Vorzug zu gebenist . Sie ist leichter ducchzuführen, als die andere Linie und trägt den

wirtschaftlichen Interessen besser Rechnung. Mit einer Linie über See¬brugg können alle Interessenten befriedigt werden.
Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abg. Blümmel (Zentr .) ,Tufsncr (Zentr . ) und der Berichterstatters Pfefferle ( natl . ) wurde derKommiffionsantrag sowie der Zusatzantrag Blümmel angenommen.Bei § 11, Ankauf der Renchlalbahn durch den Staat 1 660 000 2*führte
Abg . Geppert (Zentr . ) aus , daß mit dieser Anforderung demWillen deS Hauses und langjährigen Wünschen Rechnung getragen wird.Früher wollte eine Gesellschaft die Bahn kaufe«. Die Verhandlungenhaben sich damals zerschlagen zum Glücke der Renchtalbewohner. DieVerhandlungen über den Ankauf durch den Staat wurden von der Re.gierung mit großem Wohlwollen geführt, wofür sie den Dank des Be¬zirkes verdient. Gewünscht hätte ich aber , daß bei dem Verkaufe dieAktien der Gemeinden etwas besser behandelt worden wären . DerRegierung kann ich aber trotzdem danken für das Entgegenkommen, daßsic bei dem Ankauf der Bahn gezeigt hat . Daß sich die Regierung fürden Ankauf der Renchtalbahn entschlossen und deren Weiterführung aus .

gesprochen hat, wurde mit Freuden begrüßt . Es erweckte aber doch eineschmerzliche Enttäuschung im Hinteren Renchtal, weil im Budget kei»ePosition für die Fortführung der Bahn enthalten ist. Die Gemeindendes Hinteren Renchtals sind zu großen Opfern für die Fortführung derBahn bereit.
Mnister Frhr . von Marschall: Die Regierung steht den Wünschenauf Fortführung der Bah« sehr wohlwollend gegenüber und sie wird be .strebt sein , diesen Wünschen so bald als dies möglich ErMung zu ver-schaffen.
Im weiteren Verlaufe der Beratung wies
Abg . Quenzer (natl . ) darauf hin , daß in dem von ihm vertretenenBezirke eine große Unzufriedenheit herrscht über den langsamen Fort¬gang des Baues eines zweiten Gleises auf der Strecke Rrckargemünd-Neckarelz. Ich möchte die Regierung bitten , für eine Beschleunigungdieses Baues zu sorgen.
Baudirektor Waßmer erklärte, daß wegen anderer dringender Ar¬beiten der Bau dieses Gleises etwas zurückgestellt werden mußte.Der Berichterstatter Abg . Pfefferle (natl . ) erstattete bei § 15, Ver¬legung der Höllentalbahu bei Freibnrg , 3 . Teilforderung 100 000 Jt ,Bericht über die Petition der Vereinigung von Interessenten um Er¬haltung des Stückgutverkehrs der . Station Freiburg -Wiehre. Es wirdbeantragt , die Petitton der Regierung empfehlend zu überweisen.
Abg . Rebmann (natl . ) : So große Freude besteht über die Verleg-ung der Höllentalbahn , so fiel doch ein Wehmutstropfen in den Freuden¬becher. So haben sich die Hoffnungen, die auf den neuen Güterbahnhofin Freiburg gesetzt wurden , nicht erfüllt . Die Zufahrtsstraße « sind derartangelegt, daß die Geschäftsweltunter diesem Zustande zu leiten hat . DieInteressenten suchen deshalb auf weniger schwierigem Wege ihre Güterzur Bahn zu bringen, indem sie den Bahnhof Wiehre in Anspruchnehmen. Das war der Regierung unangenehm und sie sucht der Sachedurch Radikalmittel ein Ende zu machen, indem sie den GüterbahnhosWiehre schließen will. Das wäre ein Unrecht und das um so mehr, alsdie Interessenten sich seinerzeit mit der Lage des neuen Güterbahnhofsnicht einverstanden erklärt haben. So wie die Verhältnisse liege« , wirdder Industrie und ihrer Entwickelung geschadet. Eine Stadt aber, diesich entwickeln soll , bedarf des Aufblühens ihrer Industrie . Was diePetenten wollen ist durchaus berechtigt und trägt den wirsschaftlichenInteressen Rechnung. Wenn der Bahnhof Wiehre für den Güterverkehrnicht auSreicht, so mutz man ihn entsprechend ausgestalten .

Abg . ' Kopf (Ztr . ) Dem, was der Vorredner ausführte , kann ichmich nur anschließen. ES hat in weiten Kreisen Freiburgs große Un¬zufriedenheit hervorgcrufen, daß mit dem 1. Oktober der Stückgutverkehrauf Station Freiburg - Wiehre aufgehoben werden soll. Die Sistierungdes Güterverkehrs kann nicht durchgeführt werden, denn es wäre außer¬ordentlich schwierig , alle Güter nach dem neuen Güterbahnhof zu ver¬bringen . Im Interesse der überwiegenden Mehrheit der FreiburgerBevölkerung ist es gelegen , daß es bei dem bisherigen Verhältnis ver¬bleibt. Auf alle Fälle muß der Lokalverkehr für die Höllentalbahn demGLterbahnhos Wiehre verbleiben. Ich darf erwarten , daß die Regierungden Wünschen der Petenten entspricht .
Abg . Kräuter (Soz . ) schloß sich , den Ausführungen der beiden Vor¬rednern an . Die Regierung möchte ich bitten, die Verlegung der Höllen¬talhahn mehr zu beschleunigen . Es wird dadurch wieder mehr Arbeits¬gelegenheit geboten. Auch sollte mit der Beseitigung der schienengleichenUeberzänge im Stadtteil Wiehre vorgcgangen werden. Dem Anträgeder Konimission bezüglich der Petitionen kann ich zustimmen. Die nicht

aufführung ) , „Der Dummkopf" , „Oedipe ->roi ", „2 x 2 — 5" und„Wolkenkratzer "
) , hat die Oper nur drei Erstaufführungen zu verzeich¬nen und zwar „Eugen Onegin "

, „Die Boheme" und „Tiefland "
. UnterNeueinstudierungen in der Oper sind verzeichnet: „Tell"

, „Lobetanz".„Rienzi "
, „Des Teufels Anteil "

, „Romeo und Julie "
, „Die Legendevon der heiligen Elisabeth "

, „Die verkaufte Braut " und „Johann vonParis " ; im Schauspiel „Der Richter von Zalamea "
, „Sappho "

, „DasKäthchcn von Heilbronn " und „ Hamlet "
. —Als Gäste traten in der Operaus die Damen : Sigrid Arnoldson, M . Bcling -Schäfer , M . Burk -Berger ,Charl . Huhn , I . Hofmann-Bielfeld, E. Hensel-Schweitzer, Jost -Grund -mann , Olga Kallensee, Rosa Kleinert . Johanna Lippe, H. Linkcnbach ,Kl. Musil , B . Mahlendorf . L. Reuß -Belce, El . Rödiger, L . Reiff , I .Salden , Eh. v . Sebeöck und D . van der Vyver ; die Herren : H . Hensel,El . Scharschmidt, A . Würthele , O . Wolf und G . Weber. Im Schau¬spiel die Damen : M . Krüger -Michaelis, E . Manegg, A. Prasch,Grevcnberg , L. Richter, T . Wittels ; die Herren : K. Becker-Sachs , C.Dreher . Dr . E. Gebhard, W. Korth, G . Keune, A . Meyer , E . Mewes.Fr . Soot . Als Gesamtgastspiele sind verzeichnet: Elsässischcs Theater ,Duncan -Schule, Mounet -Sully .

Den Personalveränderungen entnehmen wir » daß mit Ablauf der
Spielzeit ausgeschieden sind Schauspielregiffeur Schefranek, die Hos -
opernsängerinnen Kornar und v . Szekrenyessy, Schauspielerin Eramer ,Solotänzerin Kling, Schauspieler Haßkerl, Koch und Seidler , Solorepe¬titor Eck. In den Ruhestand getreten ist auf 1. April 1908 Konzert¬meister 'Drecke. — Re« verpflichtet wurden Schauspielregiffeur Kien-
scherf, Solorepctitor Andrer , Opernsängerinnen Bruntsch, Hofmannund Kallens-o, Schauspielerin Telkamp, Schauspieler Dapper , Korthund Mewes, Konzertmeister Demo«.

Der Rückblick bringt weiter ein übersichtliches Verzeichnis der ge-
gebenen Vorstellungen nach der Zeiffolge, ein Verzeichnis der Werke
nach Komponistenbezw . Autoren geordnet. Der Gesamtbesuchder Bor-
strllungeu (mit Ausschluß der Dienst, und Freiplätze) stellte sich inKarlsruhe auf 253 156 Personen , in Baden auf 19 670 Personen . —
Anschließend an den Rückblick ist eine Uebersicht über die im Winter1907/08 gegebenen Abonnementskonzerte d-S Großh . Hoforchesters bei¬gefügt. Wir hatten s. Zt . bei Besprechung des letzten Abonnements-
konzertes eine Rückschau angefügt , sodaß es sich erübrigt , hierauf noch,mal- einzugeheu. '

genügende Frequent des neuen Güterbahnhoss rechtserttgt es nicht, -Bahnhof Wiehre den Güterverkehr zu entziehen. '
Obcrregierungsrat Hcrrmau «: Es ist beschlossen, denvettkehr für den Bahnhof Wiehre auf 1 . Oktober zu schließen .Bahnhof Wiehre zu belassen den Wagcnladungsverkehr , den (Jju/ ?Verkehr und den Stückgutverkehr für das HLllcntal. Im neue« Bah«h^Wiehre soll der Stückgutverkchr und der Wagenladungsverkeh- ^schlossen werden und nur noch der Holzvexkehr zugelassen sei«.Gründe zu unserem Entschlüsse waren zwingende. Der Bahnhof Tietzr,kann den starken Güterverkehr nicht bewältigen . Für diesen BerkH.bedarf es eines großen Bahnhofs . Es muß aber gesagt werden,die Mittel für die große mit allen modernen Mitteln auSgestattete ^läge, wie sie der neue Freiburger Bahnhof ist, nicht umsonstweichet sein dürfen . Wir haben die Angelegenheit eingehend geprMund konnten zu einer anderen Regelung , als wie sie vorgeschlagen j«nicht kommen .

Baudirektor Waßmer erläuterte kurz die Gründe , welche für ^tiefe Lage des neuen Freiburger GütcrbahnhofS maßgebend wäre»Durch die Anlage ist der Berkehr der Güterzüge wesentlich erleichtnjworden.
Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Mg . Kopf (Zentr.)Rebmann (natl .) . der darauf hinwies, daß die Regierung zugibt, ty !jeder Freiburger seine Güter im Littenweiler Bahnhof aufgeben kan»deS Abg. Zehnter (Ztr .) und des Berichterstatters Pfefferle ( natl )wurde der Antrag , die Petition empfehlend zu überweisen, angenommen ,und darauf die Sitzung geschloffen. » «* * ,.Nächste Sitzung : Samstag 9 Uhr. . ■
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

* * *
▲ Karlsruhe , 10. Juli . Der Ersten Kammer ist bekannüich ^Gesetzentwurf betr . Abänderung des Enteignungsgesetzes vom 26. Juni1899 zugogangen. Die Regierung sucht damit den beiden Hauptbe-schwerdcn über die allzulange Dauer des Verfahrens und die das Int « ,esse des Unternehmers zu Unrecht schädigende Preistreiberei der Speku¬lanten abzuhelfen. Von Einführung eines besondere « Planfestsctzungz ,Verfahrens aber glaubte die Großh. Regierung gleichwie von Anregungeiner auch dem preußischen und württembergischen Enteignungsrechtefremden Sperre abfehe » zu sollen. Die Kommission für Justiz undVerwaltung der Ersten Kammer hat den Entwurf in fünf Sitzungeneingehend durchberaten und hat nach Annahme von Aenderungs- und Er¬gänzungsvorschlägen denselben angenommen.Die Kommission für das Ortsstraßengesetz hat beretts mehrereSitzungen abgehalten . Großen Widerspruchfanden der „ Mannh . VkSst."zufolge einige grundsätzlichen Reuernnge« z . B . die Verpflichtung d«Gemeinde, zur Reinigung der öffentlichen Wege, § 1, ferner die Ge.Währung einer Befttnunung im OrtSstrahenplan , üergsmäß Straßen nur«mf einer Seite bebaut werden dürfen ; sodann die Heranziehung derGrundeigentümer zur Abtretung des Straßengeländes und den Straße«,bankosten , die Initiative der Privaten zur Herstellung planmäßig«Stratzenentwürfe usw. . Für -das Entfchädigungsverfahren hat die Mehr¬heit der Kommission beschlossen, daß nicht mehr der VerwaltunMe .richtshof, wie bisher, sondern die bürgeickiche Gerichtsbarkeit zuständigsein soll .

Tages . Run - schau.
Deutsches Reich.

bi München, 10 . Juli . (Tel .) Die Abgeordnetenkammer»ahm heute mit 87 gegen 16 sozialdemokratische Stimmen denEntwurf eines pfälzischen Städte -Berfassungsgesetzes an, wo¬durch den pfälzischen Gemeinden fakultativ die Erwerbung derKreisunmittelbarkeit ermöglicht wird , wenn sie gleichzeitig die
rechtsrheinische Magistratsverfassnng akzeptieren.

Vorn deutschen Kronprinzen .— Berlin , 10. Juli . (Tel . ) Eine hiesige Korrespondenz hatte mit.geteilt , daß die Ernennung des Kronprinzen zum Kommandeur des 1.Garderegiments zu Fuß unmittelbar bevorstehe . Wie die „Köln. Ztg ."nach Erkundigungen jedoch an unterrichteter militärischer Stelle fest¬gestellt hat , hat diese Meldung sehr wenig Wahrscheinlichkeit . Der Kron¬prinz ist erst am 18. September 1907, also vor % Jahren , zmn Majorbefördert worden und hat noch kein Bataillon geführt. Es darf daherals ausgeschlossen gelten, daß er jetzt bereits ein Regiment bekommt.Dagegen ist mit ziemlicher Sicherheit zu « warten , daß er etwa im Herbstds. Js . zmn Kommandeur eines Bataillon ? im 1 . Garderegiment zu Fußernannt wird.
Das Verhältnis des Neichssianzlers z« Knzellenz von Kolstel«.— Berlin , 10. Juli . Die offiziös inspirierte „Südd . R .-Körresp .

"
berichtet: Ueber das Verhältnis , in dem der Reichskanzler zu dem Wirk¬lichen Geheimen Rat v. Holstein steht, sind von mehreren Blättern An-gaben verbreitet worden, die Richtiges und Falsches durcheinander-werfen . Es ist gar kein Staatsgeheimnis und keine Enthüllung , daßFürst Bülow mit Exzellenz v. Holstein auch nach dessen Ausscheiden ausdem Dienst in gesellschaftlichem Berkehr geblieben ist, und daß er ihnvor seiner Abreise nach Norderney auf dem Krankenlager besucht hat.Die Natur dieser Beziehungen wird aber entstellt, wenn man sie gegenden Willen beider Beteiligten auf das politische Gebiet hinüberspielt.Wer durch solche Künsteleien den Eindruck einer außerordentliche«Steuerung unserer Marokkopolitik Vortäuschen will, der zeigt bloß, daßer über die Persönlichkeiten, zwischen denen die angenommene Beein¬flussung vor sich ghen soll, mangelhaft unterrichtet ist. — Auch die D« -

BermischteS.
- -- Landsberg , 10 , Juli . Im Dorfe Linde (Reg .-Bez.Posen ) verstümmelte der 17jährige Piudera seinen 32jährigenStiefvater , den fleißigen nüchternen Domänialarbeiter Nowak,der Streit mit seiner dem Trünke ergebenen Frau hatte , infurchtbarer Weise. Die Frau nähte dem bewußtlos daliegendenMann die Wunden mit Gam» zu.

i= Hildbnrghausen , 10 . Juli . Ein 23jähriges Mädchenverfiel am Dienstag ohne vorherige Krankheit in einen tiefe«Schlaf , aus dem sie nicht wieder erwacht ist . Dem Mädchenkonnte keinerlei Nahrung eingeflößt werden . Die Aerzte stehenvor einem Rätsel .
— Mfftl , 11. Juli . Wegen Veruntreuungen hat sichhier der Schneidermeister und Kassier der Ortskrankenkaffe Crameraus Guxhagen erhängt . Cramer war auch Aufstchtsrat derDarlehenskasse.--> Krankfnrt a. M . . 11. Juli . (Tel.) Der Magistratteilte der Stadtverordnetenversammlung mit , daß zmnBau und Betrieb einer Automobil - Verkehrs - uud U ebuugS -straße eine Gesellschaft in. b . H. begründet werde» soll undbeantragt, daß die Stadt sich an dem Unternehmeir mit 750000 Mk.beteilige und die Bürgschaft für eine von der Gesellschaftanfzunehnicnde Obligationsschuld i. W . von 1,750 .000 Mk.übernehmen »rrter der Bedingung , daß die Automobilindustrie , derKommunalverbaud Wiesbaden , der Kaiserliche Automobilklub , dieKreise ObertaimuS und Ufingen gleichfalls Anteilscheine in ent¬sprechender Höhe übernehmen.
— Mainz , 10 . Juli . (Tel .) Heute nachmittag fuhr ein 1

unbekannter Radfahrer in dem benachbarten Weisenau gegeneinen schwer beladenen Wagen . Der Radfahrer geriet unter die ^Räder und wurde totgcfahren .
Nürnverg . 11. Juli . (Tel.) Aufdem Hauptbahnhöfkamam Mittwoch ein aus Müncheu eingetroffenes 1000 Fahrkarte !^für die Strecke Nürnberg—Ludwigshafen (Mannheim) eutöoüentfPaket auf rätselhafte Weise abhanden . Der



üThma eines Berliner Blattes , es dürfe vielleicht zum Teil auf Herrn
Silstein zurückzuführen sein , daß der Botschaftsrat v. Mrquel aus

flk ^ . Petersburg vorübergehend zur Dienstleistung im Auswärtigen Amt
*

berufen worden fei , ist irrig . Die Berufung des Herrn v. Miquel hat
der Staatssekretär v. Schön von sich aus veranlaßt .

Einschränkung der Tätigkeit im Hteichs -erfichernngsamt .
— Berlin , 10 . Juli . ( Tel . ) Die . Norddeutsch « Allgem . Zeitung"

schreibt: Während der Zeit der Gerichtsferien wird die Spruchtätigkeit
-eS Reichsvcrsicherungsamtes wie in früheren Jahren eingeschränkt
werden . Vom 15 . Juli bis 15 . September werden in Erledigung der
zrsonders eilbcdürftigcn Sachen sowohl in Unfall- wie in Jnvaliden -
^ rsicherungsstreitigkeiten wöchentlich mehrere Sitzungen stattfinden.
Auf die Fristen zur Einlegung des Reichsmittels des Rekurses und der
Revision — ein Monat von der Zustellung des Schicdsgerichtsurteilz an
gerechnet — hat diese Ferienordnung keinen Einfluß .

Iugendgerichtshöf« in Payern .
- - München , 10 . Juli . Me feit längerer Zeit gepflogenen Er -

hebangen zur Errichtung von Jugendgerichtshöfen sind nach den „ Münch.
N. Nachr . * nunmehr beendigt . Die Einführung soll nach de« Gerichts¬
ferien erfolgen. Die Jugendgcrichtshöfe werden in allen großen Gerich¬
ten Bayerns möglichst gleichzeitig zur Einführung gelangen. An kleine -
ren Amtsgerichten werden die Richter die Strafsachen Jugendlicher , ge¬
trennt von den übrigen, behandeln. Für Berufungssachen usw. werden
an den Landgerichtenbesondere Kammern gebildet, denen die Behandlung
der Strafsachen Jugendlicher obliegt.

Oesterreich-Ungar«.
Die Zusammenkunft Aehreutyals mit Fitt -ni.

hd Rom , 10. Juli . Durch das Ministerium wird nunmehr
amtlich bestätigt, daß Tittoni sich im August nach Oesterreich und
Deutschland begeben wird und zwar auf Einladung des Prinzen
Zorosca, welcher große Jagden in Oesterreich besitzt . Die An¬
wesenheit des Ministers in Oesterreich wird in der ersten Hälfte
des August erfolgen.

„Giornale d' Jtalia " glaubt mitteilen zu können , daß
Oesterreich und Italien bereit seien , alle Schwierigkeiten in der
Balkanfrage beizulegen und derart zu lösen , daß in Zukunft jede
Möglichkeit eines Konfliktes als ausgeschloffen gelten kann. Das
Blatt glaubt versichern zu können , daß ein Zusammengehen Ruß¬
lands, Oesterreichs und Italiens sich erzielen lassen wird und
daß die Mächte ihre gemeinschaftliche Aktion in der mazedonischen
Frage dahin durchführen werden, daß eventuell die Reformen in
Makedonien der Türkei aufgezwungen werden.

Frankreich.
— Paris , 10 . Juli . (Tel . ) Die Kammer hat die Borlage betref¬

fend die vier direkten Steuern mit großer Mehrheit angenommen.
= Paris , 10. Juli . ( Tel .) Ter Handelsminister Cruppi stellte

bei den Vertretungen Frankreichs im Auslande Erhebungen an über die
Behandlung der französischen Geschäftsreisendenund der von diesen mit-
gesührten Warenmuster. Me Erhebungen erstrecken sich auf die ein -
schlägigen allgemeinen Landesbestimmungen, die Spezialtaxen und die
Zollbehandlung. Die Ergebnisse dieser Erhebungen sollen als Grund¬
lage für die gleiche Behandlung der ausländischen Geschäftsreisenden in
Frankreich dienen.

Der tonkinestsche Hrenzzwischeusass.
Kd Paris , 10. Juli . Die Untersuchung her französischen

und chinesischen Kommission über den tankiuesischen Grenz-
Zwischenfall hat sich infolge der Erkrankung eines chinesischen
Vetreters verzögert. Wie es heißt , besteht Frankreich nicht auf
seiner Forderung , daß der Vizekönig von Aünan abgesetzt wird ,
da die Klagen über seine fremdenfeindliche Gesinnung nach ein¬
gehenden Informationen ««begründet sind und die über ihn ein¬
gelaufenen objektiven Berichte ihn als einen musterhaften Be¬
amten hinstellen. Weiter habe die Untersuchung ergeben, daß
die Meldung über die Ereignisse an der Grenze ungemein aus-
qebauscht worden sei.

England .
. Ans dem Antel Haus.

= London, 10. Juli . ( Tel . ) Im Unterhaus erklärte Premier¬
minister Asquith , das HauS werde am 1. August vertagt werden. Die
noch zur Verfügung stehenden drei Wochen sollten auf die Beratung des
Finanzgesetzes und anderer notwendiger F ' nanzmaßregeln , das irische
Universitätsgesetz und eine Reihe minder wichtiger , gesetzgeberischer Maß¬
nahmen verwendet werden. Die anderen wichtigen , im Regierungs¬
programm vorgesehenen Maßregeln sollen bis zur Herbstsession ver¬
schoben werden, die am 12 . Oktober ihren Anfang nehmen soll.

Amerika. \
Die Nomination Uryans zum Aräsidentschaltskandidakeu .

= Newhork, 10. Juli . Wie gestern schon telegraphisch ge¬
meldet, wurde Bryan mit riesiger Mehrheit als Präsidentschafts¬
kandidat nominiert .

William Jennings Bryan ist jetzt zum dritten Ikal Präsident¬
schaftskandidat der Demokraten . Das erste Mal wurde er im Jahre
1886 als junger , bis dahin unbekannter Barrister nach einer glänzenden !

Rede durch ein „stampede “ im damaligen demokratischen National
konvent nominiert . Aber er unterlag , hauptsächlich wohl wegen seines
Eintretens für die freie Silberprägung , gegen Mc Kinley, der nnt 271
gegen 176 Elektorenstimmen gewählt wurde und auch vier Jahre später
(mit 282 gegen 155 Stimmen ) wieder über ihn den Sieg davontrug .
Bei der letzten Präsidentenkampagne ( 1301 ) nominierten die Demo-
traten den konservativen Richter Parker , der aber 1 )4 Millionen Stim¬
men weniger als Bryan erhielt . Bryan ist irischer Abstammung ; er
ist am 13. März 1860 in Salem (Illinois ) geboren, studierte im Union
College in Chicago Rechtswiffenschaft , der er sich zunächst auch in der
Praxis widmete. Dann wandte er sich zur Journalistik , gab 1834 in
Omaha den „ World Herold" und später den „Commoner" in Lincoln
( Nebraska) heraus , in dem er auch jetzt noch seine von der Oeffentlkch -
kcit mit großer Aufmerksamkeit aufgenommenen Ansichten vertritt .
Sein presbyterianisches Religionsbekenntnis ist auf seine politische
Betätigung mcht ohne Einfluß gewesen . Es hat zwischen ihm und
einem Teil seiner Anhänger ein Verhältnis ähnlich dem des Geistlichen
zur Gemeinde entstehen laffen, andererseits aber auch seiner Politik
etwas von der Strenge eines Predigers gegeben . Im Jahre 1838 nahm
er als Freiwilliger am Kriege gegen Spanien an der Spitze eines von
ihm gebildeten Jnfanterie -Freiwilligen -Regiments teil .

Badische Chronik.
ä Baden -Baden, 10. Juli . In den Stadtverordneten -

Vorstand wurden heute gewählt die Herren Camill Brenner , Otto
Dieterle , Hermann August Kah , Fr . Ketterer und W. Schindler .
Als Obmann wurde gewählt Herr O . Dieterle , als dessen Stell¬
vertreter Herr Kah . Bei der Ersatzwahl eines Stadtverordneten
wurde Herr W . Schneider gewählt. Sämtliche Gewählte waren
von der Bürgervereinigung präsentiert .

D Lahr , 10. Juli . Der gemeinnützige Bauverein hier , der
durch Erstellung der Arbeiterwohnhäuser auf den Schadlohn
und an der Friedhofstraße einem wirklichen Bedürfnis begegnet
ist, hat nun neuerdings ein größeres Bauterrain im östlichen
Stadtteil angekauft behufs Erbauung weiterer Arbeiterwohnun -
ge». Dadurch soll namentlich dem Mangel an kleinen, billigen
Wohnungen abgeholfen werden. — In den hiesigen Webereien
wird die Arbeitszeit mit Beginn nächster Woche gekürzt. In
drei Geschäften ruht jeweils am Montag die Arbeit gänzlich , in
der Mechanischen Buntweberei wird der Betrieb am Samstag
mittag 11 Uhr eingestellt .

0 Lahr, 10 . Juli . Bei den Abbruchsarbeiten an der alten
Töchterschule in der Marktstraße , an dessen Stelle ein städtischer
Neubau erstehen soll, ereignete sich heute nachmittag ein be¬
dauerlicher Unglücksfall . Drei mit dem Abbruch betraute
Arbeiter wurden von einer einstürzenden Mauer getroffen , wo¬
bei namentlich der eine, Maurer Dorner -Mülletz , einen Bein¬
bruch und sonstige Verletzungen davontrug . Ein zweiter Arbeiter
erhielt im Gesicht schwere Verletzungen.

Breisach , 10. Juli . Das Kriegsgericht der 31 . Division
verurteilte einen hiesigen Soldaten wegen Ueberschreitung des
Zapfenstreiches und tätlichen Angriffs gegen einen Wachtposten
zu 2 Jahren 6 Monat Festung.

A Müllheim , 10 . Juli. Der 69jährige Joseph Köpfer von
Holzhausen, der seit 32 Jahren hier beschäftigt war und als ein
fleißiger und gewissenhafter Arbeiter galt , hat sich im Rhein
ertränkt . Es fehlt bis jetzt jeder Anhaltspunkt , was den Mann
zu dieser Tat veranlaßte .* Neukirch (A. Triberg ) , 10 . Juli . Heute morgen wurde
der Fallengrundbauer Friedrich Faller bei seinem Hof, dem
Oberfallengrundhof erschossen aufgefunden. Bestimmtes da¬
rüber , was den erst 36jährigen zum Selbstmord getrieben , oder
ob ein Unfall vorliegt , kann noch nicht gesagt werden.

A . Todtnau , 10 . Juli . Gestern morgen stürzte vom dritten
Stockwerk des Gasthauses zum Feldberg ein Gast, der sich dort
einlogierte , auf den Platz vor dem Hause herab . Der Verunglückte
soll sehr schwere innere Verletzungen erlitten haben . Wie wir
noch nachträglich erfahren , soll sein Zustand sehr bedenklich sein .

kfd Fahrnau (A. Schopfheim ) , 10 . Juli . Gestern wurde daS
5jährige Söhnchen des Hermann Held in Fahrnau von einem
Radfahrer überfahren und starb heute morgen an den erhaltenen
Verletzungen .

A Waldshut , 9 . Juli . Durch einen Schicnenbrnch im Kob¬
lenzer Tunnel entstand gestern mittag eine mehrstündige Ver¬
kehrsstörung; ein Güterzug mußte im Tunnel selbst liegen
bleiben , bis der Schaden notdürftig beseitigt war . Bis zur
völligen Wiederherstellung der Strecke wurde der Personen¬
verkehr durch Umsteigen aufrecht erhalten .

□ Waldshut , 10 . Juli . Der 45 Jahre alte Landwirt
Georg Güntcrt in Oberwangen hat sich erhängt . Familien -
zwistigkeiten sollen den allgemein geachteten Mann in den Tod
getrieben haben .
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E . Liptingen (A. Stockach) , 10 . Juli . Gestern
glückte der Landwirt Ernst Gaßner hier bei der Arbeit un <: tein-
bruch , indem er von dem überhängenden Erdreich plötzlich ver¬
schüttet wurde . Sofortige Rettung war nicht möglich und konnte
der Verunglückte nach einiger Zeit nur als Leiche aus den :
Schutt hervorgezogeu werden. . ,

* Neberlingen, 10 . Juli . Ter Kaufmann Geizes von^ -er
Firma Gerges und Schaas ist gestern verhaftet worden , « ein
Ässocier Schaas soll It . „Frks. Ztg .

" flüchtig gegangen scm . An -
gebltch handelt cs sich um Wechselsälschungen. Auch soll .' n
Wechsel,Wieblingen mit der bekannten , in letzter Zeit wiederholt
genannten Firma Eitzen u . Co . in Hamburg vorliegen.

* Aus Baden, 11 . Juli . Ter badischê Staat hat mit den
Kraftübertragungswerken , A . - G. , in Rheinftlden zur Krasient
nähme für den elektrischen Betrieb der Wiesentalbnhn einen
Vertrag abgeschlossen, wonach ihm eine der vom Kraftwerk
Wyhlen-Augst auszustellenden Turbinen zum Pauschalpreise von
jährlich 80 000 Mark zur beliebigen Benutzung überlassen wird .

Ans der Residenz.
Karlsrube , 11 . Jul !. ;

— Ein Gedenktag im Großherzoglichen Hause steht am 15 . ss
' '

1908 bevor , — die 450 . Wiederkehr des Todestages des seligen Dia»
grafen Bernhard von Baden. Er starb, 15 . Juli 1458 , mitten in Kreuz»
zugsborbereitungen gegen die Türken, in Moncalieri bei Turin in
Italien . Er hat ein Alter von nur 20 Jahren erreicht . Sein Leichnam
wurde in der Stiftskirche zu Moncalieri beigesetzt, und zlvar vor deni
Hochaltäre. Als die Verehrung des Heiligen einen größeren Umfang
angenommen hatte , wurde sein Leib aus dem ursprünglichen Grabe er¬
hoben und mit einigen seiner Gewandstücke und seinem Gebetbuche in
einem Schreine im Unterbau des Hochaltars beigesetzt. Eine große
Reliquie von dem Seligen kam 1727 an das Kloster Lichtcntal bei Baden ,
wo sie jetzt noch vorhanden ist. Von dieser kamen Teile nach St . Peter ,
in die Kapelle des Gymnasialkonviktsin Freiburg i . Br . , ebenso an die
Stiftskirche in Baden. Es ist oekannt , daß Großherzog Friedrich I . das
Andenken dieses Heiligen aus der Baden-Badischen Linie seines Hauses
besonders hochhielt . Er stiftete für das Münster zu Konstanz, die Stifts¬
kirche zu Baden und für die neue katholische Kirche ist Pforzheim Bilder
und Statuen des Seligen . Der neuen Pfarrkirche in Mühlburg schenkte
er erbeutete französische Kanonen, aus denen die dortige Bernhardus -
glocke gegossen wurde. Für die neue Bernharduskirche im östlichen
Stadtteile von Karlsruhe vergabte er den großen, kostbaren Bauplatz
und das in Kupfer getriebene, vergoldete Standbild des Seligen an der
Vorderseite des Turmes .

ktz Wichtig für alle Besitzer von Prämienlosen . Auf Beschluß des
Bundesrats sind sämtliche an den deutschen Börsen zugelaffenen aus¬
ländischen Prämienlose wegen des Stempels einer Prüfung zu unter¬
ziehen und mit einem neuen Kontrollstempcl zu versehen . Die Abstem¬
pelung geschieht kostenfrei , muß aber bis zum 16. Juli 1908 erfolgen.
Hiezu sind ermächtigt: die Hauptzollämter Berlin Börse, Cöln, Aposteln
kloster , Breslau Nord und Frankfurt a . M . , die Kreiskaffe von Ober -
bahern in München , die Hauptzollämter Dresden II , Leipzig H uni
Bremen und das Stempelkontor in Hamburg. Lose, welche nicht ab¬
gestempelt werden, verlieren in Deutschland ihre Umlaufsfähigkcit. Die
Anordnung betrifft folgende Prämien -Anleihcn : Belgische Kommunal -
Kredit 1868 — Holländische Kommunal-Kredit 1870 — Lüttich 1853 —
Ostende 1858 — Stuhlweißenburg -Raah - Graz — Neapel 1868 —
Mailand 45 Lire und 10 Lire — Genua — Venedig — Oesterreich
1860 und 1864 — Ungar. 100 Fl . — Oester, (kreditlose 1858 —
Donauregulierung — Ofen —. Wiener Rudolfstiftung — Clary —
Palffh — Ŝalm -Reifferscheid — Russen 1864 uni) 1866 — Finnländer
10 Thlr . — Freiburger 15 Fr . 1860 — Madrider Türkenlosc. '

X Auskkang zun « 8 . »adischen Sängervundesfell . Im ge¬
räumigen Lokale der Liederhalle vereinigten sich gesterri abend die
Vorstände und Mitglieder der sämtlichen Kommissionen zmd die
Festführer zu einer imposanten Schlußfeicr . Die Freude über
das vortreffliche Gelingen des Festes in allen seinen Teilen sollte noch
einmal bei Becherklang znm Ausdruck kommen . Daß die Veran -
stultung dieser Feier ein guter Gedanke ivar , kam in der großen
Beteiligung znm Ausdruck — in dem großen Saale war auch nicht
ein Plätzchen UPhr frei . Der Festpräsident . Herr Oberschulrat
Rebmann , pachte noch einmal all der Männer , die sich
um das Gelingen des Festes bemüht hatten und die nicht
immer kleine Arbeit willig übernommen hatten , er gedachte
auch insbesondere der städtischen Verwaltung , ohne deren großes
Entgegenkommen die günstigen Resultate unmöglich gewesen wären .
Herr Rechtsanwalt Harrer weihte sein Glas dem unermüdlichen
Festpräsidenten Herrn Oberschulrat Rebmann , der ein anfeuernder
und zielbewußter Leiter gewesen sei. Herr Rechtsanwalt
Otto He ins heim er gedachte aller der Tausende badischer
Säuger , die zu Pfingsten in Karlsruhe geweilt haben und
die mir echter Begeisterung die vielen Mühen eines großen Festes
und Wcttsingens überwunden haben . Diesem echten Sängergciste
weihte auch Kanzleirat Lenz , der verdienstvolle

'
„Festschreiber " , sein

Glas . Die wohlgeschnlten Quartette der Karlsruher Gesangverciuc
„ Badenia " und „ Konkordia " erfreuten die Versammlnug durch
sehr gelungene präzise Vorträge . Herr Behle (Liederhalle ) bot mit

wurde erst gestern bemerkt, als viele Schulkinder eines Vororts
zahlreiche Fahrkarten unter einander verkauften .

— Lemberg, 10. Juli . Die Rohöleruptionen im Borys -
laver Oil Cithschacht dauern unvermindert fort . Die Feuer -
säule erreicht eine Höhe von 40 bis 50 Metern . Trotz energischer
Rettungsarbeiten sind die angrenzenden Schächte stark gefährdet.

— Paris , 10. Juli . Der von Uruguay kommende spanische
Dampfer „Amita " ist heute mittag bei Kap Silleiro gesunken .
Die Besatzung ist gerettet.

= Ütcrttc bei Alenzon, 11 . Juli . (Tel .) Hier starben
7 Personen infolge Gennffes von verdorbener Milch. 50 Per¬
sonen stehen in ärztlicher Behandlung .

— Winnipeg , 10 . Juli . (Tel .) Bei dem Zusammenstoß
zweier Personeuzüge der Canadian Pacific Eisenbahn in der
Nähe von Mcdiciua wurden sieben Personen getötet und eine
Anzahl verletzt .

Das Unglück an der Kölner Rheinbrücke .
— Köln, 10 . Juli . Nach den definitiven Feststellungen kamen bei

dem Gerüsteinstnrz an der Südbrücke sieben Personen ums Leben . Bon
den im Hospital befindlichen verletzte « Personen haben zwei schwere Ver¬
letzungen erlitten , doch gibt ihr Zustand gegenwärtig zu keinerlei Be¬
denken Anlaß . Die übrigen verletzten Personen befinden sich wieder
derart , daß ihre Entlaffung aus dem Hospital demnach ' - erfolgen kann.

Heber die Vorgänge bei dem Einsturz ves Gerüstes berichten Augen,
zeugen , daß drei der Abgestürzten 100 Meter von der Drücke entfernt
nochmals auftauchten und dann in den Wellen verschwanden . Viele der
Geretteten klammerten sich an rheinaibwärts treibende Holzbalken und
konnten so gerettet werden . Die umS Leben Gekommenen sollen meistens
unverheiratet sein .

Bis spät in die Nacht hinein fuhren und pilgerten gestern noch zahl¬
lose Menschenmengen nach der Unfallstelle, um sich durch Anschauung an
Ort und Stelle und an per Hand der Zeitungsberichte ein Bild von dem
schrecklichen Vorfälle und seinen traurigen Folgen machen zu können .
Selbst wiederholte Regenschauer vermochten nicht , die Mengen zurückzu -
drängen . Rachem die Untersuchungskommiffionen gegen Abend den
Platz verlaffen hatten und das Werst mit Umgebung Durch Polizeimann¬
schaften von allem Publikum sreigemacht worden war . wurde es sehr still
ftn der Unsallftelle . Spät abends machten sich Schosser der Bcmsirma

daran , bis zur Trümmerstelle hinabzugleiten und die Firmenschilder , die
dort noch vom Gerüst aus dem Waffer emporragten , nach mühseliger,
gefahrvoller Arbeit zu entfernen. Bevor gestern mittag die Unsallftelle
abgesperrt werden konnte , war am Werft ein geradezu lebensgefährliches
Gedränge entstanden. Zwei Jungen und ein Mann wurden zu gleicher
Zeit vom Werft »ns Wasser gedrängt. Der Mann rettete sich durch
Schwimmen. Die zwei Jungen wurden von einem Rheinarbciter , der
ihnen nachsprang , gerettet. Ein gütiges Geschick war einem der Arbeiter
beschieden. Er war vor einiger Zeit schon einmal von der Brücke abge -
stürzt und in den Rhein gefallen, konnte aber gerettst werden. Diesmal
befand er sich unter den ersten , die von den Abgestürzten an Land gebracht
werden konnten .

Heute morgen wurde die Besichtigung an der Ui .fallstclle durch die
Kommission der Eisenbahn-Verwaltung fortgesetzt . Aus Berlin war
dazu Wirkt. Geh . Obcrbaurat Dr . Ing . Zimmermann , Vortragender
Rat aus der Abteilung für das Eisenbahnwesen des Ministeriums der
öffentlichen Arbeiten eingetroffen. Ferner sind zwei Taucher tätig ,
um die Bergung der Leichen zu bewerkstelligen . Ein Taucher stellte
fest, daß die Brücke nicht auf dem Boden des Rheines liegt , sondert)
ein Meter über dem Boden hängt , so daß der noch stehende Teil der
Brücke nachgezogen werden kann . Leichen sind nicht gesehen worden ;
mau vermutet , daß sie mehr nach der Kölner Seite zu liegen ; der ab-
gestürzto Hebekrahn liegt rheinabwärts .

Gleichzeitig mit der Ministerialkommission erschien heute vormit¬
tag die Gerichtskommission mit den vom Gericht ernannten Sachver¬
ständigen Oberingenieur Kitz und Ingenieur Spieß an der Unglücks¬
stelle, die von diesen Herren eingehend untersucht wurde . Es konnte
von ihnen eine äußere Ursache des Einsturzes nicht erkannt werden.
Ebenso sind nach dem Ergebnis dieser Prüfung grundsätzliche Konstruk¬
tionsfehler an der eisernen Gcrüstbrücke , die den Zusammensturz hätten
verursachen können , nicht zu entdecken gewesen und, soweit der Augen¬
schein ergeben hat , ist die Konstruktion solid und gut ausgeführt . Es
wurden nicht allein die Eisenkonstruktion, sondern auch der Holzgerüst¬
bau und die Joche, die die eiserne Gerüstbrücke tragen , untersucht . Auch
sie wurden als durchaus sicher und in ihrer Standfestigkeit ausreichend
bezeichnet , so daß der Einsturz keinesfalls auf einen Mangel in der
Konstruktion am Hvlzgerüst zurückzusühren sein könne . Ob bei der
Berechnung der Eisenbrücke einzelne Fehler begangen worden sind , läßt
sich heute noch nicht sagen , wird aber jetzt noch genau geprüft , und das
Ergebnis wird der Oeffentlichkeitübergeben werden.

Am Montag wird die Kommission nochmals dt " Unsallftelle be¬
sichtigen . Bis dahin bleibt die Baustelle noch gesperrt. Dienstag mor¬
gen wird mit den Aufräumungsarbeiten begonnen werden können.
Diese sollen amtlich beaufsichtigt werden , so daß etwaige Mängel an den
Eisenteilen festgestellt werden können .

Den Hinterbliebenen der Vermißten und den Verwundeten wird
allseitigc Teilnahme cutgegengebracht . Der Kaiser ließ durch den Mi¬
nisterialdirektor Fleck an den Elsenbahn -TlrUtionspräsidenten Schmivt
ein Telegramm folgenden Wortlauts richten : „ Seine Majestät der
Kaiser und König nehmen an dem Unglück bei dem Bau der südlichen
Rhoinbrücke herzlichen Anteil und haben Auftrag erteilt , dies den Ver¬
wundeten und den Angehörigen der Verunglückten auszusprechen.

" Im
Aufträge des Kaisers hat Eiscnbahn -Direktionspräsident Schmidt in Be¬
gleitung des Oberbürgermeisters Wallraf den im hiesigen Bürgerhospira !
untergebrachten Verletzten von der herzlichen Anteilnahme des Kaisers
bereits Kenntnis gegeben . Sie wurde von den Beteiligten freudig uno
dankbar ausgenommen. Auch der Prinz und die Prinzessin zu Schaum -
burg-Lippe haben 'an den Oberbürgermeister ein Telegramm gerichtet .

Der vernichtete Wert an Material und Arbeitslöhnen wird , wie von
zuständiger Stelle verlautet, auf 300 000 Jt geschätzt , doch wird diese
Summe nicht ganz verloren sein, da von dem Material noch ein großer
Teil für den Wiederaufbau verwandt werden kann .

Erdbeben .
----- Breslau , 10 . Juli . (Tel .) Die Erdbebenwarte Krietern

registrierte heute früh zwei Erdbeben . Das erstere stärkere
Beben in einer Entfernung von 400 Kilometern dauerte von
3 Uhr 15 Minuten ab fünf Minuten , das andere in 100 Kilo -
metcr Entfernung von 7 Uhr 42 Minuten ab drei Mintiten .

bd Graz , 10 . Juli . (Tel .) Heute früh 3 Uhr 15 Minuten
wurde an verschiedenen Gegenden SteiermarkS ein ziemlich hei -
tigcr Erdstoß veripürt . In einer Zeit von 2 Minuten wurden
verschiedene starke Stöße beobachtet.

- Mine (Ober-Italien ) . 10 . Juli . Heute früh 1 Uhr 30
Minuten , 3 Uhr 25 Min . und 7 Uhr 30 Min . wurden hier Erd¬
beben verspürt , von denen das von 3 Uhr 25 Minuten sich durcheinen großen Teil der Provinz erstreckte und in Cividale . Tolu -
mezzo, Codroipe und Lestizza eine Panik hervorrief . Schadenwurde nicht angerichtet.
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schöner sonorer Baritonstimme eine Reihe von wirkungsvollen Liederndar. Ein« vorzügliche Stimmung beherrschte die Veranstaltung undals der Schreiber dieses Berichts lange nach Mitternacht den Saalverließ , da war noch ein Singen und Klingen , das noch lang« an-
zudauern schien. Alle waren erfüllt von dem Gedanken : »Ende gut.Aller gut !-

HäP Stadtgarten . Meister Bocügc, welcher demnächst mit seinerKapelle nach München reist, hat für das morgige Sounwgskouzevt einInternationales Programm — Stimmen der Völker — zustrmmeng « .stellt. Die Besucher werden in einer dreistündigen Tauer auf eine musi.kalische Weltreise geführt , und in ftwhlirbem Zick-Zack-Kurse mit den
mrrfikalischen Eigenheiten der verschiedenartigsten Länder bekannt ge¬macht. Rach jeder Prograrmnnummer wird di« betreffende National¬hymne gespielt. Näheres enthält die Angeige im heutigen Inseratenteil .§ Auyellörung , groöe« Ilnfug und Körperverletzung verübtengestern abend halb 7 Uhr 2 Schieferdecker , indem sie in d« Amalien -,Herren - und Kaiserstraße fortgesetzt die ihnen begegnenden Personenanrempelten , die Damen heruiiistießt» und Leute» ins Gesichtschlugen. Ecke Herren- und Kaiserstraße warfen sie außerdem ohneGrmrd einen Radfahrer zu Boden . Beide wurdet! von zweiSchutzleuten verhaftet . Der Vorgang in der Kaiserstraße hatte einengroßen Menschenauflauf ün Gefolge.

Sport .
3 = Karlsruhe , 11. Juli . Welch großes Jutereffe der am kommen¬den Sonntag auf der hiesigen Radreunbahn stattfindendcn Veranstaltung ,welche im Großen Preis von Süddeutschland und in der Meisterschaft vonBaden gipfelt, entgegengebracht wird, bewies der gute TraimngSbesuchgestern abend. Als erster erschien der Berliner Haberer , der jüngsteunter den Bewerbern und folgte spielend seinem gut gesteuertenFührungsmotor . Darnach ging der Elsässer Jngold in flottem Tempoüber die Bahn und forcierte seine Fahrt auf durchschnittlich 23 , 22/ , und22er Runden . Die schnellsten Rundenzeiten erzielte Eckhardt mit 21,4 ,mutzte aber, wegen Reifendefekt an seiner Maschine vorzeitig abbrechcn.Den voraussichtlichen Sieger zu bestimmen ist schwer. Heute abend istwiederum Training . Auch die Flieger waren fleißig bei der Arbeit undes lassen die Konkurrenzen recht intereffante und spannende Kämpfe er¬warten . Der Beginn der Rennen ist morgen, präzis 144 Uhr, Ende7 Uhr.

Aus den Nachbarländer«.
c? Basel, 10. Juli . Sonntag den 6 . Juli tagte in hiesiger Stadtauf Einladung der Loge zur Freundschaft und Beständigkeit Basel eineinternationale Freimaurerveremigung ( Reunion Fraternelle de France -clagons) , ähnlich !ne letzten Jahres auf der Schlucht an der deutsch,franz . Grenze in den Vogesen und vor zwei Jahren in Stratzburg . —Zweck derselben war , wieder freundschaftliche , brüderliche Beziehungennicht nur zwischen der französischen und deurschen Loge , sondern auchzwischen den beiden großen Nachbarvölkern herzustellen, zu hegen undzu pflegen. — Die von Herzen gekommenen und zu Herzen gehendendiesbezüglichen Reden — besonders der französischen Stuhlmeister —erweckten schließlich eine solche Begeisterung für die schöne und edleSache , daß diese Vereinigung schon jetzt einer Verbrüderung geglichenhat, die hoffentlich ihre guten Früchte bringen wird . — Möge das End¬ziel , das jetzt so viele tausende Männer , aller Bcrufsarten und Kon¬fessionen angehörend, zum Wohle der Menschheit erstreben, einstmalserreicht werden, und dann dürften die großen Opfer an Zeit und Gelddafür nicht umsonst gebracht worden sein ! — Die nächstjährige Ver .emigung wird voraussichtlich in Baden-Baden oder in Luxemburg statt¬finden.

---- Iriedrichshafen , 10. Juli . Ans Anlaß der morgen bevor¬stehenden Einweihung der Meteorologischen Drachen¬station des R .e i ch e s fand dem » Schwäb . Merkur" zufolgeheute Vormittag eine Sitzung des Kuratoriums der Statiou statt.Außer den Mitgliedern des Kuratoriums sind zu der Feierlichkeiteingetroffen der württembergische Finanzminister v. Gehler . MinisterFrhr . v. Bodman , der Direktor der meteorologischen Zentralstellei» Zürich. Dr . Maurer , und der amerikanischeMeteorologe Rotch ,ver in Amerika schon in den 90er Jahren ein Drachenobservatoriunierrichtet hat. Heute sind die Gäste zum württembergische» Königs -paarc ins Schloß geladen.

Telegramme ver „Bad. Prelle ".
----- Odde (Norwegen), 10 . Juli . Der Kaiser unternahmheute früh nach Besichtigung eines hier neu angelegten elektri-schru Kraftwerkes mit den Herren der Umgebung um 9 Uhr eineFußtour nach dem Skajaeggedal . 2Yi Stunden dauerte derAnstieg zum See , dann folgte eine halbstündige Fahrt mit demMotorboot zu mehreren Wasserfällen, die an Stärke und Schön¬heit alles übertrafen , was bisher in Norwegen gesehen wurde.Auf dem halben Rückwege wurde ein warmes Frühstück beiprächtiger Aussicht eingenommen. Die Rückkehr erfolgte um5% Uhr.

CI . Berlin , 11 . Juli . (P . T . ) Die neue Steuervorlage ,die im Reichsschatznmie vorbereitet wird, dürste voraussichtlicherst im Dezember an den Bnndesrat gelangen. Aus unter¬richteten Kreisen wird dem „ L. Anz.
" mitgeteilt, daß außer einerSteuer auf Gas und elektrisches Licht auch eine durchgreifendeBranntweinsteuer -Reform geplant ist, entsprechend den namentlichauch von Seiten der Linken geäußerten Wünschen .hd Madrid , 10. Juli . Obgleich das Endergebnis der An¬leihe von IM Millionen noch nicht bekannt ist, erwartet mandoch eine große Ueberzeichnung. Man spricht bereits davon, daßdie Anleihe 40mal überzeichnet sei .= Denver, 11 . Juli . Der demokratische Nationalkonventhat John W. Kern aus Jndianopolrs zum Biiepräsidentschafts-kandidaten nominiert .

Zum Tode des Generalfeldnrarfchalls v . Loe .— Geldern, 10. Juli . Heute nachmittag kurz nach 4 Uhr wurdein der Familiengruft auf dem Kirchhofe in Weeze bei Kevelaer di« Leichedes Generalfeldmarschalls Frhrn . v. Los in aller Stille und Einfachheitbeigesetzt. Dem Wunsche des Entschlafenen entsprechend waren nur dieallernächsten Verwandten anwesend.
Zu der gestern in Bonn stattgehabten Trauersrier des Generalfeld -mwrschalls Freiherrn v. Latz Ware» von Seiner Königlichen Hoheit demGroßherzog von Baden der Flügeladjutant Frhr . v. Seutter und vonIhrer KöniglichenHoheit der Großherzogi» Luise von Baden der Oberst-Hofmeister Graf Andlaw als Vertreter anwesend.— Bonn, 10. Juli . Der Kaiser richtete an die Witwe des ver-storbenen Generalfeldmarschalls Freiherrn v. Los folgendes Beileids¬telegramm :
»Ich spreche Ihnen und den Ihrigen meine wärmste Teilnahmean dem Tod Ihres von mir hochverehrten Mannes aus . Was der ver¬
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ewigte Feidmarjchall meinem Großvater , meinem Vater , mir und derArmee in Krieg und Frieden , in den verschiedensten Stellungen gewesenist, wird tn der Geschichte des preußischen Heeres und meinem Hauseunvergessen blechen . Er war das Muster des pflichttreuen, unermüdlichtätigen Offiziers , ein leuchtendes Vorbild für seine Untergebenen.Wilhelm I . R "

Die GroßHerzogin Luise von Baben hat aus Arckaß des Hingangsdes Frhrn . v. Log an den Oberpräfidenten v . Schorleme: folgendes Tele¬gramm gerichtet:
. Der Tod unseres unvergeßlichen Feldmarschalls Los ist ein schwer,wiegender Verlust für die ganze teuere Rhemprovinz. wie Ich ihn vonganzem Herzen trauernd aufrichtig mit Ihnen allen empfinde. Ehreseinem Andenken , gez. Luise, Grotzherzogin von Baden.Weiter« Beileidskunidgebungen sind eingegangen von der Kaiserin,dem Papst , dem Kaffer von Ocsterrerch . dem Prinzen und der PrinzessinHeinrich , den Prinzen Eitel Friedrich und August Wilhelm , dem Grotz -herzog und der Großherzogin von Bade«, der Königin von Schweden ,dem Prinzen Karl von Schweden, dem Fürsten und der Fürstin vonHohenzclllern , der Königin von Rumänien .

Die Krise im deutsche« Flottenverein .hd Dortmund , 11 . Juli . In der Hauptversammlung des westföli.scheu ProvinzialverbandeS des deutsche« FlotteuvereiuS , welcher mitseinen 23 000 Mitgliedern ebenso groß ist , wie der bayerische Landes¬verband, wurde nachstehende Erklärung abgegeben und von sämtlichenHerren deZ Vorstandes bis auf einen unterzeichnet:Seit einigen Jahren ist der Friede im deutschen Flottenvrreindadurch gestört worden, daß die baherische Richtung auch allen anderenLandesverbänden aufgezwungen werden sollte , trotzdem diese Verbändebei weitem die große Mehrheit im Verein bilden . Weiter zurück¬liegende Vorkommnisse , die Tagungen in Danzig und Kassel und das
nachfolgende Auftreten der bayerischen Minderheit haben gezeigt, daßder Friede im Flottenverein nur durch die bedingungslose Unterwerfungunter die bayerische Richtung erkauft werden könne . Wir halten nachdiesen Erfahrungen ein gedeihliches Mitarbeiten im Flottenverein fürausg «schloff »n, sind vielmehr der Ueberzeugung, daß die Quertreibereiender Minderheit den Friede«, zu dem die Mehrheit der Landesverbändemehrfach in aufrichtiger Weise die Hand geboten hat . dauernd unmöglichmachen werden. Unter diesen Umständen sehen sich die langjährigenMitglieder des Berbandes der Hauptgeschäftsstelle bezw . des Haupt .ausschusseS des Westfälische « Provinzialverbandes veranlaßt , ihreEhren - «nb Bertraucnzämter niederzulegen.toi Düsseldorf, 10. Juli . Der Austritt der OrtsgruppeMülheim a. d. Ruhr , die 800 Mitglieder zählt , aus demDeutschen Flottenverein erfolgte angeblich , weil sie das Ver¬trauen zu einer friedlichen Weiterentwicklung verloren habe.Infolge der Umänderung im Flottenverrin richtete derevangelische Arbeiterverein zu Barmen an den Vorsitzenden desGesamtvcrbandes evangelischer Arbeitervereine , den PfarrerLic. Weber in München-Gladbach das Ersuchen, ihn von derListe derjeuigen evangelischen Arbeitervereine , welche deinFlottenverein als Mitglied angehörcn, sofort zu streiche«.

Der Eulenburg Prozetz.01. Berlin , 11 . Juli . ( Privattel . ) In der NachmittagSverhand-lung beantragt Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel , den Amtsanwalt und diebeiden Schöffen zu laden, die in dem Münchener Städele - Prozeß mitge¬wirkt haben. Auch sie sollen noch einmal darüber befragt werden, welchenEindruck sie von dem ganzen Prozeß gewonnen haben und ob sie es fürmöglich halten , daß Ernst und Riedel, vor irgend einer Seite beeinflußt,vielleicht doch nicht ganz bei der Wahrheit geblieben seien . Nach kurzerBeratung beschließt der Gerichtshof, diesem Anträge stattzugeben. Diedrei Zeugen werden geladen und sollen am Montag vormittag an ersterStelle vernommen werden.
Bei Einvernahme des Landgerichtsrats Schmidt, des Unter¬suchungsrichters im Eulenburgprozeß , erhob sich Oberstaatsanwalt Isen -biel , und richtete an den Zeugen das Ersuche «, ihm zu bestättgen, daßnicht die Staatsanwaltschaft es gewesen sei , die seinerzeit nach den Ent¬hüllungen im Münchener Prozeß mit der Verhaftung der Fürsten gezögerthabe. Landgerichtsrat Schmidt bestätigt, daß Oberstaatsanwalt Jsenbielihn mehrfach aufgrfordert habe , sich in der Sache Eulen¬burg möglichst bald definitiv zu entscheiden und daß dieStaatsanwaltschaft einmal sich beschwerdeftihrend an dieBeschlußkammer gewendet habe. Landgerichtsrat Schmidt betont,daß er mit der Verhaftung deshalb so lange gezögert habe, weil er demFürste« all^ ihn belastenden Zeuge» gegrnüberstellen wollte. Es seiihm wiederholt vorgekommen, daß Zeugen bei ihrer Vernehmung Aus¬sagen gemacht hatten , die sie bei ihrer Konfrontation mit dem Beschul¬digten nicht aufrecht erhielten . Deshalb habe er gewartet und denFürsten erst verhaftet , nachdem die Zeugen ihre Angaben im SchlosseLiebenberg dem Fürsten ins Gesicht gesagt hatten .Weiter wird als Zeuge Fabrikdirektor Schunig aufgerufen . Ersoll früher in der Nähe von Wien ansässig gewesen sein und soll dar¬über Auskunft geben , daß der Angeklagte mehrfach mit jungen Leutenin einem Hause zusammen kam , in dessen Nähe der Zeuge wohnte.Um 4 Uhr wurde die Berhanblung abgebrochen und auf Montagvormittag 11 Uhr vertagt .

Vom Balkan .
— Koustantiuopel, 10 . Juli . Ueber die Gründe der Er¬mordung Schemsi Paschas in Monastir herrscht noch Unklarheit .Von einigen Seiten wird die Vermutung geäußert , daß es sichum ein albancsisches Komplott handele, worüber die Unter¬suchung Aufklärung bringen soll. Im Jildiskiosk herrscht tiefsteBewegung über den unerwarteten Schlag . Sechszehn BatailloneRedifs aus den Ergänzungsbezirken Smyrna und Aidin erhieltenMobilisationsordre und mehrere Transportdampfcr stehen inSmyrna bereit zur Ueberführung der Truppen nach Salonik .Inzwischen spielt sich in Adrianopcl ein anderer bedenklicherZwischenfall ckb . Dort haben 50 Artillerieoffiziere das Telc-

graphcnamt besetzt und sie streiken seit gestern . Diese Offizieresind aber von Truppen cingeschlosieo. Eine Unfersuchungskom-
mission ist von hier nach Adrianopel abgegangen.— Salouik , 10. Juli . Ein von Monastir nach Janinaversetztes Jägerbataillon ist zu den Aufständische » in RcSna
übergegangeii. Monastir soll in den Belagerungszustand ver¬
setzt werden . In Kawalla haben die Jungtürken einen Polizisten,der spionierte , erschossen .

= Tetuan , 10. Juli . Tie Bewohner der Stadt richtetean die Behörden die Bitte , daß das Gros der Mahalla MulrhHasids die Stadt nicht betrete . Die Polizei patroulliert durchdie Straßen . Es ' geht das Gerücht, daß an die Spanier Waffe,ausgegeben seien , um das spanische Konsulat zu schützen .

Wasserstand des Rheins .Z«»ssa«z. Hafenvegel. 10. Juli 3 95 m 9 Juli 4,98 m.
Schnfteriufel, 11. Juli . Morgens 0 Uhr 2,39
- «hl. 11 . Juli . Morgens 6 Uhr 2.78 na.
Mar ««. 11 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,33 >» . gef. 0,05 >».Mannheim . 11 . Juli . Morgens 6 U hr 3,67 m.

Rheiuwafferwärme: Maxau , 10 . Juli : 21 Grad Celsius.

Jergnügungs- und Nereins-Anzeiger.(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehen . )
Samstag de» 11 . Juli :Aftika - u. Chiuakriegerverein. 8 Uhr Generalversammlung im Lokal.Arbeiterdiskuffionsklub. Nachtausflug. Abfahrt 10 .40 Uhr.I . Sttzlrttc- Sp »rt »Mub Germania . yaw Uhr Ucvungsstunde u Nutzbaum .Bayernverein. Vereinsabend. Palmengarten .Fulda . „National " .

Fußballklub Alemannia . Monatsversammlung . 3 Könige .Fußballklub Frankonia. 9 Uhr Generalversammlung .Gesangverein Badrnia . 81/2 Uhr Kellerfest im Hilderhof.flaufm. Bercin Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Pcrnz Karl.Mariueverein . Abendunterhaltung im Cafö Seyfried .Männertnrnverein . % 8 Uhr 1. Damen -Abteilung , Zentralturnhalle .Rhrinklnb Allemannia. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .Rnderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .Salamander » 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i. Kluvh. ^Rheinhz .Verein Volksbildung. Lesehallen. Schützenstr. 35, Zähringerstr . 100 .Der. chcm. gelb. Drag . 8% Uhr Geburtstagsfeier . Schmitt , Veilchenstr,Verein der Württemderger . Si/9 Uhr Lerslg . i. König von Preußen,* * *
= Dpielplan des Stadtgartentheaters zu Karlsruhe . (DirektionHeinrich Hagin .) Samstag den 11 . Juli : „ Ein Walzerträum " ; Sonn¬tag den 12. Juli : „Frühlingslust " ; Montag den 13 , Juli : „Ein Walzer¬traum " ; Dienstag den 14. Juli : „Der Bettelstudent ' ; Mittwoch den15. Juli : „Ein Walzrrtraum " ; Donnerstag den 16. Juli : „Die lustig ?Witwe" ; Freitag den 17. Juli : „Ein Walzertraum " ; Samstag den18 . Juli : „ Wiener Blut " .

J. PetryW—
Hoflieferant

Jnwelen , Gold- und
Süberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1558.»

Silberne Tafelgeräte
in schönster Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren , Hippes m.

in Gold und Silber

Hirschscht Schneider- Akademie,Berlin Rotes Schloß 2 . 10545»Prämiiert Dresden 1874 » . Berliner Gewerbe -AuSstellung 187 ».Prämiiert mit der goldene » Medaille" i I ♦ in Frankreich 1897 und goldene »Medaille i» England 18U7 . — Größte, älteste , besuchteste und mehrfachpreisgekrönte Fachlehranstqlt der Welt. Gegründet 1859 . Bereits über28 000 Schüler ausgebildct. Knrfe von 2« Mark an beginnen am1 . und 15. jeden Monats . Herren -, Domen - und Wascheschneiderei .Stellenveruüttlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

iW '
-iusM«KINDERMEHL

attffiewä Hrt. stets

En gros. Julius Strauß , KarlsMljk. En detail .
Kaiserstraße 18 », zwischen Herren - und Waldstraße . 9893

Größtes Spezialgeschäft in Besatzarttkeln, aller Arten Besatzstoffen, Passe-menterken, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬watten, Fächern re. Ständiger Eingangvon Neuheiten. — Telephon 372. —
Bl«« » , balbkertig« stob«» rc . rrhr prelrwrrt !

Finnen und Mitesser.
Ob««i,y,es HerbaS eise

_ Lu ha», i« allen «poth.. Drag. «. Parf . Per Stück 80 Pfg. «. 1 SK.

Jetzt ist die Zeit,wo' Frucht-Puddings und Flammeries gegessenwerden sollten . Dieselben erhalten unter Ver¬
wendung von

einen delikaten Geschmack und hohen Nährwert . Rezepte befinden6ich auf den bekannten gelben Raketen & 1 und ' /, Pld . engl. Manweise Nachahmungen zurück . 8253a
Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBE/

HAMORRHOIDAL 'LEIDEN
nichts basserss, als eine häusliche Kur mit

ufidi Janoi
Zur marokkanische» -ittsselegeuheit.— Tanger , 11 . Juli . Nach Briefen aus Rabat haben sichdie fremden Ofsizwrc im Dienste des Sultans Abdnl AsiS, mitAusnahme der französischen gciveigert, an dem Erobcrungszugenach Marakesch teilznnehmcn. Sie begründen dies mit dem

Beschluß der Algccirasmächtc, im Thronstreit Neutralität zubewahren.

(Saxlehners Bitterquelie ) . 1946a
Geschäftliche Mitteilungen .Rund um Wien. Diese am 5 . Juli zum AuStrag gebrachte klassischeRadfernfahrt über 188,2 stm brachte der Marke Brennabor einen neuenErfolg , indem der 3 , und 7 . Preis «ruf dieser Marke errungen wurde.Interessant ist die Tatsache , daß bei dieser Fahrt im Vorjahre der 1.und 3 . Preis auf Brennabor gewonnen tourde. 8049«

aber nur in Maschen , W wo °
Makate ausbängen .
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t durch
Waffe !

Carl Schöpf Marktplatz
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8taub -?a1st0l8
Ln§I . ?a1tztot8
Costumes
Röcke
Blusen

Kleiderstoffe
Waschstoffe

zu Nettopreisen .

Scbluss
des

Ränrnnngrs - Verkaufs
nächsten Dienstag abend.

10 °

doppelte Rabattmarken
auf alle nicht besonders ermässigten Preise . 10171

Erstes

Detektiv
-Institut ,Mmitltr. 32, II.

vis - a -vis der Kaiser -Passage ,
Direktion : H . Hikngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien - u.
Vermögensverhältnisse, Vorleben rc .

an alle« Plätzen, 9911 *
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her-
bcischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil - , Patent -, Ehescheid,
ungs- und Alimentation . Prozessen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prima Referenzenvon Juristen,
sowie von allen Gesellschafts¬

klassen stehe» z« Diensten.

Ungarweine
der Dentschen Central -Bodega
vorzügl . Qualität , direkt bezog, wie

Hunyady ,
Ober -Ungar , herb u. süss ,Küster ,

91 £neser ,
Oedenbnrger ,
üzmaorodner ,

fnsbesondere 6137a

Medizinal
''

,ehern, untersucht , empfiehlt zu
billigsten Preisen

Carl Kessler ,
Kolonialwaren u . Weinhandlung ,Karlsruhe, Markgrafeustr. 40.

Nächste « Sonntag de« 12. Juli, vormittags 9 Jlßr 36,
findet eine BergnügnngSsahrt auf dem erstklasfigen Salondampfer
„Mannheimia" von Karlsruhe-Rheinhase« nach Speyer und
Mannheim, mit Restauration , statt . Die Fahrt geht bei jeglicher
Witterung vor sich , da gute Schutzvorrichtungen auf Deck des Dampfers
vorhanden . Fahrpreis « ach Speher Mark 1 .—

„ „ Mannheim „ 1.50.
Billete und Vorbestellungen bei Albert Belbel , Karlsrabe ,

Rhelnhafen , Telephon 445 , oder elftere am Dampfer. 10144 .2.2

Trauring«
Ijscbrelt; u. Uerlobung$de$dbenRe

in Kforzheimer Gold- «. Aoubkvwaren

ferner : Beßelksaljen , Vereinsamst . Lrinkjörtter
jeder Art , 10157

Taschenuhren LL »
empfiehlt

Ldnziian JränHk, ü
Karlsruhe, Kaiser-Uassage 7a.

Schöne Zimmerstnhle,
1 Reisetasche , 1 Spiegel , 60X90 em ,
breite dunkle Rahmen , sowie eine
Messingwage, sämtliches beinahe neu
billigst zu verlanfe « . 626202

Stephauienstr. 3, Part.

flr Branereien,
Wirt « etc.

Ein Bier-EisschranK für
ein 50 Eiter - Fass , mit
oberem Speisenranm , weit
unter dem Fabrikpreis zu
Verkaufen.

Ferner empfehle mein
grosses lager in 9337
Sisschränken

aller Arien zu bedeutend
ermässigten preisen.

Honrad Schwarz
Kaiserstrasse 150.

= Telephon 56 . =
. « M

Mein

beginnt 10191

Sonntag den 12. ds. Mts.
Beste , Coupons, ältere Artikel

weit unter Preis.
^ , -u .f sulle -Ajrtücel

o ,%
^Doppelte luCarlsezi .

] oh
.

Hertenstein
Karlsruhe

Ecke Herren - und Erbprinzenstrasse ,

1 Wolf Lokomobile
eff . 30 Pferdekräfte

sehr gut erhalten , wegen Belriebserweiterung billigst abzngeben .
Gefl . Offerten unter 9fr. 6108a an die Exped. der » Bad . Prrffe * .

Heirats » Gesuch !
Witwer , 511 . a., kath.,mit 3 erwachst

Knaben , mit eig. gut . Geschäft (hier ) ,
mit monatl . Nebenverdienst von 60 M ,
sucht eine Lebensgefährtin , nicht unter
35 Jahre . Witwe mit 1—2 Kindern
nicht ausgeschl . Etwas Vermögen
erwünscht. Diskretion Ehrensache .

Offerten unter Nr . B26344 au die
Expedition der . Bad . Presse * erbet .

Heirat .
Suche für meine Schwester , Waise

30 I . alt , groß , statt !. Erscheinung
sehr tüchtig im Haushalt , einige
tausend Mark Vermögen , ohne ihr
Wissen auf diesem Weg « paffende
Partie . 2 .1

Offerten unter Nr . B2634D an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.
Kinst wird in liebevolle PflegeNUw genommen von kinderlosem
Ehepaar . Wo ? sagt die Exped. der
„Bad . Presse * uut . 626066 . 3.1

Verloren
von Parkstr . durch Georg -Friedrich -
straße, Wolfartsweierftr . nach Dur¬
lach ein wertvolles

AmiÄ! aus Molilltltr.
Abzugeben gegen gute Belohnung .

10167 Parkstraße 15 , I.

„£an <M $“
aus 1. Okt. wegen Wegzug zu ver¬
mieten , evtl , auch zu verkaufen . Mein
neu erbautes Wohnhaus mit ? Zim¬
mern nebst Laden , großer heller
Keller, Remise, Stallung und schöner
großer Obst- u. Gemüsegarten . DaS
Anwesen liegt direkt am Bahnhof in
Eggenstein bei Karlsruhe . 625854

Zu erfragen beim Eigentümer
Fritz Wentz .

9
neue höchst Kameltaschendivan von
45, 5», «0 Mk. an, schöne Stoff
divan von 3 « « . 88 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
unter Garantie. Kein Laden, da
her billige Preise . 625878 .3 .3

R. Köhler , Tapezier ,
Schützenftraß« 53, II.

.Wltt« - M
Karlsruhe .

Samstag de« 11. Irrt! 1908
Zum dritte« Male

Ein Walzertraum
(Novität ).

Operette in 3 Wen von Felix
Dörmaun und Leopold Jacobfoh ».

Musik von Oskar Strauß .
Anfang 8 Uhr.

So««tag de« 12. Juki 1908

Die Frühlingsluft.
Operette in 3 Men von Karl Lin¬

dau und Julius Wilhelm . Mustk nach
Josef Straußschen Motiven von Ernst
Netterer . 10172

Anfang 8 Uhr»
vollständige Aufnahmen in Edison -
-O walzen u . Grammophonplatten
aus „ Lnftige Witwe " und „ Ein
Walzertranm " sowie sämtlicher am
Stadtgartcntheater gegebener Oper¬
etten empfehlen Bebr . Bosehart ,
Kaiserpassage 10/18 . 9608 *

IF
Habe ein Fabriklager von

zusammenklappbar aus Buchenholz mit Anlehne , rot
oder grün gestrichen , übernommen und verkaufe solche , um schnell
damit zu räumen, das Stück zu

2 . 78 Mk. Mt Wert doppelte .
Die Stühle eignen sich sowohl für Garten und Veranda ,

als auch für den Haushalt. Versäume niemand diese günstige
Gelegenheit . 10184

Kaiserstr. 123.
SpezitlgesW für fliniertoop , flpmaren n. KlippßLhle.

r Prompter Versand nach auswärts .
'Wsg

^ der Zacharias !

warum hast Du denn wieder die Haupt¬
sache vergessen?

Die billigen feinen neuen

Görzer Kartoffeln
von

£
. Luckerer

das Pfund zu 8 $

Filialen:
Zähringerstr. 21 , Göthestr. 23 , « örnerstr . 9,
Dnrlacher .« llee 32, Dnrlacherstr. 56, Gerwig.
straße 1«, Bnrgerstraße 6, Ecke Blumenstraße.

Rintheim : beim Waldhorn .
Lager «nd Kontor :

Zähriugerstraße 52. 10183

Hftiet . sind zu haben in der Exped ,der „Badische« » ÄGe".

■i

t

-,S=N:
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SchwarzwaldYerein
(Sckt.Karlinüi «.

Sonntag
den 12. Juli 1908 :

Ausflug
flucht

bach (M.) — Oppenau.
Mundvorrat — Feldflasche,Abfahrt 5“ Uhr ( t' . -Z.)

— Zu-
Gries-

Karlsrnher»t . . ..
9
9 I9
9
9
9

9 Montag de« IS . Juli 1908 .
9 Nach dem Turnen im VcreinS -
® lokal Moninger , 2, Stock

Z Ausgabe der Sluartier-
2 karten zum Frankfurter «
8 Turnfest. §
2 Entgegennahme der letzten 8
9 Mitteilungen 10195 ©
3999 ®9e >©e ©e >e ©©©®» 9o » r»

Männerturnverein.
Uebungsabende

I in der Zentraltnrnhalle .
Allgemeines Turnen

Montag und Donnerstag
von 8—10 Uhr.

Alte Herrenriege Mittwoch von'/. S- -/. 10 Uhr .
Die Damen -Abteilung übt :

in der Zentraltumhalle Mittwochs
von */<8—5/<9 Uhr und Samstags
von ®/t8—9 Uhr ,in der Turnhalle der Friedrichschule,Kaiserallee6, Montags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr.

« AR.v. ri RuSRWr

Verein
der Württemberger

Samstag abend 9 Uhr :

Versammlung
UN Lokal Gasthaus „ »um König
von Preußen " , Adlerstraße .

Landsleute willkommen-
Der Borstand .

Verein
Blatt

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
deS Prinzen Ludwig von Bayern .

Jeden Sam »tag BereinSabend
im Lokal Restauration zum Palmen
garte « (Herrenstraße ).

Landsleute willkommen!
Der Vorstand

Salamander .
brßtk SirlSrirher Merkliil

t « . B .)

SamStaa den
ll . Jnlt 1998 ,

— abends 9 Uhr »im „ Klubhaus « « ,
Klubabend .

Der Vorstand .

RuderyereinSturmvogel1
(e. V.)

Samstag den 11 . d «. Mt « .

GcburMsgs -Feicr
Sr . Kgl . Hoh. d. Großh . Friedrich II .

Sonntag : AUSÜllfl
nach Bühl — Gertclbach - Wasserfälle ,
wozu die Kanicraden nebst Angehörigen
freundl . eingeladen sind.
10180 Der Borstand .

Md ». irtitärtri
Aarlsruhe und Umgebung.

Heute Samstag , 11 . Jnlt ,
abends 8 Uhr :

Ausserordentliche
Generalversammlung

im BereinSlokal .
Vollzähliges Erscheinen der Mid

glieder erforderlich . 10204
Der Vorstand.

gegr . 1898 .
verein für

vewe
^ ungz .

ElBsezäBnt . Sporfplafza.i»tii]tmaüi
Sonntag de « 12 . Juli :

Interessante Wettspiele
auf dem Sportplatz

Ith« i. fl | E -- i°-
hl. Mil Id

Begi «« um 6 Uh».
Vorausgehend : Spiel der Ju¬
niore « des Beierth . F .-V. geg .
F .-C . Viktoria Bulach u .

Eintritt 20 Pfg .

meister

Verloren .
Am Mittwoch abeud wurde im

Stadtgarten ein fchwarzfeidener
Kragen verloren . Der ehrliche
Finder wird gebeten, denselben gegen
Belohnung Ettltngerstratze S,
1» Stock, ab-mocbeu. 10129.2J2

heute abend
9 Uhr :

imSootrhau »
Rheinhafen .
Souutag :
Rudertour
der Aktiven.

Nachmittags :
FsNlien -ZiisMimlMtt

„ K r o u e “ Daxlandcn .
(Ab 3 Uhr Bootshaus .)

Der Vorstand .

Winü«h„Ut«miu"
t . B .

Heute Samstag
prüzi » 9 » hr

ft Klub-Abend
im Hotel

„ Dannhänfer ' ^ ,
Wintergarten .

Um zahlreiches
Erscheinen bittet
Der Borstand .

empfiehlt in bekannter Güte mu

Georg Genshelmer ,
Ritterstratze 10/12

yis- h-vis vom Karlsruher Tagblatt .

Prima Wsteyz.
Weillhlüidlllflg

mit gnter treuer Kundschaft
und schönem Umsatz ist unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen evtl , zu verpachte « .
Der jetzige Inhaber würde ,wenn verlangt wird , « och einige
Zeit i « Geschäfte mithelf «« . 3 .1

Offerten « nter Rr . 19187 au
die Expedit , der „ Bad . Presse

Miliiärveremwmäatlstuk

Eine einfache Bettstelle
mit Rost und Matratze und ein ein¬
flau,migtr GaSherd ist preiswert
zu verkaufe «. 826274

Marieustratze » 6, 1. St .

Unter dem Protektorat $r. Könlgl . Hoheit der Srodherzog » Friedrich »
Die verchrlichen Mitglieder werden unter Hinweis auf die Annoncedes Gauvorfitzenden in Kenntnis gesetzt , daß die Lokalbahngesellschast zurFahrt « ach Büchig am Sonntag de « 12 . dS . MtS . einen

gehen läßt mit folgende » Abfahrtszeiten :
Abfahrt Greuzstratze

Lokalbahnhof

10193
ll 49 vorm .
12i° mittags .

Der Borstand.

eine
. 6,7,8, 9fproff. Leiter zu verkaufen .

826295 Ritterstratze 82 .

3' mMaLLSLL
graph . « pparat , 9x12 (Kodak) .826271 Glnckftratze 2 , IV . r.

Ein iM. BettMerlaus.
Preis 8 Mark . 826288

Degeufeldstratze 1 , II , link».

3« verkaufen
2 Jagdhunde , 4 Monate alt, dunkel¬
braun , Preis 20 Mk. per Stück .
10156 Georg Sänger ,

Memprechthofe « i Baden .

3§ und kkisWii-

Die Verwaltung der süddeutschen Eisenbahngesellschaft hat die
Freundlichkeit , für die Besucher der am Sonntag den 12 . Juli d «. IS .in Büchig (bei Blankenloch ) stattfindenden Fahnenweihe des dortigenMilitärvereins und der Enthüllung eine » Kriegerdenkmal « daselbsteinen Souderzng z« de « gewöhnlichen Fahrpreise « einzulcgen, derum 11 . 49 Uhr vormittags an der Grenzstraße und um 12 . 19 Uhrmittags am Lokalbahnhof abgeht .

Die Kameraden werden ersucht, von dieser Fahrgelegenheit zahlreichGebrauch zu machen.
Karlsruhe , den 10. Juli 1908 . 10174

Der I. Gayvorfitzende .

r

Protektor $e. Kgl . Hoheit Srotzherzog Friedrich M v Baden.
Sonntag de » 12 . JE 1998 beteiligt sich der Verein an der

MMSrverelnsIMickkelt in Mckig.
Abfahrt am Lokalbahnhof mittag » l 5' Uhr . DiejenigenKameraden , die zuin Festzug anireten , bekommen die Fahrkosten vergütet .

10151 Dorr Usvstand .

Usukiu. Verein Merkur.Zu dem im (Jarten der Gesellschalt Eintracht , I
Karlfriedrichstrasse Nr. 30, am Sonntag den 12. Juli , I
nachmittags 3 */j Uhr beginnend, stattfindenden I

® Gartenfest ®
laden wir unsere verehrl. Mitglieder und Familien- 1angehörigen nochmals höfl. ein und beliebe manfNäheres aus der bereits extra ergangener Ein- 1
ladung zu ersehen. Der Vorstand . I

Bei ungünstiger Witterung findet dasselbe am
Sonntag den 19. Juli statt . 10196 s

Sesaitg-Htrein Jidelia.
waldfeft .

Am Sonntag de » 12 . d ». Mt ». , 3/*8 Uhr nachmittag » be¬
ginnend , findet in der Schietzmaner -Attee (Seilerbahn ) unser diesjähriges
Waldfest , verbunden mit Mufik — Gesang — Tanz und Volksbe¬
lustigungen statt . Unsere verehrten Mitglieder , Freunde und Gönner des
Vereins sind mit ihren Angehörigen freundlichst eingeladen . 10150

Dev Vorstand .

Hofhund,
1 Jahr alt , sehr wachsam und groß ,
preiswert zu verkaufen . 826225 .2.1

Scheffelftr . 58 , Wirtschaft .

Evang . Arbeiterverein Karlsruhe
Sonntag de « 12 . Juli findet im Saal des Arbeiter -Bildungs -

Vercin , WUHelmfiratzc 14 , unsere

ürossberrogs üsburistsgLieier
statt , wozu unsere Mftglieder , sowie die Mitglieder des Goang . Männer¬
vereins der Südstadt mit ihren Angehörigen freundl . eingeladen werden .

Um zahlreichen Besuch bittet 10l61
Der- Uarstarrd.

Schwarzwald -Klub Knrlsruhe.
Um Sonntag de « 12 . Juli 1998 , nachmittags 3 Uhr , findetim Garten der Restauration »,3 « m Feldfchlötzchen " , Ecke Karl - und

Gutschstraße , unser

^ Gartenfest
verbunden mit Mnfikanfführnngen , PreiSkcgeln , Preißjchieße « undGlücksrad statt .

Da » Prei » legeln findet bet jeder Witterung statt und beginntSamstag abend 8 Uhr und wird Sonntag von 11 Uhr vormittag «au fortgesetzt.
Hierzu ladeuwir unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen ,sowie Freunde und Gönner freundlichst ent .

10137
_ Der Borstand .

Verein der Württemberger.
Sonntag den 12 . Juli , nachmittag « 3 Uhr , findet im Restauraat„ zum Siutzbanm " unser iogUGartenfest

verbunden mit Pr «i» kegelu , GlückShafe « , Glücksrad und sonst!« »Unterhaltungen statt .
Unsere Mitglieder mit Angehörigen , sowie uusere Landsleute undFreunde find höflichst eingeladen .

Der Vorstand.
Das Prei » kegel « beginnt SamStag abend 8 Uhr und finde,bei jeder Witterung statt.

Co*. -

Bayern -Verein.
Unter dem Protektorat Seiner Kgl . Hoheit de,

Prinzen Ludwig von Bayer «.
Sonntag de « 12 . Juli 1998 , « achmit -

tag « 8 Uhr beginnend , findet unser diesjährige ;

II. Waldfest
beim Bahnwart Seiler statt .

Wir laden Landsleute , Freunde und Be»
kannte höflichst ein.

Für ff. Stoff Bier » sowie echte
Regen « bnrger Knackwürste n « d Münchner
Radi ist besten » gesorgt . - Wgs 10217

Der Borstand.

Der Gesangverein „Arion“
veranstaltet am Sonntag den 12 . Juli , nachmittags7, 4 Uhr im Garten des „ Burghof 11, ein mit Kinder -
öelustigung etc. verbundenes

ZZ Gartenfest Z
wozu wir unsere Mitglieder, Gönner und Freunde des Vereins
ergebenst einladen. 10209

Der Borstand.

Apollotheater Dir . :
Braunschwelger

Samstag : Keine Vorstellung .
Sonntag von 11 —1 Uhr :

Frühschoppenkonzert mit Varieteeinlagen . Eintritt frei.
826273 Abends 8 Uhr :Grosse Gala-Vorstellung .

„KarUriha in Exstass “, alles lacht !
Bei schlechtemWetter ; Nachmittags 4 Uhr: Famflien-Vorstelhmg.

General Gegenfeld .
SamStag de « 11 . Juli : 826222

BeCk « Herren
s

Damen

„Neuer Suulbau "
, Mi

Sonntag de« 12. ds . Mts .

Großes Konzert
dkr 1. Psorzheimer Singspieltruppe Rudolf Petri .

Anfang 4 Uhr. - - Eintritt frei !
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ri« 10179

R . Raufe .

Westendhalle - Mühlburg .
Sonntag den 12 . Juli , nachmittag « von 1 Uhr ab :

des Turnverein » Mühlburg , wobei Konzert , Preiskegeln , Schießen u.
sonstige Spiele stattfinden . Im Saal allgemeines

wozu jedermann freien Einritt hat .
10045 Xaver üarilnff .

Gesellschaft pidelia Karlsruhe.
Sonntag den 12 . Juli , nachmittags S Uhr

Grarten - Fest ,verbuuden mit GlückShafe « , PreiSfchietze « , Glücksrad re . imKaifergarte « , Kaiser-Aller.
Unsere Mitglieder «chst Angehörigen , Freunde und Gönner derGesellschaft werden hiezu freundl . eingeladen . 10197
Um zahlreichen Besuch bittet

_ AsrWorstanö .

werden rasch und billig auaefertiat in derWriinfWirnfC Druckerei » er „ « « »Ischen Preffe " .

Hots ! und Restaurant „Karlsburg
“,

Durlakoli »
Morgen Sonntag de« 12., von 4 und Montag de«

13 ., von 7 Uhr ab :

Gartenkonzert
der Dachauer au» München
wozu freundlich einladet

Eintritt frei .
Obige Kapelle

10202

Gastbof u. Pension Krone, Reicttenbach, rotii

6138a

I
für Sonntag den 12 . Juli 1008 :
PotafS & ln reine ,

CAto boeuf , garniert ,
Hahn , Salat nnd Compot , I | | njDessert . Ai RIQI.

XI. Deutsches Turnfest in granffsrt i BL
Treffpunkt der „Badenser " zum „ Bobbeichänkelche "

Weitzablergaffe 25 , Trambahnhaltestelle , Rotzmarkt .
Historische», allbekanntes Bierlokal . Gnte Küche » Müßige Preise .
61021,3,1 Vrlts B « pp .
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Stadtgarten
oder Festhalle .

Sonntag den 12. Juli, nachmittags 5 Uhr :

Konzert
(Stimmen der Völker )

gegeben von der gesamten Kapelle des

Badischen Leib - Grenadier - Regiments
unter Leitung des

Königl . Musikdirektors Adolf Boetftge .

Vortragsordnung :
10198

I . HUitftrmnslk .
1 . Frukraiek : Marche „Le regiment de Sambre

et Meuse*, sur la romance
de Planquette .

Friedensfeier “. Fest -Onvertnre2. Dntseblaad
3. Kwslaad: „ Eyouchnem “ (Lasst uns eilen !)

bearbeitet von .

Raaski .
Karl Rein ecke.

Josef Ruzek ,

Ed , Kremser ,

j , Kieitrlaad : Volkslieder aus der Sammlung
des „Adrianug Valerius “ (um
1626) bearbeitet von . . .
1 . Wilhelmun von Nassanen. —
2. Kriegslied. — 3.Berg op Zoom . —
4. Dankgebet.
II . Orehestermnsik .

Fantasie sur des motifes
espagnoles . . . . . . .

Aus den Schätzen der alten
ungarischen Musik . . . .

(Violin-Soio : K . Dünkler ).
a. Serenade für Mandolinen

und Guitarren . . . .
b, Bersaglieri -Märscbe . , .
Geschichten aus dem „Wiener -

Wald “ Walzer .
(Zither -Solo).

III . MUit &rmuslk .
9. Seinrede « : Zwei historische Märsche :

a . Bauernmarsch — b . Björneborgames
bearbeitet von . Ed . Films .

„Variat . surl ’airYankeDoodle “ Ant . Rnbinstein ,
„The lost Chord“ (Der ver¬

klungene Ton ) . Artnr Sullivan .
„Zwischen Alpen nnd Jura “ .

Tongemälde . . . . . . Adolf Boettge .

| Vaek Jeder Kammer wird die betreffendeKatleaalkymaegespielt .
Nähere Erläuterungen im Hauptprogramm .

5. Spaste « :

6. Uigara :

7. Italie« :

6. Oesterreiek

Fr . Gevaört .

Franz Lähar .

L . Biscardi .
Ed. di Capua.

Job . Strangs.

10. Amerika:
11 . Eaglaad :

12. Schweis :

Eintritt : 20 4
50 4{

Abonnenten .
Nichtabonnenten . . . .

— Programm 10 Pfg . —
Musikabonnements haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nnr zum einmaligen Eintritt ,
HB . Nttehstes Seaatagskonzert der Lelbgreaadierkapelle am

23. Aagnst.

Stadtgarten , bzw. Festhalle.
Montag den 13 . Juli , 8 Uhr abends

zum Besten des deutschen Jnvalidendank

gegeben von den

Kapellen der zel-artillerie-Regim. Rr. M u. 50
Leitung : Mufikdirigent H . Liese und O . Schotte .

s Wounenten . . . . 30 Pfg .
Nichtabonnenten . . 50 Pfg .

! Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Mufi ! - AbonnementSkartcn haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Sk» . Set «« günstiger Witterung findet das Konzert in der
Festhall « statt._ 10213

Kühler Krug
Direktion : Emil Kreb «. Telephon 538 .

Sonntag den 12. Juli 1908 :

aasgeführt von der Kapelle des

3. Bad. Feld -Artillerie-Regts. Nr. 50.
Leitung : Stabstrompeter Schotte .

Programm 10 Pfg. Anfang 7* 5 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung 10199

findet das Konzert im grossen S^ale statt

■%

Gasthaus z. Prinz Heinrich, Korasir. 19.
Am Sonntag de « 12 . Juli findet

Grosses Tanz-Vergnügen
statt, wozu ergebenst emladet

Heinrich Baumer .
Anfang 4 Uhr. ---- ----- ---- - 826276

Sonntag den 12. Znli

Eröffnung i « Cuff - u .
Sonnenbades

in Karlsruhe.
Südlich des Lautersees und des künftigen neuen Bahnhofes gelegen — von dem Südende des Beiert-

heimer Wäldchens und des Lautersees in wenigen Minuten erreichbar . 2 Abteilungen — Damen - und
Herrenbad — insgesamt ca . 3500 gm Bodenfläche. Besondere Plätze znm Turnen , für Sport n.

Spiel mit verschiedenen Turn- und Spielgeräten. Duschanlage mit temperiertem Wasser.

Idealste Erholungsstätte für Jedermann .
100*7 2 2

Täglich geöffnet von morgens 6 Ahr bis abends S Uhr. Mäßige Eintrittspreise .

Burchard
Kaiserstrasse 143

bietet die grössten Vorteile
V / 10200
beim Einkauf von

Jede Bluse wird ohne Preisaufschlag bis Grösse 54 geliefert .

Alte Brauerei fiöpfner
Heute Samstag den 11. Juli 1908 , abends 8 Uhr :

Grosses Lrolknungslkonrert
anSgeführt von einer Abteilung der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe.
SW- Eintritt frei . - WS Heinrich Götz .

NB . Erlaube mir . meine werte » Gäste , Freunde u . Gönner darauf
aufmerksam zu machen , daß für gute Speise « und Getränke , wie von
früher bekannt , bestens gesorgt ist 10176

SUSP" Das Oonzert findet bei jeder Witterung statt. TUg

Burghof - Garten
Brauerei $r. hoepsner Uarl -wilhelmstratze 50.

Sonntag den 12 . Juli 1908
von nachmittags 41/2 Mr aö 10142

Krone ; Konzert
ausgcführt von einer gr. Abteilung der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Uarlsruhe ,
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Hellmuth .
Eintritt frei ! Paul Tenscher .

freiburg i . B.
Gutgehende Wirtschaft in bester

Lage , mit eigener Schlächterei , 1300 hl
Bier , 90 hl Wein , zu verkaufen .
Beste Gelegenheit für jungen Metzger
oder Wirt mit etwas Vermögen , sich
selbständig zu machen. Näheres durch
H . O . Schauenburg , Frei¬
burg , Barbarastr. 12. 6l43a .3,l

IbanssVerbauf.
In der Kapellenstr . ist ein HouS

mit 3 Zimmcrwohnungen u. Zubeh .
umständehalber preisw . z . verkaufen .

Näheres unter Nr . B25264 au die '

Exped. der „ Bad . Presse " ._
:

Freiburg 1. B.
'S

Eckhaus in günstiger Lage, für
Bäckerei geeignet, preiswert zu der
kaufen . Näh. durch B. 0 . Schauen
barg, Freibarg, Barbarastr. 12.

Ein 2 HP . liegender

Benzinmotor.
fast neu , sofort billig zu verkaufe «.
Derselbe ist im Betrieb zu sehen .

Zu erfragen in der Expedition der
„ Bad . Presse " unter Nr . 6005a , 3 .3

Wagen-Verkauf.
Wegen Geschäftsaufgabe habe ich

einen neuen Wagen mit Stcckdach
für Metzger- od . Milchgeschäftgeeignet,
1 gebraucht . 4 sitz. Break , eine» leichten
Metzger-Wagen mit Gitter » beide
letztere frisch hergerichtet , noch sehr
gut , billig zu verkaufe « . 10155*
Willi . Kohlbecker , KiiMnhe ,
Ludwig -Wilhelmstr . 9, 2. Stock.

Konzert-Garten

znm Felseneck
.

Sonntag den 12. Juli ,
4 Uhr nachmittags ,

Frei- Ronzcrt
gegeben von der Kapelle des

I . Sri. LÄ - Iuz. - Wr. St. 20.
Leitung : Stabstrompeter Fritz Köhn . 10175

Wagen-Verkauf.
Ein herrschaftliche » Laudaulet ,

sehr gut erhalten , mit Lackleder und
blauer Garnitur , ist im Auftrag billig
zu verkaufen . Alle» Nähere durch

Kupp «v Föller ,
3.1 Privatkutscherei , 10170

Pchillerfiraße 16/18 .

ist billig zn verkaufen. 826812
Nuppurrerstr . 194 , 4. St .

Wer liefert

Wohnungseinrichtung
(2 Zimmer u. Küche ) auf Abzahlung
u. zu welchen Bedingungen ?

Offerten unter Nr . 826346 an die
Exped . der „Bad . Presse".

Herd ,
gut erh., Schlosserarbeit , ist samt Rohr
für 25 Mk. zu verkaufe» . 82630t
Wiwterßtratze 44c , 2, St ., link».

Feines Pianino ,
in Eiche geschnitzt , vorzügl . Ton und :
Bauart , weg. Versetzung bill . g . verk . :
826335 Karlstrafie 12 , 2. St . 1

Aiotovwctgen , <
Lsitz., Lackierung rot , sich. Bergsteiger ,
gebaut in Paris (Renault Frercs ), <
Dion . Boutou , Motor meist Alumin ., >
1 Zil ., 8 LP , leistet 12 , bill . z» haben .
Näheres unter Nr . 10192 in der Ex-
pedition der „ Bad . Presse ". 3 . 1 ^

Fahrrad , SÄÄ ;
abzugeben. 826200

Köruerstr . 19 , parterre .
Damenrad m . Torpedo , neu, f.kl . .

Figur pass., billig zu verk. 825975 .8.3
Adlerstr . 8 , Friseurladen .

Damenrad ,
826338 Zirkel 9 .

Fahrräder gut erhalten, sowie ein
Knabenrad sind bill . zu verkaufen.
626341 Metzler , Karlstr . 26.

Groß , neuer « chueiderttsch , ält .
Rähmaschiu « und sonst noch versch.
Schneideraei ätc zu verkaufen .
826323 Krouenstr . 3 , 4. Stock .

Zu verkaufen
guterhalt ., dunkelblauer Kiuderlteg »
wage « wegen Platzmangel . 826330 '
Mühlburg , Philivpstr . 1 , Ecklade» .

Gut erh. blauer Kastenwagen zu
verkaufe« , ebenso wegen Wegzugs
ein wenig gebrauchter Herd .
626308 S - Phienstr . 13 « , U . f.

Doppelsitz . Lportwag . m. Gumnii -
reisen, sehr gut erh., billig zu verk.
826356 Sterubergstr . 8 , 117, r .

Kiuderlteg wage » für 8 Ml .,
1 schöner Diwan , Stühle . Kücheu -
hocker u . 1 Kinderbettche » sind
zu verkaufen. 628355

Leffiugstratze 33 , Hof, parterre .
Reydrauner Zwergdackel
(Hündin ) verlaufen . Wi -dcrbringer
erh. Belohnung . Vor Ankauf wird
gewarnt . 826354

Götheftratzo 23 , 2 . St ., recht«.
Black and tan Terrier,

noch 2 Stück, Salon -Hunde I . Ranges, ,
mit laStammb ., preiswert abzugeben .
Julius Beisei , Lahr t . Bad .
6125u Srenzftraße 12. 2 .2

vt.il

j
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Bad Dürrheim badischer § chwarzwald .
‘05 m ü . d. M. Bahnstation .Höchstgelegenes Solbad Europas - Stärkst «Sei *. Luft - u. Sonnenbad . Bootfahren . Inhalatorien .Tannenwaldungen . Jährlloh »ber 5l,08l Bldsr . Saison von April bis Ende Oktober . Auskunft u . Prospekteaurvh das Smaherzegücha Salinsaamt , den Karrereli und die Hotels , - y uKurbaus u . Salinenhotel . — Hotel Krens mit Dependance . Hotel Sonne . Victoria . Krone .Gasthaus Röaale u . a . Hans Bäuerle und Privatwohnungen . 4885a2 .2

nkfyrt ® NI . Hotel z . Salzhaus

Am Salzhaus 4 . N6U CrOffllCf ! Am Salzhaus 4.Modernster Hotel - Neubau mit allem Comfort derNeuzeit . CentraleLage . Besondersgeeignet für Ge¬schäftsreisende . Schöne Ausstellungsräume .
JedesZimmerincl .FrühstückM . 3.—

Binding Ejcport -Bier. — Franziskaner Leist -Bräu , München .
Süddeutsche Küche. 6055a.3.1Besitzer : Blau * Wacher , zugleich Sprudel - Hotel Bad Nauheim .

Vierwaldstättersee LuftkllFOrtß
Dampfschiffstationen : __

Stansstad (Hotel Freienhof ) . SfdnS
Kebrsiten (Hotel Schiller).

Stansstad 11.
(Hauptort Nidwaldens ) .

Hotels : Adler , Engel , Krane , l
| p | l | fC | | ßn

Blssli , Staasarhof , Winkelried . IlWlH tlllwH

Prosp . u . näh . Ausk . grat . u . franko d . den Verkehrsver. f, Stans u.

Nidwalden (Schwel »),
Elektrische Bahn

Stansetad -Engelberg 6 .64005a Drahtseilbahn
Stane -StaBserhorn .

Herrliches Vorgelände des au
subalpinen Naturschönheiten soreichen Nidwaldnerlandes . Reine,staubfreie Luft ; ausgedehnte Tan¬
nenwaldungen , bequem mit der
Stanserhornbahn zu erreichen
(reduzierte Taxen für Kurgäste )

vorzügliches Quellwasser .
Umgeb . od . dir . d . die betr . Hotels .

Braunwald-Bahn JÄ
Schweiz.

Neu eröffnete Drahtseilbahn , Endstation 1254 m ü. M. — Schönste
Bergstrasse des Glarnerlaqdea für Kuranten und Touristen , 4190a

Prachtvolles Panorama auf das Hochgebirge . 3.3

Bei geb . Dame können am l
Mittags , und Abendtisch

noch 2—3 geb. Damen oder Herren
teilnehmcn . Akademiestr . S. II . I

Den „Führer “ und „Weg¬weiser “ nach diesem
schönsten Nordseebadeversendet umsonst u. postfrei Direktor Pfedrich Becker , Esens (Ostfriesland ).

c*es

mr Ettlingen . *10
Vogelsang

beliebter Ausflugsort. 5036a

Marxzell—Holzbach.
Gasthaus zum „ Grünen Walt“ WÄLL

Ich empfehle meine geräumige Lokalitäten mit Saal den tit. Vereinen .Gesellschaften , Touristen und Passanten . — Pension. — Mäßige Preise,— Gute Bedienung- — Lebende Forellen. — Telephon Marxzell Nr. 8.5265a,12.5 Der Besitzer Wilhelm Biets .

IMT" Herrenalb .
Hotel n. Pension Sonne.

Altbekanntes Hans , Verpflegung anerkannt reichlieb und vorzüglich ,Table d ’hote , Diner ä pari , kleine Mittagessen .
Grösster Wirtschaftsgarten am Platze .

Münchner I .öweubräu , Moninger Kaiserbier lm Ausschank .
Mai, Jnni und September ermässigte Pensionspreise ,

11,8 Stallung . Garage . Telephon Nr . 6 . 8516a
Besitzer : L . Hechmger Witwe .
Hotel und Pension

Grüner Hof
Angenehmer Aufenthalt für Kurgäste . =

Pension von 4 . — Mb . an . 6133a.3.1
Neuer Bes . :

längs. Restaurantkeilner Hotel Lutz, Karlsruhe.
Luftkurort Bernbach bei Herrenalb.

TssthttS 0. pi gtBUCH Sun. Besitzer : Matthäus Latz.
In unmittelbarer Nähe prachtvoller Tannenwaldungen, schattiger Gartenmit Gartenhalle b . Hause. Gute Küche , reine Weine , helle u . dunkle Biere,frische Milch u. Eier. 20 gr . Fremdenzimmer. Bad and Telephon Nr . 2im hause . Pension v. M. 3. — au. Schöne Anrflugrpunlt « in der
Nähe, daher für Schiller u . Touristen, sowie für Frühjahr»- und Sommer -
ausenlhatt besten» empfohlen. 5i92a.6.e

Schonmünzach
WU. fiMittlaldborii
und

im Schwarzwald .
Schönster Teil des
oberenMurgtales .

Grossariig am Tannenwald nnd
romantischen Murgfines gelegen .
Civile Preise . Prospekte von beid .
Etabl . d , d. Eigent . C. Scherer .

Zur Ferien -Zeit .
Ottenhofen . Hotel-Pension „Zur Linde".
Altbekanntes Haus. — Gute Küche und gute von 4 Ml. an.Verpflegung

Schöne Fremdenzimmer. — Schattiger Garten . — Großer Saal . —
Glasveranda . — Eines der bestgelegensten Hotels. — Schöne freie Aussicht.
5547a.6.4 Eigentümer Engen Bertrand , früher Küchenchef.

Dieser kleine reizende Ort Mengen
seiner herrlichen Lage , seiner wakd-
reichen Umgebung und als Zeutral -
puntt für schöne Ausflüge ei« gern
bestähle Sommerfrische . Prächtige Au »«BadAdnNU ’iw . stSN . U. K , sichtspnnkk . Sehenswerte interessante
kulturhistorische Ausstellung Schwarz-lwM>er Erzeug«che. Schwimmbad , wanne und Solbäder , Arzt, Apotheke,iPost. Telegraph, Telephon .

Hafthof „Jurn ZiöksV' (Post.)stvom Bahnhof. 24 gut mö6L, zu« Teil 3 m hohe Zimmer, groberopeifesaal, Garten mit gedeckter Veranda, Lawn teufiis, elektr, Beleuchtung ,nte Küche , reine Weine, Bier, Billard. Wagen im Hause. PensiontpreisSU, ob . Prospekte zu Diensten .
Arnold Tritachc Hor , Eiaentümnr. —

OhprcQcharh ( Station Achen » \V/Uvl dudUAvll \ Badischer Bcbwarzwald. /Hotel zum Erlenbad .Sommerfrische im badischen Schwarzwald .Herrliche , gesunde Lage in dem Walde . Nebenan Badeanstal ' .— Ganze Pension nach Uebereinkunft . — Eigene Fischerei ; stetsebende Schwarzwaldforellen. — Grosser Saal und Garten zur Ab¬haltung von Vereinsfesten. — Diners von Mk, 1.20 an . — Prospektegratis und franko. 5106a,10.8Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein Eranas Kropp .

Oberkirch Io Baden (Sctivarzw.)
Paradies des Renchtales u. des Badnerlandes , herrlich « Garten¬stadt , mit Tannen - u. Buchenwaldungen in der Nähe, milde» ge¬sundes Klima ; größter Obst - u. Weinbau, höhere Schulen, städt. elektr .Lichtanlage, Wasserleitung, Zentralpunkt unzähliger Ausflüge. ,,8,aAuskunft über Bauplätze, Häuser, Villen und Wohnungen , sowieüber alles Wissenswerte in Stadt u. Umgebung erteilt kostenlos der
>° .' Verkehrs- nnd Verschönernngsverein OberMrch.

M. 0. d. M. 20 Min. v . d. Bahnstat Hubacket
und li/s Std. von den berühmten Waßer -

fällen b. Allerheiligen entfernt , bietet
Bad Salzhaohmit seinen altbarOhmt

Blauteraalzthamiaa u. seinen
vortrefflich . Badeeinrich¬

tungen , Trinkhalle ,
komfortablen

Wohn -
und

Gesell-
«chaftsräu -
men ; inmitten ^
herrlichster Buchen -
und Tannenwaldungen .
Laldandm u. ErholanftlwdOrft.
angenehmsten Aufenthalt . Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Ver
tflegung. Badearzt Herr Dr. Knaul . i. Oberkirch .' Lte u. Näheres durch den Besitzer * L. BdrsHl

ta. Luftkurort Peterstal b*di,'her
Sehwsrzwftld

Bad *
Gasthof nnd Pension „zum Bären“
Altrenommierte» Haus , hübsche freie Lage. Komfortabel eingerichtete Bäderim Hause . Mineralquelle « i« nächster Nähe . Elektrisches . Licht.Telephon . Eigenes Fuhrwerk. 3859».10.7 Besitzer: Karl Dlet «.

Bad Pcterstal, badischer Schwarzwald . D
Station Oppenau. »

fiad nnd (Bastbof znm „Tiirlcd en".
Eigene Mineralquellen, Eisensäuerlinge u. Bäder , „Pension^. Teleph . Nr . 7 .Man »erlange Prospekte kostenlos. Alber » Hoferer , Eigentümer.
Adlerbad — Tannenhof .ßriwbacbbadischer

Schwarzwald.
SiaUra Oppeuan. — Kraltwagenverbiailuu . — Statisa Freadsnstadt .Berühmte 81Luftkurort und BUneralbad

Massige Preise . Prospekt gratis .
Stahlquellon . Stahlbäder .

Joseph loek ,

Bad-Hotel St. Landolln, Ettenhetmmünster.
Bad. Schwarzwald. Luftkurort und Pension.

Schöner Ausflugsjpunkt, direkt am Walde . Schattige Gärten u.Parkanlagen am Hause , ruhige , staubfreie Lage . BesteingerichteteFremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei massigen Preisen .Sämtliche Bäder im Hanse . 4331&.15 .9
Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier .

Telephon : Ettenheim 1. Prosp . d. d. Bes. I, . Geiser Wwe ,

Z ©bcrprechtalt schwand.
Gasthof Pension „Adler

IV, Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Hornberg.
Bekannt , gut bürgerliches Haus , nahe dem Wald , schöne Spazier¬

gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigeneForellenfigcherei , eigene Milchwirtschaft . Neu errichtete Veranda .
Pensionspreis Mk. 3 .50. Beferenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekteu. nähere Auskunft durch den Eigentümer Fr . Pleuler .

Kurhaus menzensebwand
bei St . Blasien , im südl. bad . Schwarzwald

Sommerfrisehe und Höhenlnftkurort, 884 Meter ü. d.
am Fass des Feld berge.

1907 neu erbaut , mit allem Komfort . — In nächster Nähe des Hauses
eigenes Laltbai . — Pensionspreis je nach Zimmer von Mk. 5.—bis Mk. 10.—. 4316a.15.15

. . - Lugaakruka ansgesehlessea. -

Hotel und Rasthaus
Kandel , Schwarzwald , 1243 m ü . NI .,Stationen Waldkjrch u. Kirchzarten . Von Freiburg in 3 Std . zuerreichen. Luftkurort u . Touristenbaus in nächster Nähedes Waldes mit prachtvoller Fernsicht aut die Alpen und Vogesen .28 Fremdenzimmer.' Grosser Speisesaal mit Klavier , GeräumigesRestaurationszimmer . Terrasse, Pension von 5 Mk., Zimmer von

1.50 Mk. an . Vereine und Schulen Vorzugspreise, Post und
3390a,6.6 Telephon im Hanse.

Der Eigentümer : Max Bauer .

DMwaugeu H#lieilÄ kF»l Ral,eD
36 Min. v. Bahnhof, 200 m ii. d. Stadt , am Höhenweg Pforzheim—Bafel
gelegen ; inmitten hcrrl. Tannenwaldungen, vollständig geschützter, ruhigerund schönster Lage . Anerkannt gute Küche , ff. Markgräfler Weine Titsi
Kurgästen und Tonristen bestens empfohlen . Eig. Landwirtschaft. Forellen -
fifcherei. Fuhrwerke. Prospekte . Telephon Rr . 84. 4882a.10,7

Eigentümer € . Oskar Wehrte .

Uöhrcnbachbaü . Schwarzwald
800 Meter fl . d. M.

Station der Bergtalbahn Donauefchingen- Fnrtwangen .
Ring» von Bergen eingeschloffen; prächtige Tannenwaldungen in

unmittelbarer Nähe , mit vielen bequemen Spazierwegen, Pavillons , Ruhe¬bänken und Schutzhütte . Markierte Wege für Höhenwanderungcn und
groß re Waldspazicrgänge. Neue städtische Badeanstalt , großes
Schwimmbad und Einzelbäder. Elektrische Beleuchtung . Erholungs¬
bedürftigen und Sommer'rischlern bestens empfohlen . Prospekt und nähereAuskunft durch den Verschönerungsverein ._ 4917a.10,6

805 m
ü. d. M.Unterkirnach schwarzwaid

Hotel Pension Tanne !
Aeusserst angenehmer , ruhiger Aufenthalt in allernächsterNähe mächtiger Tannenhochwaldungen . — 1905 neu erbautes , fein

eingericht . Haus mit hochfeinen luftigen Fremdenzimmern . Vorzügl,Küche und Keller . Vollst. Pension von Mk. 4J>0— 6 .—.Vor- und Nachsaison Prelsermässig . Prospekte bereitwillig.
4824al0 .8 Der Besitzer : A. Neu gart .

[
Burg - Hofe ! L S ™

"

.
800 Meter über Meer. 5513a.3.3

Erstklassiges Htihenlufthurhotel . Herrlichste
Lage mitten im Walde an einem der schönsten
Punkte des Schwarzwaldes . Solbäder . Tennisplatzund -Spielplätze für Kinder . Forellenfischerei.

Hässige Pensionspreise . Saison bis 1 , Oktober.
Prospekte bereitwilligst. A. Klnast , Besitzer-

Todtmoos
820 Mtr . üb . Meer.

Bad. Schwarzwald.
Bahnstation Wehr.

Klimatischer Luftkurort.

Rotel Belle -Uue
nebst Dependance .

Erstklassig , neu renoviert , in ruhiger
Lage , umgeben von Park u. Tannen¬
waldung . Elektr . Licht , Zentralheiz .
Bäder . Neue Wandelhalle . Prospekte
durch die Direktion 3787. 10 .7■Willi .. :F \ Locfcowitz .

ThT * 1 J _ bad .Schwarzwald. 840m . ii . M. , 1
I OdtmOOS Kur- nnd WallfahrtsortGasthof und Pension „ zur Lonne ".
Gnt bürgerliches Haus . Erhöhte freie Lage . Zimmer von 1 .20 an-

Pension m . Zimmer von 4 50 an . - Telephon Nr . 8
3309al0 .8 Rudolf Jordan . Eigentümer . J

Radolfzell am (Jntersae (Bodensee).
Eisenbahnknotenpunkt . Schön gelegenes Städtchen, 6000 E. Prächt-

off. Seebad. Mctinau, Scheffels Landsitz. Ruder- und Fischersport .Sebr günst. Standquartier für Touristen. Angenehmer Wohnort fürPrivate . 4262a,10.5_ Auskunft durch den Berkehr »verei«.

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet seit 1. Mai .

Aerztlich empfohlen für » icht-Rheumati »mu » , vlntarumt ,Fettleibigkeit, Rierenleidende. Scköner ländlicher Aufenthalt . GesundeLuft, keine Fabriken, Waldungen. Billige Pension im Bade. Billige Privat -
wohuungen . Post, Telegraph, Telephon . Station der Linie Karlsruhe-
Heidelberg , der Bruchsal—Hilsbach—Mcnzingcr Bahn . 414öa.6.5

Näheres beim Besitzer ' * >. oios ».
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Nr. 3 ' Mitt«gbrstt . Damstag de» 11. Juli 1908. ‘
SablTOie Nressr . Cttte 9

tjpi . Ing. entwirft Mascta . -, Ban * u . Patent -
zeichgn . nebst Berechgn, , Kostenanschl. sc
Off. ». . Krupp" hauptpoftlag . 6,„^ .6.5

lotel Terminus
Durlache » Allee SS.

Heute Samstag abend

Fr - Her Ktreich - Rouzertl
von einer 102051

Abteilung der Kapelle des Aeld-Art .-'Aegts. Wr. 50.
* - Anfang 8 Uhr. -

ES ladet zu zahlreicheur Besuche höflichst ein
Friedrich Mnth .

festballe - Kaiserhof - Bruchsal.
* Sonntag , 12. Juli 1908 , ah 8 Uhr nachm.

le .
Eintritt frei .

la . Moniuger Bier , hell und dnukel .
6175 » Josef Wcl>Cr . |

iPatentamtlich geschätzt . I

[RUD - KÖLLE , Esslingen N,
*”

ar
Holzbearbeitungs - Maschinen- Fabrik 5 -75 »*

£rste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholzsagen und -spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u. s . w.
Sichere Existenz ; über 800 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit

r Pfänder»
Versteigerung
, Am Mittwoch de » 18 . Juli
isvs , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an , findet im
LerfteigerungSlokal des Leihhauses :
Echwanenstrasse 6, 2. Stock, die
Deutliche Verweigerung der
verfattcuen Pfänder Nr . 21413
dis mit Nr . 23580 gegen Bar¬
zahlung statt .

Das Bersteigerungslokal wird
V, Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet.

Die Kasse bleibt am Versteigerungs¬
tag geschlossen. 9231.2.2

Karlsruhe , den 4. Juli 1908.
Städtische Wfandleißkasse.

Mw -Kechigcmg .
Donnerstag de« 30. Juli
werden die über « Monate verfallenen
Pfänder. Buch VI , von Nr . 435 bis
276«, als :

Herren - u. Frauenkleider , Weitz-
zeug , Betten , Wand » u . Taschen¬
uhren , Ringe , Schuhe u. Stiefel ,

öffentlich versteigert .
Der verbleibende Ueberschuß des

Erlöses wird nach Abzug der Pfands
schuld und der Kosten, wenn vom
Verpfänder nicht innerhalb 14 Tagen
abgeholt , gemäß den gesetzlichen Be-
Kumnungcn vci der zuständigen Fi¬
nanzstelle hinterlegt . 10177

Karlsruhe , den 10. Juli 1908.

Fm Emma Jösti
Werderstraße 60, II .

RMmber
jäi filasiach , Kiuzigtil.

Tie durch Tod in Erledigung ge-
koAinenc Stelle eine? 2. Ratschreibcrs
>>! neu zu besetzen . Anfangsgehalt
M. 12^ ».— . Sicherer Nebenverdienst
At. 4'D . —. Bei guter Leistung Gc-
baltSaufbeffcrung und später Aussicht
aus 1 . Ratschreiberstelle. Bewerber

' Mit entsprechender beruflicher Vor -
jditdung, die in ähnlicher Stellung
^ >ou tätig waren , wollen sich unter
« erläge der Zeugnisse innerhalb 14
Tagen bfi Unterzeichneter Stelle
schnjtlich melden. 6131a2 .2

Bürgermeisteramt.
Hättich .

Jijt !« ,!
i welche sich anfangs August
I auf einige Zeit zurückzieheu
will, sucht angenehmen , pas¬
senden Aufenthalt bei best
Leuten , ev . alleinst . Dame .
Bevorzugt Placement , wo
Kind » och 1 —2 Jahre in
zuverlässiger Wartung und
Pflege behalten werden

I könnte. Gell . Anerbieten
mit näheren Angaben und

j Äennoiis -Bergütung unter
I H. 2630 an llaasensteln
* Vogler , A .-G -, Harth »

' ruhe i . Bad n. 10210

^ XpferdeverbiMcrullgL
Aostabcl .G

Karlsruhe .
1075

Werthelm am Main (Baden ).
Interessantes , beliebt. Belseziel.
Burgruine , 2 Flüsse, Berge , Wälder
Gymnasium . Ülnatr . Fttkrer gratis
d. d. Fremdwvarain . 4417a,4.3

Brillantringe,
einige Stück , fast noch neu , ganz
billig abzngeben . 10120 .2.2

Billige Gelegenheit
empfiehlt

Christian Fränkle ,
Goldschmied,

Karlsruhe» Kaiser-Passage.

PrachtBolle glstT
erlangen Sie
durch Rett »
hygienisch .

Büsten »
wasser .

Aeußcrlich
anwendbar .

Preis 4 Mk .
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6605 .27 .11
H . Bieter , Pars , « aiserstr . 223 .

Diskreter Postversand durch diese
Firma , sowie durch A . Betts
Nachf ., München , Bayerstr . 51, II .

WM MM
in fast allen Dimensionen , empfehlen
zu billigsten Preisen . 9732 .3.2

Leng L 8ii-au88 , Kai-ienubs

Sofort
Käufer und Teilhaber
durch die altbekannte Firma

Albert Müller , ÄMruht ,
15L Kaiserstraße 187 . 5957 »

Kein Jnjeraten ' ünternehmen .
Besuch und Rücksprache kostenfrei

Heirats-Gesuch .
Witwe , 40 I

'
. alt , angcn . Aeussere,

stattl . Figur , in gut . Verhält «., tvünscht
zwecks späterer Heirat die Bekanntschaft
einer ält . Herrn , am liebsten Beamter ,
,» machen. Offetten unt . 826127 an
die Exped. der »Bad . Presse ". 2 .2

Todes -Anzeige .
Den 10 . ds . Mts ., nachts 12 V2 Uhr, entschlief zu Schloss Gaisbach

Grundherr und Majoratsherr auf Gaisbach

geb . auf Schloss Merzhausen den 12. November 1826.

Die Beisetzung findet statt : Sonntag den 12. ds . Mts ., nachmittags

3 Uhr, von der Kapelle in Gaisbach aus .
6176a

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,

meine liebe Frau

Emma Schöttle
heute früh 8 Uhr zu sich zu rufen.
Im Hamen der tieftranernden Hinterbliebenen :

Adolf Schöttle, Metzgermeister,
nebst 4 Kindern , Scherrstrasse 14 .

Karlsruhe, den 10 . Juli 1908.
Die Beerdigung findet Sonntag nach¬

mittag Y» 3
aus statt .

Uhr von der Friedhof kapelle
10182

Herkules

esres
aarpflegei#

1

J &nsfrt
ulihThealer mHaus M
dievMommeastr

~

»
OPe

Jnfrrfi|ont-i?atQlo5 grafi*
Otro0cu » 6. i6i

Anedenstr -S

Sbequem ft e
Monatsraten . /

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit , war mir vonjahre -
laugen , qualvollen Magen - tt . Be » '
dannngSbefchwerdeu geholfen hat
a . Hoeeb , Lehrerin , Lachsenhausrn

b. Frankfurt a. M . 530»*

u

- Rossmark-Einreibung
Aug .Wies ?&Sons

fioflivfvrä nten
Koeln a/ bh .

^ äh. Erbprinzenstr . 4L, V, 826342

bestes Mittel gegen :

rheumatische- Neuen und Rickenmarkleideu etc.
Zur Stärkung schwacher Kinder. (EigHscke Kraatteit)

Zu haben in den durch dieses

Original-Plakat Äf
Apotheken u . Drogerien
» Helalqer Fabrikant i Irthar Sofchwllef . Zwlofc au I. S .

alirrad- u .
. -Geschäft

mit Reparatur-WerkstAtt« 6I09M-1
mit einem Jahreönmsatz von 12 « di » 18 « 000 Mark bei einem

Reingewinn von 29 bis 26 000 Mark
in indiistiiere ' cher Stadt SüddentschlandS wegen Beteiligung an einem
Engros - Gcschäft zum Buchwert sofort zu verkaufen . DaS Geschäft ist

> > M _ _ M noch sehr crweiterniigssähig und befindet sich in vornehmem , hochrentablrm
■ ■ Wohn - und Geschäftshaus in zentraler Lage . Zur Uebernahme des Ge-

> " VII W schästes, inkl. Gebäude , sind 60 bis 65 000 Mark erforderlich . Für tüchtigen
Fachmann , evcuil . bei Assoziierung mit Kaufmannn , sichere und gewinn¬
bringende Existenz. Zuschriften , bei Vermeidung von Vermittlungspersonen
« wer „ Fahrradgeschäjt " an B » n . Mosne , Ltrassbnrg , Elf .

Witwer , anfang » der 40er Jahre ,
in guter Stellung , sucht sich auf djesem

_ Wege mir kath. Fräulein od. kinder-
oy ne Schutzdach loser Witwe zu verehelichen. Offerte » . . . . . , . . * _ t* «

bittet man unter Nr . 8 . 6144 au di- ÜNIChLkhClICll ikdCk Al *t “
w » SS ?

Exped. der . Bad . Presse " zu richteu.
^ 1 umaiuuncu JCUCI AU 1° der vnl ^ ti tz«r »a» press ».

41R» .12 .r

ftr-,
. . iillll

sowie Weitzzeug jeder Art werden
schön und »billig angefertigt . 2,1
» 26291 Schützeustr . 64 » Stb . I .

Jeder Käufer
von Grundstücken, Villen , Geschäften
jeder Att , Hotels , Restaurants re.,

aus allen Plätzen 28.16
1- erhält gratis =

d. Fachzeitschr. BermietungS - « .
Berkanf » » Zentrale Frankfnrt
a « Mai » 1 , Hansa -HauS . 1104»

»m° 1. SAVIGNY, Gen!
1 . Fusterie , 1

Pensionärinnen
Keil Heiiittaiul{

lIuspncltiMt «!
2191a

Billiges Reitpferd
, « kanfen gesncht , evtl . Tausch .

Offerten unter Nr . 825723 an die
Expedition der »Bad . Presse". 3.3

« irtschaftv -Antomaten , 20 St .
verschied., wie Geldautomaten , Schieße
und Schleuder -Automaten krankheits
halber billig abzngeben. Off. u. Rr .
825942 au die Exp. d. »Bad . Presse '

eines gesetzl. geschützte «, voruehmm
und unter allen Umständen __ _

pgr hochlnkrativeu "WU
auf dem Gebiete der Reklame
liegenden Unternehmen » unter -

günstigen Bedingungen zu vergeben .
Akquisition, da zugkräftige u. aparte

e, spielend leicht.
HochreelleS Angebot .

Nur wenig Kapital nötig . Kein
Risiko . Seine Fachkeuntniffc . Offerten ,
nur Ernstreflektiercuder u, Nr - 826300
an die Exped- der »Bad . Presse " .

Wer hereitet
in englisch , ftauzöstsch ev . deutsch zum
« bitnrtenten.Sxame» vor.

Off. m. Preisang . u. Nr . 826302
an die Exp, der „Bad . Presse " erb.

Dilettant ^Vidline ) wünscht mit
einem Herrn , der gut Klavier spielt ,
einen oder zwei Abende in der Woche
zu mustzieren. Gebildete Herren de-
lieben ihre Adreffe unt . Nr . 826328
in der Erp , der , B - Presse " niederzul .

Briefmarkeu-Sammler
aus London sucht auf seiner Durch¬
reise seltene Briefmarken und ganze
Sammlungen anznkausen zu guten
Preisen . Nur briefliche Offerte » nebst
Stückzahl und Preisangabe unter
„ Philatelist ^ an Orand Hotel
H eidelberg ._ 6139a41

Mchtligbfilkt
hat grösseres Hotel abzngeben .

Reflektanten können sich unter
Nr . 10188 in der Exped. der »Bad .
Presse^ melden. 2.1

30 b, mit gesamtem Inventar , Waffer -
kraft , Ernte :c., in herrlicher Lage ,
nahe an der Bahn , krankheitshalber
sofort zu verkaufen . Näheres bei

Johann Stehling ,
6099*2,3 Langenbieber (Rhön).

Modes !
In einer grösseren Amtsstadt

Badens ist ein gutgehende » Pntz -
geschäft nebst Ladeneinrichtung
billig zu verkaufe « . Off . » . Nr .6177 »
an die Exp. der »Bad . Presse ". 3.1

Gelegenheit.
Einige Schreibmaschinen , erst¬

klassige Fabrikate , vorzüglich erhalte « ,
preiswert z« verkaufen . 4 .3

Schriftl , Anfragen unt . Nr . B24455
an die Exped. der »Bad - Presse ".

w
Automobil !

Verlegenheitshalber schöner Wagen ,
2 Eyl . 12 UP . , Clement -Paris , zu
jedem annehmbare « Preis verkäuflich .
K . Schermer , Wtnterftr . 44 .

Billig , « vertanfen. Ei» gebr.
aber gut erhalt ., tadellos funktionier .

Automobil ,
Luftkühlung, 5 PS „ 3 Vorwärts -. 1
Rückwärtsgang . Zu erfrage »

J . Barth ,
Mechaniker i» Reusas»

_ Amt Bühl . 5536z * ’

Gnt erhaltener Waschtisch 8 ML ,
schöner Spiegel 4ML , Taschendiwa - l
29 Mk., Küchentisch 3 Mk.. O Zim -
mertisch 8 Mk„ Vertiko mit Spiegel . '

bessere Stühle und Chiffonnier schr
billig zu verkaufen. 10207
Erbpriuzenftrasse 88 , parterre . ^

Ein schönes Sofa und ein Mnstk »
»ild ( Kaiser Friedrich ) st^> billig
zu verkaufe« . . 826351

Waldstrasse19, Hinterh., 8. St .

Hühner
1,4 gelbeItaliener 07 , 1 Minnrka
06, 1 Rebhuhns . 06 , 1 Truthenne
zu verkaufen. 826347

Nähere» beim Ps - rt » e«b
dettenhan ». —
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Von der Reise zurück!
Dp . Schiller 10030 8

Sophien strasse 120 . Telephon 1703 .

ZuschneideKurse
btainnenjeben Monat am 1. u . 15 . nach der leichtfablichsten Lehrmethode .(Kein Musterzeichne «) . Beste Reserenzen zu Diensten . Prosp . gratis.Johanna Weber , Privat-Zuschneidefchule .Hcrreustraß « 83. 9802.3 3

( arl Hetz
Heidelberg gegründet 1842 Karlsruhe i. B.Tel. 56 Epp«flieimerstr. 17/19 Tel 1243 Bannwaldallee 44

Feuerwelirgeräte-Fabrik
und Metallgiesserei
lud . : Ingenieure A. dt K . B schert

Intoniatiatale Auntettain . . . _ .Berlin i9ei Ueber 50 erste
seWene Staatt -Sedaifte Auszeichnungen

empfiehlt eich für Lieferungen von :
Feuerwehrschläuchen LL Gartenschläuchen
Schlauchverschraubungen , Kuppelungen sÄ *

Hydrantenstandrohre , Strahlrohre
Schlauch- und Hydrantenwagen 9003 .5.3Feuer-Spritzen als Automobile ,für Pferde und Bandzug , sowie tragbar auageführtFeuerwehr -Leitern
Kontpl. Mannschaftsausrüstungen .

Ferner UletallgllSS in allen Legierungen.

d (tä)
O I

&

P

Elektrische CicM- Hnlagcnmodernster
Art

EleKtriscbe Kraft-Jiiilaoen ,«>» m >«- ar««
Hausinstallationen und Elektro - Motoren

im Anschluss an das Stadt . Elektrizitätswerk
Beleuchtungskörper , Glühlampen

Osramlampen mit garantiert 75% Stromersparnis
Tisch- und Wand -Ventilatoren » «„».« »»x

jegliche Bedarfsartikel für elektrisches Licht
Reparaturen und Erweiterungen bestehender Anlagenin solidester Ausführung , billigste Berechnung.

Grund tOehmidien
Telephon 520 . — Waldstrasse 26. 9309 .12.2

Christ. Oertel, Karlsruhe,
Uaiserstr .kttl/IOZ,

Mmusacturmaarnl -, 4
ßrtten- ll . Allrftatwnp.

GrsGft .

Große ? Lager
fertiger Betten ,
Bettstellen, Bctt -

federn » Flaum,
Rosthaar» Stepp.

dcckeu,Wolldecken,
Piqnckdelken,

Banmwoll - und
Leinenw aarenu .s.w.Uebernahme ganzer Aussteuern . *HI |

StimVsr A«sstellH«g »ölt SchlahiulMtt- Einrichtungen
iu affe« §tylarte«. 9903*

billige Ppeise . — Reelle Bedienung .
KostenporanfchUige und Muster stets gerne zu Diensten.

Schroff 5 KamclhaarsocHcn
kleiden den Fuss gesund und angenehm . Grösste Dauerhaftigkeit ,reine NntuTfarbe , daher AbfSrben unmöglich . Mk. 1,70 p . Paar fr .Nachnahme 10 Pfg. mehr Angabe der Schuhnummer , schf. " " » . 14 13
Albert Schroff , mech. Strickerei , Radolfzell a , Bodensee.

ka« | en in tadelloser Ausführung Divellierinstrumente,
| Mchlatte «, Avsteckstädtz und sonstige Meßgeräte

billigst bei L23766.6.6 !Franz Kneller , Ml I. Ite -Mai
Waldstraße 66 . Ia . Referenzen .

Hanf - Couverts
utlt F 'r"ladruck Uefert raich und billig
die Druckerei der „ Bad . Preste "

>V6§6N bevorstehender Inventur
verkaufe ich

Strohhüte

Die öffentlich. Lesehallen
des Vereins Volksbildung

sind unentgeltlich geöffnet in der
Schützenstr . (Nr . 35) 12 —2 u . 6—10,
Sonntags 10 — 12. 70 Zeitschriften u-
30 Zeitungen liegen auf . Zähringer -
strasse (Nr . 100) 10—10 Werktags ,
10 - 12 u. 7—9 Uhr Sonntags . Aust
liegend 50 Zeitungen . 70 Zeitschriften .

£>• Inh .HarryKooli *• “ *
^r«Jserstrassel79 a‘ '

Fahrrad-
Reparatur » Werkstätte

P. Eberhardt ,
Amalienstr . 18, Telephon 13V4
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl .
Reparaturen an Fahrrädern
aller Systeme. — Zur gründl.
Reinigung u . Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . - Emaillierung ,
Beruittelung. — Rene Puenma-
tikS und Zubehörteile allcrbilligst
— Freilans -Eiurichtnng für alle
Fabrikate . Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 8808 .10.5

m&m
Aelteste größteAinderrvagenfabri?§ achsensund
einzige deutsche, welchedirekt m.Lamilienarbeitet
u. umsonst buntfarbigen j)rachtkatalog' Ihnen,endet istIultus Iretbar. örimmL 3SS.

Parkettböhell-
Reinigen und Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be-
rechnung 9406 .15.4Job . Käser ,
Reinigungs -Institut , » ronenstr . 34 .

Rollbahnen
neu und gebraucht

j
Kauf ! Hiete !
Ersatzteile stets vorrätig.

I Leipziger 8 Co .,
115.6 Rollbahnfabrik , 4489a I
! Weichen - u.Wagenbauanstalt |

Strassburg Eis.
- Kronenburgerring 23 . =

Motorräder
Cito Magnetzündung 1 Zyl . 3^ HP. neu ,
Phänomen Accumnlatorzfindnng 1 Zyl . %% HP. neu,

99

99

99

Magnet ff

Neckar sulm
Adler
Wanderer

» »»

1
1
1
2

n

M

»»

3l
31
31
5

r» »

»»

„ gebraucht

»

»» »
mit Seitenwagen ,

„ gebraucht
mit Seitenwagen ,

„ gebraucht
liefert äußerst billig , auch auf Teilzahlung . 5891M4

Fuv tadellose Funktion volle Garantie !

2
1

5

3

Fritz Schmidt , mm Durlach, .leW Ir. fl.

Ton Montag den S . bis Montag den 20 . Juli

rosserRäumungs - Verkauf
m

Lüsterjoppen, Waschjoppen , Schul -Anzügen, Knaben-
Waschblusen, Herrenwäsche , Trikofagea , Strehbiilen etc-
~ ,_ Zuräckgesetzt :Cattune - - - -

EsjMousseline Grosse Posten
Satins

SÄ et«, ausserordentlich billig.
Während des Räumungs-
Verkaufs auf sämtliche Damen- und Herren - Stoffe

doppelte Rabattmarken .
sehr billig .in allen

Abteilungen

J . Schneyer ,
Primi- eJanlöBtletien
durch direkten Verkehr mit den Dar -
lchengebcrn vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Lebens -
verficheruugs -Abschlub der unterz .
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe . Kapellenstr. 60. Rückp. m2*

weingrün , guterhalte », zu per - !
kaufen in der Weinhandlung |

19789 « ronenstraße 30 .

Wagen-Verkanf,
neue und gebrauchte .

__
2 rädrige Handwagen mit u . ohne

Federn , 4rädrige Handwagen mit u.
ohne Federn , P '. itschenwagen mit u.
ohne Federn , Break 4-, 6- u. ssitzig-
9856 * '

Rarlstraße
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lek dabo in Karlsruhe ein 5988a.3.2

Finanz - u. Handelsgeschäft
mit Volksburean

eröffnet, das die Anlage von Gelder , wie auch die Be¬
schaffung von Kapitalien und Hypotheken besorgt ,
, j egen gehaftsverkhufe vermittelt und in einfachen Rechts-
angelegsnheiten und Verwaitungssachen etc. Ansknnft erteilt .

Oeschäftslokal : Cafe Nowack , 2 . Stock .
Eiigaag Eavacksaolage. Talcpkn Nr. i4si .

Wohnsitz : Ettlingen , VinZCHZ HäfneP ,
Sedanstrasse 27 . Altbflrgermeister.

Gewissenhafte Ausarbeitung
foiote die verwert » « « vo « Erfindungen übernimmt das

Internat Patent - Büro Bruchsal .
Kostenlose Auskunft gegen 20 Pfg .-Portomarke zur SchadloS -

^ ltung aller Interessenten . 826158 .2.2

kmmaligs ksisgenkvit !

Zuschneide - Kupsus
in Karlsruhe , Kaiserstrasse 64 II .
Der Korsos beginnt Mittwoch den IS. Juli und

umfasst das Massnehmen , Schnittzeichnen , Zu¬
schneiden . Anprobe , sowie das Anfertigen von
Damenkostümen , Mäntel -Konfektion , Mädchenklei¬
der , Sportkleider und Reformkleider . 825256 2 .2

Vageshursus 2 —5 Uhr .
Abeadhnrsos 8 —IO Ehr .

Anmeldungen werden erbeten . Auskunft erteilt
Kaiserstr . 84 «I . II . Münch

«3

Mitglied der Frankfurter Akademie.

t i ^ v~

Amerikanische UniversalWäsche
verbesserte Ummniwäsche .

unübertroffene
Auswahl moder .
Rayons. Ausser¬
ordentlich spar¬
sam im Gebrauch
Immer sauber ,
unentbehrlich

für Männer und
Knaben , eine Er¬
lösung für die Hausfrau . Erhältlich in :

Karlsruhe bei Himmelfieber & Vier, Johanna Kerner, Heh . Titch ,
Marie Walz Ww ., in Durlach bei J. Leiser , Hugo Steinhruaa , in
llhhlbnrg bei 8 . Kugel , in Söllingen bei i heoder Schaufler,
in Weingarten bei August Heidt , Ludwig Maier. 5886a 27 .2

Nener Spargasherd „Askania“
mit 3 Brennern und 2 Fortkochstellen .

vollkommener Ersatzder Kohlenherde «

grosse-

WT\
BtasFtaudsftdaq

viel billiger alz das Rochen mit Kohle,
billigster weiterkochen der Speisen .
Kostenlose Erwärmung vo» 4 '/, Liter

Wasser.
Kostenlose Tellerwärmung .
Zirka so Prozent Gaserfparnis .
Kein Zurückschlagen der Zlammen .
Kein vurchroften der Platte.
Leichteste Reinigung.
Reber 85000 Arkania . Sasherd« im

Sebrauch.
Zu beziehen durch die einschläg. Geschäfte.
Prospekte gratis . Generalvertrieb für
Süddeutschland : Soirell & Terhaorit ,
Straberg. Aentral -Werkstatt
Dessa « der deutschen Koni. » Gas »

Aus diesem Gasherd, «-«-« b-,
KochgaSvortrageS in Karlsruhe Anfang Juni ds . Js . em vollständiges
Mittagessen für 6 Personen mit einem Gasverbrauch von nur 434
Liter , d . ist für nur 6 Pfg . sertiggestellt . 5500a .5 .4

Die Perle aller Sdiuh-Crfemes Ist

[ Augsburg ]
□ ai 'fl

Beste vom Besten

Setten günstige Kaufgelegenheit;
Wegen Krankheit setze ich mein ganz neu , massiv erbautes

Mühlen - n . Oekono »nie - Anwefen
ta. 40 Morgen zu billigem Preis dem Verkaufe aus. Dasselbe ist
AfS schönste und modernste eingerichtet und in flottem Betrieb . Konstante
Wasserkraft vorzügliche Kundschaft und sehr reichhaltiges lebendes und
« tes Inventar ist vorhanden . Hohe Rentabilität kann nachgewiesen werde«
Die Lage , mitten in großer Ortschaft der Bodenseegegead , Bahnstation ,
^ vorzüglich. Ernstliche , zahlungsfähige Selbstreflcktantcn wolle« sich behufs
« rtcilung uäherer Auskunft wenden unter Nr . 5963 » an die Expedition
der . Badiicken Presse ' ._ 2.

( «nMntu * - Verknnf .
Wegen Todesfall ist mir aui Kaiserstuhl ein herrschaftl . Landhaus

E 15 Zimmern , Küche, Bad , 3 große Keller mit zirka 300V Hekto Faß ,
-" lleS in bestem Zustand , Oekonomiegebäude mit prachtvoller Stallung für

Pferde , groß . Hühnerhof mit Stallung und groß . Obstbäumcn , großen
iWwrt tiflcn Ziergarten , zum Verkauf übertrage » worden . DaS Anwesen
st>« rdc sich als Herrschastssitz, Weingroßhandlung gut eigne».
L Näheres ertestt die LiegeufchaftSagentnr Ad . König
W - G ^ burO i^ « g .^ BeSlnOrobc Nr . 21. SSSsaSLl

Keräle-Ikrßtigkmg.r
Wir versteigern am Montag de »

13. Juli d . I .» im Gerätschasteu-
magazin (Eingang Rüpurrerstraße ) ,
vormittags halb 9 Uhr , öffentlich
gegen Barzahlung : verschiedene
abgängige Geräte als : Abstcck-
stäbc, Anffteigtritte , Bänke, Decken ,
Fahnen , Karren , Kasten, Kisten,
Körbe, Lampen , Ledertaschen, Leder»
futtcrale , Lettern , Mattatzen , Meß¬
latten , Pulte , Spiegel , Sägen , Stühle ,
Schäfte , Tisch«, Ueberzüge, Uhren ,
Vorhänge , Wafferwagen , Winden nsw.

Karlsruhe, den 2. Jnli 1908.
Großh. Verwaltung der

Eisenbahnmagaziue

Freiwillige
Versteigerung .

Mig den 13. Füll 1908,
minittißS 10 Uhr,

werde ich in Pforzheim , Wörthwein
sttaße 3, gegen bare Zahlung im
Aufträge des Herrn Bail Emurieh
hier öffentlich versteigern :

6 Pritsckcn -, 4 Dielen -, 1 Verschal-
und 1 Leiterwagen , 1 wasserdichte
Wagendecke, andere Decken und
sonstige für FuhrwerkSbesitzer er¬
forderliche Gegenstände . 610ÜS.2.2

Die Versteigerung findet bestimmt statt
Pforzheim, den S. Zuli 1908.

Krüger , Gerichtsvollzieher
in Pforzheim «

Weiße

HentdeiiMe
beste Fabrttate

besonder* preiswert
10.6 bei 8602

J. Seltnerer,
Werderplatz .

Ehrliche und zahlnngsiähige
Leute erhalte»

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel
HauS auf

monatliche Zahknngsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlung ?'
fähigkeit Nachweise » können, wollen
Offerte unter Nr . 9964 an die Exped.
der . Bad . Presse * eiureichen . 3 .3

Zum 1. Oktbr . d. I . sind zwei sehr
gutgehende 10082.4.3

an tüchtige , kautionSfähihge Wirts¬
leute zu vergeben. Näheres bei der

BriuttkiÄMrMWiiikel.
Zu verkaufen
wegen Krauchest des Besitzers auf
sofort unter günstigen Bedingungen
eine in mitüerer Stadt betriebene

8k Fabrik
der Nahrungsmittelbranche mit oder
ohne Grundstück . Offerten unter Sir .
6051a an die Erpeditio « der . Bad .
Presse ' erbeten .

Geschäfts »Verkauf.
Gutgehendes , sehr rentables , gem.

Warengeschäft , vorherschend Manu -
fatturwareu , mit elektrisch . Licht u.
Wasserleitung versehen, in größerem
Dorfe Mittelbadens , ist umstände
halber um den billig . Preis von
32 000 Mk. per bald z« verkaufe ».
Für strebsamen Mann sichere Existenz.

Näheres unter Nr . 6039a m der
Expedition der »Bad . Presse ' . 6.2

GWWlS-Btkkllls.
Wegen Srankhett verkaufe oder

vermiete ich mein Hau» Sähringer -
fttatze 25 unter günstigste« Be¬
dingungen . Dasselbe hat Hostor ,
Laden , Werkstätte , Magazin und
Stallung und ist für jede Branche
geeignet . 10073 .3.2

Näheres bei Frlelr . Korr , sittlar ,
Sähringerstr. 24,

Ettlingen.
In der Nähe der Stadt ist ein

größeres Baugelände , auch für Gärt¬
ner sehr geeignet, ganz oder geteilt ,
unter dem Ankaufspreis zu der ».

Näheres uuter Nr . 826029 in der
Expedition der »Bad . Presse . "

Fiirstenberg ]
Taselgetränk 6. M. des Ksisers
stet » frisch irn Ausschank

Hotes FIQschmöbel ,
1 Sofa und 5 Sessel , wird billig
abgegeben. 1V078.2L

tN ^ oMlastrafzO G, i .

Karlsruhe : „ Silberner Anker " (F. Rimmelini , Kaiserstrafte 73
„Roter Hahn " (Friedr. Krull ), Kaiserstratze 35
. .Deutscher Hof " (B . Leible ), vis - ä-vis Hauptpost 5100a
Paul Barth , Biergroßhandl., Belfortstr. 7, Telephon 2137, i« Sypho« V0I
5 und 10 Ltt -, sowie in und V, Flaschen .

Dnriaeh : Gasthof zum „ Bad . Hof" (Adalb. Porr) , Hanptstrafte 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Dnrlach "

Depositär: :m Kaiserstratze 73.

Stadt. Schwimm-
, Luft- d. Sonnenbad Dupiach

für Männer and Frauen in getrennten Abteilen, mit allen zeitgeinässen Einrichtungen .
MM- Täglich geöffnet von morgens 71Jhr bis zur Abenddämmerung .

Ruderboot auf der Pfinz . "NW 5743a.3.3

Auto-Höhenverkehr Baden-Baden
— — —— Telephon 659 . —■■■

Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Plhttlg , Sand und Hnndseek .
Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 8*° vormittags , 2^ nachmittags . Fahrzeit ca. 5/4 Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .

Bestellung von Plätzen bittet man an die Geschäftsstelle des Auto - Höhenverkehr ,
Merknrstrasse 11 , Baden -Baden , zn richten . 4340a .24.1

bmnnstp.f Tapeleo- r Lii
9986*

L. Orosbernd , sma. mm, Rarlsr
Fernsprecher Ik>. 1305

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten, Lincrusta, SpannsMen wd Lintte

Turbinen
for alle Gefäße

and Wassermengen .

M«<a
27.*6

E SCHEU » WYSS & CI©., Ravensburg (MMH.
Vertreter Mr Bades ul Ssut : Quenzer , Fretbug t. » , Bwlerstresse 32.

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4300 Turb . mit zus . 1356000 BS.
ausgef . , also über die Hälfte der bis jetzt -in Europa im ganzen im Betrieb befind! . Wasa .-Turb . PS .

Noch billiger gibt es nichts

Gesetzlich geschützt

*
Ifefetaiostelt i 5 S* :

Keine'
Chemikalien '

'nur
Frächfe

deshalb der natürlichste VolKstrunK
fluch in 50 und 150 Literpaketen zu haben.

UeberaN Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weies & Co ., G. m. b. H., Plochingen a . N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisunggratis und franko .
5039a*

« stustige Gelegenheit für
Schlosser »der Mechanikerl

Geschäftsverkauf .
Wegen Todesfall de» Jnhab . ist

eine best, eingeführte , mtt den neuest .
Wasch, verseh. mech . Schlosserei « .
Schleiferei mit vollft. elektr . Betrieb
in Straßburg , Elf ., unter günstig .
Bedingungen zu verkaufen . Anftag .
befördert unter Nr . 6093a die Exped .

fax Jöfa Pacht*. llS

Sehr rentabel. I,*
« ntoeseu , für jedes Geschäft , auch

für Privatt geeignet, nebst Bauplatz
in besser Lage « chernS , bei ge-
ringer Anzahlung billigst zu verkauftn.
Ferck . Daralwcfcer, Rchern Maden ).

Fässer -Berkaus .
Ovalfäfier von 400 ». 736 Ltt .,

sowie runde , verfch. Größe , hat , u
verkaufe « Ford . Fcllhtmcr .Stüfer»
atift « , Waldftr . 54 . B26010 .L2

Für ein NaschenAck-
und GemösegefchW

find im Hanse « emdelsfo hus chetz,
gegenüber Hotel Grüner Hof , schs«
PSnme nebst 2 Z immer nrohnrrng
zu vermiete « . 3882 *

Zu ersr. Mendels sohnplatz 3 , IV .

Kinderwagen, noch ganz neu, sehr
billig zu verkaufe « . B25SSS

« otteSanerstr. 3S, I« . « 2.
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Personalveranderungen
im Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe.

Angenommen: zu Telegraphengehilfinnen : Hedwig
Ehrath , Elisabeth Klein, Anna Ochs in Heidelberg, Luise Einicke in
Karlsruhe , Hilda Rees in Pforzheim ; zu Postagenten : Ludwig
Englert in Schillingstadt . Lukas Hettel in Bietigheim.

EtatSmiißig angesteklt : als Postassistent : der PostanwärterEmil Hildenbraud in Pforzheim .
. Versetzt : die Postassistenten : Alfred Bechler von Karls¬

ruhe nach Pforzheim , Wilhelm Fischer von Karlsruhe nach Graben , Jo¬
hann Gramppdon Walldorf nach Edingen , Richard Merk von Pforzheim
nach Straßchuvg (Elsaß ) , Ernst Reichenbecher von Gemmingen nach
Grötzingen, Wilhelm Weber von Mannheim nach Mosbach, Reinhard
Zörrer von Mrrlsruhe nach Pforzheim ; die Telegraphena s fi¬
ste n t e n : Friedrich Rattelmüll «r von Karlsruhe nach Mosbach, Ju¬lius Schapke van Mosbach nach Aachen .

Freiwillig anSgeschieden : die Te le gra pH e ng eh i l fi n Berta
Breig in Bruchsal; die Postagentin Marie Rüger in Bietigheim.

Gestorben : tue Tele gra phe n g e hi lf i n Anna Fleischhauerin Mannheim ; der Postagent Martin Ullmerich in Schillingstadt.

Ernennungen, Mersetzungen, Iurußeletzungeu etc.
»er etatmüßtUe « Beamten »er « ehaltSklaffen U bi » H , sowie
EruennnnKen » Be »s- tznn« e« re . »»« uichtetatmäßige » Beamte «

Aus deukBereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen.
-— Zollverwaltung. —

(Etatmäßig ansesteltt:
die Grenzausscher : Albert Kehle in Gottmvdmgen und Karl Fried¬

rich MStzner in BM .
Bersetzt :

der Revisionsauffeher Georg Herion beim Houptzolkrmt Mannheim
zum Hauptsteueramt daselbst; die Grenzausseher : Martin Arnold in
Schusterinsel nach LeopÄdshöhe, August Einlvth in Uttenhofen nach
Schienen , Martin Ganter in Reichenau-Oberzell nach Nützlingen, Emil
Liithy in Schienen nach Uttenhofen, Anton Mutter in Bützlingen nach
Reichenau-Oberzell .

— Grotzh. Gendarmerie -Korps . —
Versetzt :

Zeil , August, Bizewachtmeister von WaLchaufen nach Heidelberg,
sowie die Gendarmen : Haag , Alfons , von Hilzingen nach Königsfeld,Huber, Wilhelm , von Heiligenberg nach Ueberlingen, Goller, Johann ,von Ueberlingen ,nach Tiengen , Weih, Karl , vmr Tiengen nach Bannholz ,Wacker, Theodor , von Bannholz nach Singen , Ruschmann, Johann , von
Singen nach Heiligendevg, Ernst , Ludwig, von Schiltach nach Lahr , Bick ,
Franz , von Lahr «ach Schiltach, Schmitt , Franz , von Karlsruhe nach
Achern , Ortkreb, August, von Kirchheim nach Waldhausen,, Martin ,Richard, von Ebwbach nach Walldürn , Kahles, Wilhelm , von Mannheim

nach Eberbach, Adelsberger, Ferdinand , von Neckarbischofsheim nach
Eubigheim, Bartmann , Wilhelm , von Wiesloch noch Kirchheim .

Zu provisorischen Gendarmen ernannt :
Willauer , Emil Sergeant vom 1 . Bad . Leibgrenadier -RegimentNr . 109.

Definitiv angestellt:
die provisorischen Gendarmen : Waldecker , Karl , in Konstanz,

Wohrle, Gustav , in Gengenbach, Heiß, Philipp , in Karlsruhe .
Im Zivildienst verwendet:

Scholl , Ludwig, Gendarm , als Schrerbgehilfc beim Schiedsgericht
für Arbeiterversicherung in Freiburg .

Im Zivildienft angestellt:
König, Kurl , Gendarm , als Schvcibgehilfe bei Großh . Betriebs¬

inspektion in Kehl .
Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.

Befördert bezw . ernannt :
Heift, Nikolaus, Unter!, in Seckach , wird Hauptl . in Hütten , A .Säckingen.Kober, Emil , Unterl . in Lörrach, w rd Hauptl . in Schutterzell , A . Lahr .
Köhler, Wilhelm, Unter!, in Wcrtheim, wird Hauptl . in Sandhofen , A.

Mannheim .
Versetzt :

Hauptlehrer :
Weber, Wilhelm . , von Burgberg nach Hatzmersheim, A . Mosbach;

Unständige Lehrer :
Allgckier, Franz , Hilssl . an Ackerbauschule Hochburg , als 'Schulverw.

nach Oppenau , A . Oberkirch .
Baust , Philipp , als Schulverw. nach Wallstadt, A. Mannheim .Bender, Diartha , Schulverwalterin in Sandhofen , als Unterlehrerin

nach Mannheim .
Binkert, Alois, Hilfsl . , von Unterkirnach nach Triberg .
Bopp, Friedrich, Unter !, in Mannheim , als Schulverw . nach Hohnhurst,A . Kehl.
Böser, Frida , Unter ! , in Wiefental , als Hilfsl . nach Dürrheim , A .BiHingen .
Bueb, Eugen , Hilssl . in Konstanz, als Unter ! , nach Linz , A . Pfullendorf .
Dröffel, Richard, Hilfsl . in Donaueschingen, als Schulverw . nach Mühl¬

bach, A . Eppingen.
Ehrmann , Wilhelm , Hilfsl . in Mannheim , als Unter!, nach Pforzheim .Endlich, Eugen , Hilfsl . am Realgymnasium Mannheim , als Unterl . nach

Kadelburg, A. 'Waldshut .
Greulich, Martin , Hilfsl . in Grünwinkel , wird Unterl . daselbst .
Haas , Friedrich, Hilfsl . in Wangen , als Unterl . nach Norsingen, A .

Staufen .
Hembrrger , Lina , Hilfsl . , von Konstanz nach Tauberbischofsheim.Herrmann , Eugen , Unter!. , von Gaggenau nach Ittersbach , A . Pforzheim.Hoffman«, Rudolf , Unterl . in Mannheim , als Schuiverwalter nach Wehr,A . Schopfheim.
Hornuß , Karl , Schulverwalter , von Durmersheim nach Herischried , A.

Säckingen.

Kaufmann , Robert, Unterl . , von Mannheim nach Pforzheim .
Kiefer, Gustav, Hilssl . in Hirschlanden, A . Adelsheim, wird Schulz ,Walter daselbst .
Köhli, Emil , Hilfsl ., von Plankstadt nach Feudenheim , A . MannheimKrauß , Karl , Hilfsl . in Graben , als Unterl . nach Teningen , A . Emme^

dingen.
Krieg, Robert , Unterl . , von Kürnbach nach Berghansen , A . Durlach,
Lutz , Emil , Hilfsl . in Schiltach, als Schuiverwalter nach Grünwinkxs

A . Karlsruhe .
Martin , Gertrud «, Hilfsl . , von Freibnrg nach Lauf .
Mattes , Konrad , Unterl . , von Kadelburg nach Rot , A . Wiesloch .
Merkle, Karl , Unterl . in Mannheim , als Schulverwalter nach Matz,

spüren i . Tal , A . Stockach.
Mohr , Eugen , Unterl . in Kuppenheim, als Hilfsl . nach Rastatt .
Palm , Rosa, Hilfsl . in Mannheim , als Unterl . nach Weingarten, z.Durlach .
Paulmichl , Johann , Unterl . , von Watterdingen nach Arlen , A . Konstanz.Pfitzenmeier, Otto , Unterl . in Mannheim , als Schulverwalter nachWallstadt, A . Mannheim .
Reinhart , Hermann , Schulverwalter in Hütten , als Unterl . nach Brühl .A . Schetzingen .
Rexroth, Wilhelm, Unterl . in Mannheim , als Schulverwalter nach

Hohenwettersbach, A . Durlach.
Roth , Marie , Unter! . , von Schonach nach St . Georgen . A . Billingen.
Runrm , August, Unterl . in Ittersbach , als Schuiverwalter nach Ruß--

heim , A . Karlsruhe .
Schultze , Elisabeth, Unterl . in Teningen , als Hilfsl . nach Freiburg .
Seel , Albert , Unterl . , von Leimen nach Neckarbischofsheim , A. Sinsheim. -Siefert , Theodor, Unterl . in Mannheim , als Schulverwalter nach Wert^

heim.
Stehlin , Karl Friedrich, Unterl . , von Linz nach Watterdingen , A. Engen.Stoffel , Maria , Schulkand. , als Hilfsl . nach Herbolzheim, A . Mosbach.Streib . Wilhelm , Unter! , in Mannheim , als Schulverwalter nach Zaisen-

hausen, A. Breiten .
Strohm , Ludwig, Hilfsl . in Baden , als Unterl . nach Mannheim .
Bögtle, Hermine , Unterl . , von Berghausen nach Ladenburg , A . Mann¬

heim.
Wagner , Ludwig, Schulverwalter in Neustcht, als Unterl . nach Gag.

genau , A . Rastatt .
Wöppel, Simon , Unter!. , von Brühl nach Seckach, A. Adelsheim.

*
Scholl , Anna , Hauptl . in Külsheim , (die seinerzeit) auf Ansuchen aus¬

gesprochene Entbastung aus dem- Schuldienst wiä > zurnckgeno mmeu.)

Auszug aus den Standesbucher » Karlsruhe.
Eheaufgebote :

7 . Juli : Karl Herrmann von Magdeburg, Kaufmann hier, mit
Adelheid Locher von Tettnang . Adolf Mater von Malsch , Kaufmann ,
hier, mit Elsa Drehfuß von hier .

S
. MODEL

HOFLIEFERANT.

Der Verkauf

10143

ru bedeutend herabgesetzten Preisen
dauert fort .

Auf Saccos , Paletots , schwarze Capes , 0 /
Havelocks /ö Rabatt .

Auf Regenmäntel , Fancy - Paletots , wollene
Morgenröcke und Matinees , farbige
wollene und seidene Blusen JO Rabatt .

Auf Staubmäntel , Wetter -Capes , Tüll-Capes ,
Fichus fO Rabatt .

Besonders vorteilhaftes Angebot !
Ein Posten Staub - und Regenmäntel , wetterfest « . <

aus Kammgarn, Covercoat und Fancystoffen, g /75
regulärer Preis bis Mk , 88 .00 jetzt Stück Mk .

ist lacMleider v. garnierte Kleider dieser Saison SS "
/« Rabatt .

Modell- Kostüme bedeutend unter Preis !
Auf alle Wasehbfusen , Waschröcke , Waschkleider

Wasch -Konfektion für Kinder etc .
ferner auf Waschstofle , Wollmusseline , gemusterte

Seidenstoffe etc . Rabatt .

Ein Posten Leinen - u . Wasch -Kostiime llOfln fOQf)
früher bis Mk. 4600 jetzt Mk . DU u. 1 /

Ein Posten Wasch - Morgenröcke , farbig gemustert
früher bis Mk. 950 jetzt Mk . 6 75 5 30 3 73

Auf sämtliche Wasch -Unterröcke u . farbige Lüster -Unterröcke

►
°
/0 Rabatt .

Ein Posten Wasch -Unterröcke rnffSS Bk . 5 .-

Weisse Frottier-Handtücher stck. Mk. I69 12s o 80 O60
Gekräuselte Badetücher stück Mk. 5 30 4 30 3 °° 2 23

Bade-Mäntel . Bade-Vorlagen .
Preise gegen Barzahlung ! Mitglied des Rabatt-Sparvereins !

3 . 1 Moderne ims

Sprachen
Englisch. Französisch . Ita¬

lienisch. Spanisch . Gründl.
Unterricht. — Lonversatto« —
Uebersetzungen. probestvnde
gratis. — Mäßiges Honorar.
Schilling , RWMttftr . 24a , Hi

Buchführung
aller Systeme im Abonnement
oder stundenweise Buchf . -Unter '
rietst , Bücherrevistone « » Auf¬
stellung von Bilanzen . Besorg ,
«ng aller kanfmäun . Arbeite «

Gest . Offert , unt . Rr . « 2« r s
an die Expedition der »,Ba »
Presse " erbeten . 2 2

Karlsruher
i.G.

vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt
Ende 1907 Versichernngsbestand

616 Millionen Mark.
MT * Steigende Dividende ~SM

1907 gezahlt :
bis 114 % der vollen Jahrespräitiie .

Besond . Tarife mit ermSssigter Anfangsprämiefür Familienversicherungu . Kinderversorgung.

ßWthrk — Kapital
jederzeit durch 7884 .8.8
Lllgllst ßodoütt, Karlsruhe,
Lessingstr . 3s . Tel . 2117 .

Priuaikapitalisr,
hiesiger, gibt bei monatl. RückzahlungDarlehen ,
auch gegen Möbelverpfändung, an
jedermann. Offerten mit Rückporto
unter Nr. 825922 an die Expeditionder „ Bad. Presse " erbeten . 2.2

Rursau für Ebevermittiuiig
Johann Petri , Stntttrnfye ,9894* wilhelMftratze 15

tAWr OlTrt werden geschmackvoll , rasch und billig angescrtigt in der

I .

11-1
Hypotheke.

Schätzung 25000 Mark. Fcucrvcr-
sicherung 24800 Mark. Gefl . An¬
gebote unter Nr. 11075 an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.2

Aus ein rentables Hau » in der
Nähe des Hauptbahnhofes werden

auf 1. Oktober »d. früher gesucht .
Gefl . Anerbieten unter Nr. 10016 an
die Exved. der „Bad . Presse ". 2.2

an jedermann, auch geg. be¬
queme Ratenzahlung, verleiht

diskret und schnell zu kulant. Be¬
dingung. Selbstgeber v. A. Winkler ,Berlin 67 , PotSdamerstratze 65.
Glänzende Dankschreiben . 5050a.26.9
Dar Gold verleiht an jedermann,lllll DBIU reelle, diskr. u. schnellste
Erledigung, kulante Beding.» Raten-
rückzahlung . Provision vom Darlehn .
Glänz. Dankschr. C. Brandler , Berlin
W. S, Friedrichŝ . 196 . 5151 *.26 .6

Geld 5—6 l 5 £ i
sofort, in 5Jahr , rückzahlb . Streng ?
reell , diskret . Zahlr. Dankschreib . “
7. Stufche. Berlin 57 , Kurfilrstoastr. 1C4.

Junge , tüchtige Leute suche« auf
1. Oktober eine gangbare

Pf Wirtschaft
in Karlsruhe oder Umgebung in
Zapf oder Packt zu übernehmen.Kaution kann gestellt werden . Offert,
unter Nr . 826278 an die Expeditionba »Lad. Pretze' ethtica. 3.1

Teilhaber renommierten
Tngros -Hauses, 30 Jahre alt.
Christ, ehrenhafter Charakter ,
mit vorerst 70 Mille dis¬
poniblem vermögen , wünscht
mangels vamenbekanntschast
mit HSnrI. erzogener, gebild.
Dame mit vermögen event.
durch Eltern zwecks Heirat be
kannt zu werden.

Strengste Diskretion unbe¬
dingt verlangt und zugefichert

Offerten unter 8. e . 3893
an Rudolf Mosse, Statt
gart , erbeten _ 6060 a.2.2

Heirat I
Kaufm ., 28 I ., ev„ mit 4500 M."Einkommen u. Vermögen 10000 M.

wünscht, da an Damcnbekanntschast
fehlt , mit junger, gesunder , vorur¬
teilsfreier Dame mit Vermögen , in
Briefwechsel , jedoch nicht anonym,
zu treten. Off . bitte evtl . m . Bild
unter Nr. 6124a an die Expedition
der „Bad . Preffe". 2.1

Trarrtes
wünscht Geschäftsinhab . , 28 Jahre
alt , flotte Erscheinung . Photographie
steht zu Diensten . Damen, im Alter
von 20—30 Jahren , werden gebeten,
ihre Offerte mit Bild unt. Nr. 826262
an die Expedition der »Bad . Presst"
zu senden. Waise bevorzugt . Witwe
ohne Kinder nicht auSgeschl. Beider¬
seitige strengste Diskretion Ehrensache.
Agenten verbeten .

Zwei Freundinnen , hier fremd ,
suche« btt Bek. zweier best. Herren
grs. Alters zwecks späterer

Heirat "HW
Offerten unter Nr . 826277 an die

Expedition der „Bad Presse " erb.

nAuiau finddiSkr.Aufnahme
IButtlCtl u- gewifstnh . Pflege

Frau Stecher ,= == Hebamme. ?1°®26 .5
Karlsruhe » Schützeustraßr 79.

I » guter Geschäftslage hiesiger
Stadt ist ein besseres

(Herren- und Damen-Frisier- und
Haararbeiten - Geschäft) , mit durchs
Bücher nachweislicher Rentabilität,
sofort oder später »mMudehalber zu
verkaufe«. Resteüanten wollen ihre
Adrcffen unter 625733 in der Exped»
der »Bad. Presse " abgeben._ ^

11. (ST
CO

Gut eingerichtet« Bau - u . Mö-
belschreinerei mit elekt . Maschinen¬
betrieb , aut gehend . Möbelverkauf¬
sicherer Kundschaft, großem Laden»
großem Möbelmagazin , mit Holz¬
lagerplätzen u . Wohnung in bester.
Lage einer Amtsstadt Mittelbadens,
( mit guter Bahnverbindung ) , zu

verpachten, eventl. zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 5955» an die

Expedition der „ Bad . Preffe " .

Haur -Cerkallf.
In der Boeckhstraße ist ein schöne?

HerrschastshanS mit 4 Zimmerwohn -
ungen und Garten unter dem Selbst¬
kostenpreis zu verkaufen , event . gegen
einen Bauplatz zu vertauschen . Of¬
ferten unter Rr . 626212 an die
Exved . der »Bad . Presse " erb. 21

Harrs -vevkanf .
Ein sehr schönes Eckhaus mit

Lade « in der Kriegstraße, welches
sich ausnahinsweist für eine Kondi¬
teret » auch für ein Delikatessen¬
oder sonst feinere » « eschäit eignet,
ist direkt vom Erbauer unter günsti¬
gen Bedingungen zu verkaufen oder
zu vertauschen . Offerten unter Nr.
626211 an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten . _ 2^

1

S(I( MW«« «
in Eiche« , bestehend an » 2 Bett¬
laden . 2 Nachttische mit Mar -
mortzlatte « , 1 Waschkommode»
Marmorplatte , 1 Toilettenspie¬
gel , l zmeitür . Spiegelschrank
mit Lristallglas , 1 Haudtu « '
ftäuder » für nur 30 » Mark z«
verkanse « . 825988.4.2

Waldstraße 22 , Lade « . .
Rene Schnell - Bohrmaschine »

bohrt bis 50 mm , mit 3 Uebcrsetz-
ungen, billig abrngeben . 8-1
626230 Lusarienstraß « ä*»
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Bekanntmachung.
Aus den Zinsen der von der verstorbenen Frau Hauptmann

starte v . Stöoklern
? » osellthal , letztwillig errichteten Marienstistung find am 3 . Juni j. I .

g drei Familien verstorbener oder verabschiedeter Offiziere
Staatsangehörigkeit Unterstützungen zu vergeben. Es sollen hierbei

W ? » Verwandte der Stiften «, dann Familien von Offizieren , die vor
Ableben oder ihrer Verabschiedung dem Infanterie - Regiment ' 113

VW Grenadier -Regiment 110 angehörten , bevorzugt werden Infolge
»j! . .. » einer Euipfäogerin kann eine andere Familie eine Zuwendung

Begründete Lewerbungen sind bis zum 1 . August 1908
einzureichen. 5886a,3 .3

^
Karlsruhe I. fl ., den 10. Juni 1908.

Äe«eralkomma «do xiv . Armeekorps.

DRESDEN 1908
1. Mai — 15. Oktober

14.11 Sonder - Ausstellungen 3327a
Kunst und Kultur unter den säch¬
sischen Kurfürs en v » Alt- apan

Täglich Konzerte — Belustigungspark
Eintritt I Mark

HESSISCHE LANDES - AUSSTELLUNG FÜR
FREIE UND ANGEWANDTE KUNST

DARMSTADT 1908.

Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr
Konzerte um 4 und 8 Uhr .

Eintrittspreise : Bis zum Schluss der Aus¬
stellungsgebäude abends 7 1j2 Uhr 1 Mk. Zu
den Abendkonzerten 50 Pfg . 5i6s».i 5 .6

Vorbereit , für :
Prima-Abitur.

Fähnr. u . Scebadetten
Institut Pr . Schellenberg auch gleichzeitig

u. Pr . Engeln . auf beide Prüf.
1 Hektar Oarten-Tonnis etc . Vorzügl . Pflege . Glünz.

Erfolge u . Refer. aus erst . Armee- u. Marlnekreiseo .
Ganz kleine Klassen , nur 25 Pensionäre.

Prospekt, Nachweis d. Erfolg , durch Dr . Engels ,
Sybelstrasse. 5947a2.2

Fruchtbranntwein
RordhSnfer Kornbranntwei«
Tresterbranntwein
Zwetfchgenwaffer, Kirfchwafier ,
Gries-, Kristall- « . Hutzucker

zum Ansetzen empfiehlt 10109 .2.2

Lebensbedürfnisverein.

Prämiertes

Vopelfutler 1
Sfaake : „ Sttngerlnat “

für
sämtltche titzZI i Paket 20 Pfg .

empfehlen 9357 .3.3

Pfannhuch S Co.
G . m . b . H .

in den bekennten

Verkaufsstellen .

fort mit den Hosenträgern !
Z ur Ansicht erhält jeder franko gegen Franko - Rücksendung den Ae »

« noheittspiral - Hosenhalter . Bequem , stets paffend, gesunde Haltung ,
Atemnot , kein Druck, kein Schweiß , kein Knopf . Preis 1.25,3 St . 3 Mk

1- Rachn. L Schwarz ft Co ., Berlin 11, Dresdners » . ÖO.
- 4723a .4.4

Kaffee
Tee

Ab4a Erstklassige, bestanerkannt« Produkte. 10.4

von A. Znntz sei . Wwe ., Kgl . etc. Hofl.
_ Käuflich in den besseren Lebensmittelgeschäften.

Räiimnugs - Ans verkant
wegen vorgeschrittener Jahreszeit .

20 °
f0 auf sämtliche schw . Jacken und Paletots

25 % „ „ engl . Paletots .
Weit unter Preis : Kostüme und Kostümröcke *

Ausserdem so lange Vorrat reicht :
1 Posten Waschbluseii ) weiss u . farbig , zum Aussuchen per Stück Mk. 2 .— u . 3 .50 netto
1 „ Matinees f waschecht , , „ „ „ „ — „
1 „ Damen - Mousselinekleider „ „ „ „ 12.— .

prima Qualitäten
1 „ (f nterröcke in Lüster und Leinen „ „ „ M „ 2 — u. 3 .— „
1 „ Kinderkleidchen in Waschstoffen

und Wollmousseline zum Aussuchen p . Stück Mk , I .—,2 .—,4 .— u . 6 . — „
1 „ Kostümröcke , hellfarbig,

gestreift und kariert „ „ „ „ „ 3 .—, 8 .— u . IO.— „
1 „ Leinen - Kostümröcke „ „ „ „ „ 3 .—- und 3>— „

Versäume niemand diese günstige Gelegenheit !

86 Kaiserstr . 86 Marg . Dong zwischen Lamm -
und Ritterstr .

Karlsruhe , ioiöo
Spezialgeschäft für Damsa - und XSinder-EZonfektion -

Abzug der Prozente in Rabattmarken oder auf Wunsch tu bar .

re

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia

Rid Star Liae io ARtwerpsn,
Bich. Graebener,

Kaiserstr . 199a , Eingang Waldstr
in Karlsruhe , 5080*

Sr -e Karlsruher
Leitern Fabrik

H . Raible , t
Sirmarckstratz« 33,

°
Snrlsruh o ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg - , Zenfterputz -,
AnshSng -, Plattform -,

Doppel - , Anstell- u .
lllapplritern .

Ferner : Tranrmif -
fionr - u. Lchiebleitern
in bester Ausführung

Gestchtshaar
wird entfernt für immer nur durch
Elektrolyse schmerzlos. Daselbst
« affage . sowie Gesicht », und
Raqelpflege . Beste Referenzen .
89382 .6.5 Arl . « Istlsg .

Zähringerstrabe 80 , 2. Gage .

llAmidAim --
ZApoioll

Sauerstoff - Seife
Deutsches Eeichspatent

Unübertroffen
als Mittel zur Bekämpfung Ton
Sommersprossen , Pickeln , Mit¬
essern n . dgl.,desinfiziert,erfrischt
und belebt die Haut Zu beziehen
durch alle Apetheken , Drogerien u.
Parfümerien » 50 Pfg. per Stück.

Prospekte durch
Chem . Laboratorium

Paul Hartmann, Heldenhelm a . Br .

50d7a.27.15
■yuvv nvu / gutu wv «

Dodpaupe
Habe noch zirka 3 » « Nolle «

Iris
in verschiedenen Sorten unter dem
Ankaufspreis abzugcben. Anfragen
unter Nr . 6063a an die Expedition
der »Jöah . Vrefie

" erbeten. 4 .2

Trinkt

omott
erstklassiges alkoholfreies Erfrischungsgetränk, im Jn -
und Auslande prämiiert mit den höchsten Auszeich¬
nungen, unter Garantie aus dyn Safte
Früchte hergestellt, ohne Zusatz von Essenzen und
Frucht-Aethern ; ärztlich empfohlen, an vielen Kranken¬
häusern eingeführt; zu haben in vielen Läden und
Wirtschaften. 9760.9.4

Die Rastatter Hof-Herdfabrik und erste Rastatter Geschirrspül -
Stlerlin & fetter >, Rastatt 12

— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten
Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb

Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R . -P. angemeldet .

Bei geringen Asschafiangskosten grosse Leistungsfähigkeit.
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine; bis jetzt
== == = noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . >■

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

Wegen Anschaffung eines großen Wagens der »
kaufe ich meinen kleinen 5892a .4.4

Citowagen ,

7 HP. 2 Zylinder. I Silier.
Derselbe ist wenig gefahren und fchr gut erhalten.

Enrt Hoffmann,
Tnllaftratze 82.

finden freund !. diSkr. Auf¬
nahme bei krau Brstutsr ,
Hebamme , Straßburg •

Nendorf , Soüalstr . 2a . 4572aao .8

Plissee-Brennerei ü
B20222 amtgfoSHr . 18 , Laden.

Tranerhflia
aus ia. CrSpe,

nur eigenes Fabrikat,

Trauerschleier
Brautkränze

Brautschleier.
Grosse Auswahl .
0106 .18.7 Billige Preise .

S. bmW ,
137 Kaiserstrasse 137 .

Ein hiesiges großes Möbel¬
geschäft liefert an Beamte und
Private

Mel «nd Mermm
auf Teilzahlung

ohne jeden Preisaufschlag , auch
ohne Anzahlung, gegen monatl .
oder V. jährliche

Ratenzahlung .
Offerten unter Rr . 8736 an

die Exped . der ,Mad . Presse " .

Unstreitig
die beste vezugllgnelke für

Fahfradwsrke Riesenfeld
1944a i« München 48 . 20.13
IE " Katalog Nr . 2 kostenlos. ~9C

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illuftriette Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Pfg . in Marke » verschlossener
Brief ohne Firma . 1934a *
Heinr . Köpper Nacht . , Köln a . Sh. 938

CMmnelitt
allein — hält Wohnungen , Haustier
und Pflanzen rein von allem

Inlebtemmgezirfer.
Thnemekin ist nur in Gläsern zu
habe» zu 3 » Pfg . , « v Pfg . , 1 Mk .
in den Drogerien u. Materialwaren -
geschllsten Karlsruhes und Utagcbuna . ,
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14 tägl . oder monatl . Abzahlung .

. . . . . .
. und V.und

Werkführer u Monteurschule <**» i © Bark
Mannheim .

Das neue Schuljahr »beginnt Montag den IS . September 1998 .
Ausnahmebedingmigen : Zurücklegung des 18. Lebensjahres, 4 jährigePraxis, gute Führung , Gewerbeschulbildung . Jahreskurs : Schulgeld 25 Mk.Auskunft erteilt und nimmt Anmeldungen entgegen daS 6050a6,l,
_ Gewerheschulrektorat -

Kuielingen .Rindsfasel - Versteigerung .
Die Gemeinde Kuielingen versteigert am Dienstag den14. Juli d. IS ., nachm . 4 Nhr» auf dem Rathanse einen fettenRindSfafel, wozu Liebhaber eingeladeu werden-
Kuielingen» den 10. Juli 1908 . 6156 »

Der Gemeinderat.
Waidmaun . Frei.

Gin mntsnend Mort in ernster Zeit .
Jnniitten einer wirtschaftlichen KrisiS haben wir deren Höhepunkt

noch lange nicht erreicht . Schlag um Schlag trifft Industrie und Handel.Qualvolle Tage, schlaflose Nächte sind so manchem Geschäftsinhaber be»
schieden . Meist zu spät — aus falscher Scham — werden Versuche zu
gütlichem Arrangement angebahnt, ost in unkundige Hände gegeben oder ganzunterlassen . Der Zusammenbruch ist unvermeidlich . Die Lebensstellung ver¬
nichtet, ein Emporraffen furchtbar schwer . Kämpfen Sie mit Zahlungs¬
schwierigkeiten, dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns . Wir erledigen
solche streng diskret in kürzester Frist und erfolgreich. Offerten unter Nr.6073 » an die Expedition der „Bad. Presse " erbeten . 6 .1

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst.

SS? Sofort gesucht 38
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen- und Strumpfstrickerei .
Hoher ständiger Verdienst 3—5 Mark täglich . Dauernde leichte
Hausarbeit. Aulernnng einfach und kostenlos. Strickvorkennt»
nisfe nicht erforderlich . Entfernung tut nichts zur Sache.Strickmaterial wird franko zugesandt.
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden Deutsch¬lands vollständig kostenfrei. ' 567Ca.6,4

Trikotagen- und Strumpffabrik stehet $ fohlenSt. Johann-Saarbrücken E. 13 .

Ein jüngeres

Fraulein,
welches flott stenographiert und
die Schreibmaschine bedienen
kann , für ein hiesiges EngroS-
Geschäft per sofort gesucht.

Gefl. Offerten init Gehalts-
Ansprüchen unter Chiffre 10212
an die Expedit , der „ Badischen
Presse " erbeten .

Herrenhemde » , Bettjacken»
Schürze« » Kinderwäsche wird
billig angefertigt. 826098.2 .2

Morgenftraße 3» 3. St . , rechts .
Statiker gesucht.
Welcher Ingenieur oder Professor

erteilt Unterricht in der gesamten
Hochbaustatik und Eisenbeton ? Off.
mit Preisang . unter Nr. 826001 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb. 2.2

Kailsminlli,
>kapitalkräftig, sucht den Ver¬
trieb da« Neuheiten zu I
übernehmen ober sich an einem
nachweisbar rentablen Ge¬
schäfte tätig z« beteiligen .
Gefl. Off . unter v . K. *527
an Rudolf Mosse» Karls¬
ruhe . 10216 !

ISN bis 3000 Muk
sucht pünktlicher Zinszahler auf gute« per l . August oder Oktober.

»erbieten unter Nr. 10164
befördert die Exp, d . „Bad.Prefle". 2.2

| Landaufenthalt . I
£ Kleine Familie sucht in I
* Nähe Appenweier in waldiger ** Gegend 3—4 Wochen Auseut- ji halt zu nehmen. Offerten mit 5* Pensionspreis unter Nr. 6068» *
£ au die Expedition der „Bad. 1
5 Presse " erbeten . 3 .3 *
-k . *

für 8 Mk. zu
verlaufen.

826077.2.2 Kaiserallee 29, 1.
Ganz neue weiße Seiden -Batist -

Blnse» , St . 2.80 M ., guterhaltenes
schönes Organdykleid 8 M. , gut¬
erhaltenerHerreu -Auzug für mittl.
Figur 9 M., dunkler, leichter Herren -
Ueberziehersehrbill. zu verkaufe«
10206 Erbprinzenstr . 38, pari.

Reisender gesucht
für eine hiesige Branntwein -Bren¬
nerei « . Likörfabrik. Bewerber
nur aus der Branche wollen ihre
Offerten unter Nr. 10103 an die
Exped. der „Bad . Preffe" senden.Eintritt sofort oder 1 . Oktober.

Muferin
| tüchtig n. gewandt, g e-
sucht her 1. September !
von großem , lebhaftem j
Detailgeschäft der Manu¬
faktur - u . AnSstattung»-
branche, die schon in gleicher j
Stellung und zwar haupt¬
sächlich in der Abteilung
für Damenwäsche tätig !
war . Nur bestempfohlene
Bewerberinnen , welche d. j
südd. Kundschaft kennen und
gute Bronchekenntnisse haben , >
wollen sich melden unter

! Beifüg , v. Bild u. Zeugnis¬
abschriften durch Chiffre

l 6033 » an die Expedition
der „Bad. Presse ". 4.2 j

mit allen Bureauarbesten ver¬
traut, perfekter Stenograph und
Maschinen schreiber, findet sofort
dauernde Stellung .

Offerten mit Gehaltsansprüch .
unter Nr. 10141 an die Exped.
der „Bad . Presse " erb. 2 2

00000000 *0000000

Zum Abschluß von Büchern
eines jede» Monats wird tüchtiger
Kaufmann gesucht. Offerten
unter Nr. 826185 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten .

Ein jüngerer Schneider für Ab¬
änderungen und sonstige Arbeiten
für dauernd sofort gesucht. 10059

J . Hahn ,
Herrenkonfektionsgeschäft, *

Karlsruhe, Kaiser,traße 54.

„ Von einer Karlsruher Groß »
branerei wird ein tüchtiger, um¬
sichtiger, solider , kaufm. gebildeter

Mann gesucht,
welchem die Verwaltung der eigenen
Häuser . des Wirtschaftsinbentars, ^ - — z—
Besuch der Kundschaft und Besorgung g (BClllCn ..von Büroarbeiten obliegt .

Reflektanten müssen selbständige
Arbeiter mit genügender Eriahrung
in den diesbezüglichen Sparten sein.

Offerten unter Angabe der Ge-
haltSansprüche , Zeugrnsabschristen u
Referenzen unter Nr. 10108 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb. 3.2

Jüngerer Schneider für dauernd
aus Woche gesucht . 826330
_ Göthestraße 17 , I.

4— 5 tüchtigeAnstreicher
Generalvertretung 62

epochemachenderSchreibmaschinc
neu zu besetzen . Hoher Verdienst .
Niehtfachmanu wird eingearbeitet .
EtwasKapital erfordert Offert , sub
5763a an die Eip . d . . .Bad . Presse “.

finden dauernde Beschäftigung.
Rar ! Bull , Maler, Ilurlach,

Spitalstraße 6. 10214 .2.1

25 Mk. tägl. Verdienstd . Verkauf
, m. Patent -ArtikelfürHerrer. <
Ntuheiteu-LabrikrMULci-r
Markersbach Nr. I

Tüchtiger , selbständiger

Installateur
sofort gesucht. Zu erfragen unter
Hx. 6001a in der Exped . der „Bad .
Presse ". 3.3

Für Baden suche ich einen in. Bäckerkreisen gut eingestthrten Herrn als

Generalvertreter
und erbitte ausführliche» schriftliche», möglichst mit ZeugniSabschriste « und Refereuzru
belegte» Qssert. 6090a . 2 .2

Eriist Bergmüller , Stuttgarter Aackofenfaörik,
| Stuttgarter Wisch- u. Knetmaschinenfabrik in Vaihingen a. d. Aitdern .
«MW

täglicher Verdienst durch häusliche
schriftliche Tätigkeit bietet sich Per -
sonen jeden Standes . Alles nähere
gegen Rückmarke durch Postfach 24,Stratzburg i . Elf ._ 5798 -,

Gntl . Nebenverdienst durchVer¬
trieb meiner billigen und schönen
—- Türeufchilder . = =
M. Kühling, Zwickau Sa . 5776a .3 .3

Fräulein
für die Buchhaltung einer Bank
gesucht. Nur solche Bewerbermne»
wolle» sich melden , welche bereits
mehrere Jahre einen Posten in der
Buchhaltung mit Erfolg bekleidet he¬
ben. Offerten mit Gehallsansprüchen
unter Angabe der seitherigen TÄsg-
keit unter Nr. 10203 an die Extzed .
der „Bad. Presse" erbeten .

Kaufmännische Stellenvermittelung :
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder).

Bei Besetzung vo« : Bei Gesuchen nach :
Offenen Stellen

wende sich man stets an den 558»*
Verband Deutscher Ilandlniigsgeh Ulfen zu Leipzig .

Geschäftsstelle : Frankfurt a. M., gr. Eschenheimerftr. 6.
Geschäftfielle Karlsruhe, Kaiserstratze 247, Ecklade «.

? ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

Vertreter
der Farben - und Lackbranche , mit der Maler- und Lackierer¬
kundschaft rc. bestens vertraut, für Karlsruhe und Umgebung
von alter, leistungsfähiger Firma in München gesucht .

Gefl. Offerten unter Nr. 5978» befördert die Expedition der
„ Bad. Preffe" . 3.3

§ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■
Zum sofortigen Eintritt wird ein

Maschinenfrdulein
gesucht, gewandt auf Underwood, perfekt in Steno¬
graphie und Korrespondenz.

Rur beste Kräfte wollen sich melden.
Offerte » unter Rr . 6141 an die Expedition

der „Bad . Preffe ".

Büglerinnen ,
Lehrmädchen

9706*

Modes .
Gesucht eine selbständige

erste Arbeiterin
für dauernde Stellung in bess. P, ».
geschäft. Offerten mit Angabe h»
Gehaltsansprüche unter Nr. 608h»an die Expedition der „ Bad . Preffe '
erbeten ._ 3.3

Büffeln
können Mädchen gründlich
lernen und nach der Lehrzeit
Beruf tätig fein. Dampfwasch,
anstatt Scborpp , Westen»,
stratze 29b . 9226.l0.h-

Stellen such en
Brauerei -

Vertreter, :
reprif . u. kautionsfähig, imVertrag -
und Hypothekenwesen erfahren, Mitte
30er, in Miitelbaven sehr gut ein-
geführt , wünscht fich z« verä».
der«. Reflektiert wird aus Lebens-
stellung nur bei Großbrauerei. Gefl.
Offerten unter F. K. 4507 an Rn»
dolf Moffe , Karlsruhe. 10001.3.1,

Junger Kaufmann,
mit sämtl . Kontorarbeiten, dem Lohn,
und Krankenkassenwesen vollständig
vertraut , sucht bei desch. Ansprüchen
sofort Stellung » gleichwie welcher
Branche . Derselbe geht auch auSw.

Gefl . Offerten unter Nr. 826187
an die Exp , der » Bad. Presse " . 2.2

IilWs- WssAHlilt August Pfützner. Routiniert. Kaufmann
chiffssungen

} suchtJ . Brandt , Heue
Altona , Elbe , Fischmarkt 20,1.
4. 1 ~ - - - " - -

Schmied-Gesuch.
Ein tüchtiger Beschlagschmied ,

. -elcher auch Jungschmied macht,
kann bei gutem Lohn dauernde Stell¬
ung finden bei Richard Hopp ,

Maschinist
gesucht für sofort , solider, tüchtiger
Mann zur Bedienungeiner Generator

freier Station unter Nr. 6089 » an
die Exped. der „Bad . Presse " .

36 — 40 tüchtige
er

und ErSsrbeiter

Für Damenkollsektion
suche per September tüchtigeVerkäuferin .

E. Lederer «& Co.,
6097a 2 .1 Pforzheim ._
D. Kellnsr. Ktiiüigiiifiii,
Köchinnen, Küchenchef » , Zim¬
mermädchen, Ha«» - n. Küchen -
mädchen.Privatmädcheuempfiehlt
und plaziert 823848.15.9Bureau Dietrich ,
Adlerstr . 38, III . Telephon 1382.

ScImeideF -fiesüch.

finden sofort bei guter Bezahlung
dauernde Beschäftigung. Näh . bei

Christoph Böcble ,
Steinbruchbesitzer , 6075a3.3

Wöfsin ge « b. Breiten .

Magazins -
Arbeiter

znm sofortigen Eintritt I
gesucht. 10181 '

EbersbergorS Rees .

tr
suchen 10211- 1

leu «D Hirsch, |
Waldstraße 26.

Lehrlillgs-Gesuch
Ein kräftiger, anständigerJunge ,

der die Gärtnerei erlernen will ,kann sogleich oder auf 1. Oktober
eintrcten bei 10040 .2.2

G . Hummel ,
Gärtnereibesitzer ,

Kaiser -Allee 93 , 1 . Stock.
Solides

Mädchen
auf sofort oder 1. August bei gutem
Lohn gejucht . 10215 .2.1
Kran Schmitt , Lesfingstr. 3 a,im 2. Stock,

mcr Stellung sucht
—^ verlange die „Deutsche Ba -
kanzenpokt - ' EWliugen 76. " "»

Mätlcken,
kräftiges , für alle häuslichen Arbeiten ,kann sofort eintrcten . Gute Behand¬
lung. Auch kann das Kochen erlernt
werden bei 826353
Frau » epp ««, Blumenstr . 2i , 11 .

Mädchen,
zum Ausfahren mit einem Kind täg¬
lich sofort gesucht. Näh . Kaiser-
ftratze 24, 1 . Stock. 826321
friit ’ das etwas kochen,

gut waschen und
vutzen kann , findet fof. Stellung .
826111.3 .2 Schillerstraße 24.

Besseres Mädchen
zu einem 2fl jähr. Kinde tagsüber
gesucht . 826097.22

Amalienfiratze 67, 2. St.
Tücht ., gut Mniichen welches allen
empfohlenes -lN ststmln, Hausarbeit,
vorstehen kann , zu zwei Personen auf
sofort oder später gesucht.
826333.2.1 Parkstraße 9 . III.
f&tnt ■ wird fof. gesucht
-»lns - . für alle Häusl.
Arbeiten. Kochen nicht erforderlich .
Näh. Amalienstr. 28 , III. 826349

Zn kleiner Familie für den Sommer-
aufenthalt auf dem Lande ein tüchtiges
braves Mädchen gejucht , daS auch
etwas kochen, nähen u . bügeln kann.
Für gröbere Arbeiten ist Kutscher ta.

Näh . Südl . Hilvapromenade 2,2. Stock. 826327
Gesucht tagsüber, ein reinliches ,braves Mädchen für Hausarbeit u .

Kinder auf sogleich od . später - Gute
Behandlung zugesichert. 826124
2. 1 « ugustaftraße 7 , IV.

Ein anständigesMädchen» welches
sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , sof. od. 15. Juli gesucht.
Zuersr . Zähringerstr . 36,p.

Ein ordentl. Mädchen per sofort
oder 15. d. M. zu kleiner Familie
gesucht. 826030.2.2

Schützenstraße 73, 1. St.
Ein älteres Mädchen oder Fra »

wird auf sofort gesucht zu 2 alleiu -
stehcnde» Leuten . Zu erfr. 10132

Martgrafeustr. 39», 2. Stock.

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser.iE »

Frau Hofstadt, Heilüronn ,Staatl. konzessioniert. — Gegr. 1863.
^KllsspNIl kür zweimal täglich^llllsslllll gesucht. 826296

DouglaSstraße 11 . 111.
Eine brave Krau zum Putzen u.

Wasche« gesucht. Näh . Senbert -
strast « 6, II, von 1 bis 3 Uhr
nachmittags . 826329

tüchtig u . energ ., kaut.- u. repräsen-
tationsfähig , 31 I . a., verh , sucht
p. 1. Okt. ». o. Stellung f. Bureau
oder Reise gleich welcher Branche.

Suchender ist sowohl s. Bureau <
auch f. Reise eine sehr hervorragende
Kraft. Offerten u. 9ir. 6173a au die
Exped . der „ Bad. Preffe" ._ 3d

Junger Mann
mit flotter Handschrift und gutem
Zeugnis sucht Stellung als
Schreiber bei bescheidenem Lohn- '
anspruch. 6.4

Schristl . Offertenunter Nr. 825438
an die Expedition der „ Bad. Preffe".

ZWtt Mt»», eä 'iÄÄ *
Filialleiter, Kasscnbote oder sonst Ver¬
trauensstellung. Zu erfragen
826138 « malieuftr . 43, III.

Junger Mail»,
’SfÄ

verfügt, sucht noch Beschäftigung,
irgend welcher Art, würde auch Kor-
poration bedienen . 826348

Georg- Friedrichftr . 19, IV.

Hausmeister,
verh ., kautionsfähig, mit best . Zeug¬
nissen und Empfehlungen versehen,
sucht fich auf 1 . Oktober oder früher
zu verändern. Derselbe würde
auch eine Stelle als Bure an -,
diener, Kassendiener ob . Portier
übernehme ».

Offerten werden unter Nr. 826275
an die Exped. der „Bad. Preffe" erb.

Jung. HandwerkSm -, verh., wünicht
sich zu verändern , als Einkas¬
sierer , Bnreandiener, Reisender
oder ähnlichen Pope «. Offerten
unter Nr. 826252 an die Expedition
der „Bad. Presse " ._ §1

Junger Mann, bisher in hoch-,
Herrschaft!. Hause tätig , sucht
1 . Aug. ob - später Stellung als
heprschaftl » Diener .

Würde evtl. Stellung nach Euglano,
annehmen . I» Zeugnisse zu Dienste«.

Offerten unter Nr . 6078» an di-
Expedition der „ Bad Preffe". 3.3

Präulei »
mit HandelSfchul - u . prakt. Ausbild -,
schreibmafchinen- u. stenographiekund-,
sucht Stellung als Kontoristin.

Gefl . Offerte » unter Nr. 5152a ait
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

bifiiuiiölcö jfräuldn
sucht Stellung als Verkäuferin i»
Konditorei »der Cafe. Gest-
Offerten unter Nr . 826128 an die
Expedition der „Bad. Presse". 2.2

Aelt. Person sucht MouatSfi-lle
ir vor- und nachmittags oder sonst-
üchte Stelle in bürgerl. Hause.
Offerten unter Nr. 826136 an dl«

ixped. der „Bad . Presse "._ _
Buffet- Stelie-Gesuch.

Tüchtiges Fräulein sucht Stelle ^
ins Buffet in nur gutem Hause.

imW Al öt®.
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40« Jahren , perfekt in Haus,
und Kindererziehung , seither

Hausdame tätig , wünscht die
rirftsutfl der Hausfrau zu über -

rjL fn für August und September,
, Jfflr mb dieselbe auf Reisen oder ins

E^ sfrrten unter Nr. 625815 an die
f f/wh . der »Bad. Presse " erbeten .

seines Lräulein
«»cht Stelle bei alleinstehend feinen
qvmic als Reisebegleitcrin oder d,il.
bricht perfekt 3 Sprachen. Offert,
'« ter Rr. 626301 an die Exped . der

Kubischen Presse
" erbeten . 2.1

flodsstlsi ,
Ekite Arbeiterin, 18 Jahre
Lcht per bald Stellung .^ Offerten unter Nr . 6174 » an die
E^ e„ . der « Bad. Presse " erd. 3.1

alt,

. I IMP- Günstige Gelegenheit -VL i
für Schneider , Mützenmacher re . °

Vis-ä-vis einer neuen itaiane
Laden mit Wohnung billig zu ver¬
mieten . Offerten unter Nr . 5933»
an die Exp , der »Bad . Presse " . 4.4

KemchGMmg,
5—8 Zimmer, nach Wunsch mit allem
Zugehör, in einer hübsch gelegenen
Villa am Berge bei E t t l i n g e n, per
1 . Oktdr . zu vermieten . 625411.5.3
Näh . Villa Xetzer , Sedanstr . 7.

„Mschftrasze 52
ist der 2 . Stock mit 7 Zimncern , Glas¬
veranda, Mädchenmansarde , Bavez .
und Gärtchenbenützung auf 1 . Okt.
zu vermieieu . Näheres dascbst u.
Babnhoislraße 6, II _ 3—

Kaiserplstz.
Leopoldftratze la
ist der 2. Stock von 6 Zimmern,
Bad u . reich! . Zubehör auf l . Okt .
zu vermieten . 626229

Näheres im 4. Stock._ <71

„ Kriegftratze 104
Stelle jlldjt Jicr ist 1 Treppe hoch eine Herrschaft ^-
. . . Wohnung von 7 Zimmern mit Zu¬

behör auf 1. Oktober zu venuieten .
Näheres im 3. Stock. 7399

Eine bessere Kellnerin
r ^ trcht Stellung . Näheres unter
rf .Sr B2628 j an die Expedition der
‘ "

.lab , Presse " . 2 .1

Köchin nüt gut. Zeugn
in Ojfiziershaus.

älteres Kindermädchen
© t ] w

"
f
* mit gut Zeugn. 626358

durch §rau Lsiüer , Bahnhosstr . 4, IU,
neven der Nowacksanlage .

perfekt, mit prima Zeugnisien , sucht
Stelle in besserer Pension oder Gast-

Tjof, hier ober auswärts .
Zu erfragen unter Nr. 626345 in

der Expedition der »Bad. Presse."

Mädchen ,
das perfekt nähen kann, wünsch«
Stellung, am liebsten kleinerer Ort
im Schwarzwald . Off . unt . Nr. 6140»
an die Exped . der «Bad. Preffe".

Fväulern ,
der franz . u. ital . Sprache mächtig,
sucht ans 1. Sept . für nachmittags
Beschäftigung zu größer» Kindern
oder einz. Dame . Off. u - Nr. 626198
an die Exp , der «Bad. Presse" erb.

Gitter /Dscicken
sucht sofort Stellung zu einem Ehe¬
paar oder zu einz. Herrn. 626170.2.2

Schützenstraße 64 , Hths- 4. St .

Fabrik -
Ranrnlrchkeiteir

mit großem Garten und Landhaus
z« vermiete » oder zu verlausen .
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen-
Karlsruhe . Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der «Bad. Presse" .

Ein Haus
1. Oktober z« vermiete « . 626298

) Beiertheim , Breitestraße 24.
JLaden ,

neu hergerichtet , gr., modern . Schau-
; fenftcr, und

letztere eine Treppe hoch , zu vermieten .
Zu erfragen Montag, Mittwoch und

. Freitag 8—10 morgens 6533*

__ Herreust ^ tze 15, III .

Großer Laden,
Ecke von zwei verkehrsreichen Straßen
der Südstadt, auf 1. Oktober an
ruhige Leute zu vermiete ». Wo ?‘ tagt die Exped. der «Bad. Preffe "
unt« Nr. 10162 . 2.2

Eckladen
mit 4 Zimmerwohnnng in frequen¬
tiert« Lage billig z« verm . Näh .

, « arl - Friedrichftr . 24 , II . 8732*

Laden mit Magazin
auf 1 . Oktober zu vermieten . Wald -
stratzell . Näh Spezereilad.6 ^" °°-5 .4

5 Zimmerwohnung ,
2kvtl. 3ZMMWhMll

schön modern eingerichtet ,
zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Riuthcimcr »
stratze 1, 2 . Stock. 10095 *

Sophienstraße152, II,
moderne 5 Zimmerwohnung mit
Balkon u- allem Zubehör billig zu
vermiete « . Näher. Karl -Fried »
richstraße 24 , II ._ 8731*

Für 320 Mark
eine schöne Bierzimmerwohnung ,
der Neuzeit cntspr ., im 2. St -, mit
Glasabschluß, Badz., Waschk . u. sonst.
Zubehör sofort ob - später zu vermiet .
626322 Grötziuge « , Kaiserstr . 46-

4 Zimmer
mit Bad , Veranda, Balkon, Man¬
sarde rc. , ohne vis-»-vis , schöne Aus¬
sicht, 3. Stock Sommerstr . 10 per
1. Okt. zu vermieten . 626079 .2.2

Näheres daselbst od . 4. Stock .

Adlevstvatz » 26 ,
parterre, ist die sehr schöne Wohn¬
ung » 4 Zimmer, per 1. August od .
später zn vermieten . Anzusehcn
zwischen 2—4 Uhr nachmittags. Wh .
daselbst im 2. Stock._ 10029 »

Rudolfftratze 15
sind 2 elegante Wohnungen von
je 4 Zimmern, Bad, Wasserklosett ,
Mansgrde u. Zugehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9420*

Näheres daselbst bei Joseph
Bei «», parterre. Telephon 1739.

Mhklchr. 35, rM
Wohnung , 3. Stock , bestehend aus
4 Zimmern, Küche , Mansarde und
Keller, Per sofort oder 1. Oktober
zu vermiete « . 9988*
Zu ersr. Rttppnrrerstr . 30 , Laden.
Wohnung von 4 Zimmern, 1. St -

sowie eine 2 Zimmerwohnung im
3. St ., GaS u . Zubehör, auf 1. Okt.
zu vermieten . Näheres 625186
10.8 « hlandstr . 31, 1. St .

18
ist im Hinterhaus , 3. Stock , eine
schöne Dreizimmerwohnung aus
1. Oktober zu vermieten .

Näheres tm Laden . 10088*

An verkehrsreichem , mittleren
Platze der Rheinpfalz ist ein Laden¬
geschäft zn vermieten . Geeignet
für alle Branchen , am vorteilhaftesten ,
da ohne Konkurrenz und gute Land¬
kundschaft für Glas - « . Porzelan »
waren . 6082 ».2.2

Offerten unter <» 87 » F. M. an
Rudolf Mosse , Mannheim .~

&tt vermieten auf sofort oder
später Humboldtstraße 2»
Werkstatt «,

ca . 60 qm , mit Magazin « . Hof »
l» jedem Geschäft geeignet , ev. kann
2 Zimmerwohnnng dazu gegeben
werden. Räh « eS 3. Stock, rechts ,
Vord« hans . 9750*

Werkstatt,ML"!
Okt. zu verm. Näh. Lndwig -Wil -
helmftr » 18 , 2. St . , r . 625407LL
Sternbergstraße 0 ist ein schöner
Stall für 2 Pferd «, event. mit
Wohnnng von 2 Zimmern , auf 1.
September oder Oktob« zu v« -

^Nietm. 625955.2.2

ScböneWohnungen
zu vermieten .

links .

6152»6

Küche
antetl
Nähere « zu erfrag .

Im der Brauerei Sin -
ner , Grüuwlnkel .

Wohnungen zu vermiete«.
KlauprechtstO . 43,1 , 3 Zimm« ,
Lesfingstraße 76 , I , 4 Zimm« ,

Küche , Specsekamm« , Bad , nebst
reichlichem Zubehör auf 1. Okt. 1906
zu vermieten . Zu erfr . jeweils eben-
daselbst od . L- nzftr . 12 , I . 626350

2 Zimmer-Wohnung
im Seitenbau, 1. Stoch mit Küche,
Kell« , sowie KochgaS, ist auf fof. od.
1. Aug. za vermiete «. 6 « ^ i
Zn erfr. « erderplatz 2ö,Vdh2 . St .

AmslieOrllße 55, k^i«««.'
wohnnng mit Küche per ' 1. Okt.
zu vermieten . ' B26292

Näheres Druckerei veaniag .

z,r meinem Hanfe Dur-
lachrr Allee 41 ist der 2.
oder 3 . Stoü , bestehend
aus 3 Zimmern mit Bal¬
lon , Küche :e. , ans 1 . Ok¬
tober zu vermieten.

Näheres im Bureau
iM Hof . 626303.3.1

« ne
iFr * rr*.

Nondftraße 2a ist in 8. St . __
Wohnung von 2 evtl 3 großen
Zimmern, Bad, großem Vorplatz ans
1. Oktober zu vermieten . Näheres
parterre. 625631.8.3

Sekt - 18

Kleinere 2 Zimmer -Wohnung ,
Vorderhaus, 3 . St ., an kleine Familie
sofort , eventl. später zu vermieten .
Näh . « ug « stastr. 2, pari . 626272
Adlers» . 26 parterre ist eine sehr

schöne 4 Zimmerwohnung an
kleine ruhige Familie per 1 .
Oktober zu vermieten. Näheres
daselbst im 2 . Stock. 9821

Adleraraße 39 sind der 2. und
4 . Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder spater zu ver¬
mieten. Näh. Part . 626034.4.2

Angarteuxratze ZO sind im Vorder¬
haus Wohnungen von 2 Zimmern
samt Zugehör auf 4. Oktob« zu
vermieten . Näheres im Hinterhaus
im 2. Stock. 626094.2.2

Bachstr . 58, 3. und 4. St . , eine
schöne Wohnung von je 3 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . August
od . spät, zu vermieten. Preis 320
u . 210 Näh. 2 . St . l . 625119

Bernhardstr . 11 ist im 4. Stock
eine sehr schöne Wohnung mit
freier Aussicht von 5 Zimmern,
Erker , Ballon Bad, 2 Mansarden
und Keller sofort oder 1. Oktbr . zu
vermieten . Näh . pari . 625859.4 .3

Böcktzstr . 88 , 1 . St ., ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad,
Mansarde, Speisekammer , Veranda,
Garten n . sonst. Zubehör sof. oder
später zu vermieten , auch kann noch
1 Souterrain -Zimm « dazu gegeben
werden . Näheres daselbst 4. Stock
oder Scheffelstraße 53 , I . Stock.
Telephon 1707. 626221.2.1

Eifenlohrstraße 41 ist eine hoch¬
moderne 8 Zimmerwohnung mit
Bad, 2 Mans., Balkon u. Veranda
auf 1 . Okt. zu vermieten . Zu erfr.
Kriegstr . 151 . i. Sab. 626117.10 .2

Gerwigstratze 32 ist eine Zwei »
zimmer -Wohunug auf 1. August
billig zu vermieten . Zu erfragen
im Laden. 626193.2 .2

Grenzftratze 3 ist eine Mansar »
dentvohnnng von 2 Zimmern,
Küche mit Gas , Keller auf sofort
oder 1. August zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock. 626205.5.1

Hardtstratze 8 rst ein Zimmer mit
Küche u . Keller möbliert oder un¬
möbliert sofort zu vermieten . Näh .
daselbst. 626054.5.3

Hirschstraß « 75 ist eine kleine
Wohnung . 2 Zimmer, Küche und
Keller auf 1 . Qtt . um 220 Ptk. zu
vermieten . Zu erfr. im 3 St . 6 "**°, . ,

Hübschstrabe 15 ist eine schöne 4-
Zimmerwohnnng mit Bad und
Ptansarde, Balkon u. Veranda aus
sof. od. später zu vermieten . Näh .
daselbst i. Eckladenod. Scheffelstr. 53,
1. St . Telephon 1707. 626220.5.1

Kaiserstraße 28 ist eine Seiten -
banwohnuug v. 1 Zimmer, Alkov,
Küche und Zubehör per 1. Oktober
billig zu vermieten . 626287
Zu erfragen im Jusir .-Geschäft.

Kaiserftraße 40 ,st im Seitenbau
eine schöne 2 Zimmer -Wohnung
per 1. Oktober zn vermieten .
Näheres im Bäckerladen. B*1“1*

,..,
« atserstratze 93 , 2 Tr ., ist eine

schöne 3 Zimmerwohnung im
Rückgebäude, jedoch Aufgang vom
Vorderh., mit Balkon , Veranda, Koch-
und Leuchtgas , Wasserklosett, zu ver¬
mieten . Näh. 3 Tr . 626013 .5.3

Kapellenstraß « 7» eine Balkon -
Wohnung mit 4 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Oktober z« ver¬
mieten . 626267.2.1

Karlstraße 04 ist im 2 . Stock eine
schöne 0 Zimmerwohnung mit
reich!. Zugehör sofort od« spät« zu
vermieten . Wünsche betr . Neuher-
richtung können berücksichtigt werden .
Näh . daselbst Part. 626316

« arl -Wilhelmstraße 24 ist eine
fchöue4Zimmerwoh ««»g, Balkon ,
sranzös. Mansarde, nebst allem Zu¬
behör auf 1. Oktober zu vermieten.
Zu erfragen parterre. 626207.4.1

Kriegftratze 140 , 4. St ., frei Lage ,
schöne Wohnnng von 5 Zimmern,
reich!. Zubehör, a. August od. spät,
zu vermiete «. Näheres daselbst od.
Hirschstr . 10 » . 11. 623359.10.9

Leopoldstr . 37 ist eine freundliche
Mausardenwohnnug von 2 kl.
Zimmern, Küche u. Keller an einzelne
Person od. kl . Familie aus sogleich
ob« später zu vermiete« . Preis
jährlich 180 Mark. Näheres im
Obstladen . 626217.3.2

Levzstraße 0, 4. Stock schöne 3-
event. 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör sofort oder spät« an ruh.
Familie zu vermieten. Näheres
Zirkel 33», III . 625828.3 .3

Lesfingstraße 3a , im 4. Stock des
Seitenbauer, ist eine Helle, freund¬
liche Wohnung von 2 Zimmern,
1 Giebelmansardenzimmer , 1 Man¬
sardenkammer , lküche , Keller und
Waschküchebeuützungauf 1 . Oktober
ds. Js . )» vermiete ». Näh« e»
im 3. Stock. Besichtiglwg abeuds
von *1,8 Uhr an u. Sonntag vor¬
mittags. 9694*

Morgenstraße 51 stud im Querbau
eine Einzimmerwohnnng sowie
eine Zweizimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. Oktober zu vermiet.
Näh. im Ldh. 1. St ., l. B^ .3.3

Osteudstr . 10 sind im 2 . u. 4. St .
2 Wohnungen von je 4Zimmer «
mit Zugehör teils sof , teils spät , zu
vermiet . Näh. im Laden. 626318

O -iendstr . 10 ist im 5. Stock eine
Wohnung von 3Zimmern an ruhige
Leute per I . August oder später
billig zu vermieten .
Näheres im Laden. 626320

Roonfrraße 16 , 4. St -, ist schöne
4 Zimmerwohnung , Badz. nebst
Zubehör, Gartenanteil , zu vermieten .
Näh . Körnerstr. 2, III . r. B« °<*2.2

Rudokfstr . 21 ist im 2. Stock eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. Oktober an eine
kleine Familie zu vermieteu . Wh .
im Laden . 626293 .2.1

Rüppurrerstr . 12 , nahe d. Haupt¬
bahnhof , ist eine schöne Wohnnng »
5 große Zimmer, gr . rküche, 2 Keller
billig auf 1. Oktober z« ver¬
miete «. Näh. Part - 626265

Scheffelstraße 5». 5. St -, hüvsche
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
sof. od . spät , zn vermiet . Näh - bei
Werlinj, 2. Stock daselbst. 623358

Schillerstraße 18 i,r im 5 . Stock
einefrcundI.Mausardeuwohuuug
von 2 Zimmern, Küche samtZllgchör
auf 1 . Okt . zu vermieten . NäbereS
im Laden . 626301

Schillerst ». 30 , 1. Stock, Querbau,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
aus 1 - Oktober an ruhige Leute zu
vermieten . Näh. Vorderh., 1. St . , od.
Scheffelstr. 53 , 1 . St . 626219 .5.1

Schützenstr . 42 sind schöne Man -
sardeuwohnnnge « von 2 Zimm-
u - Küche auf sofort u . 1. Okt zu ver¬
mieten. Näh . im Laden. 626299 .3.1

Schützenstr . 47 , Hinterh., sind 2
Zimmer uno Küche auf 1. August
zu vermiete « . Näheres 2. Stock ,
Hinterhaus. 625610.3 .3

Schützenstr . 84 , 2. Et -, ist eine
schöne Wohnung , 5 Zimmer mit
Balkon , Badezimmer, Kü » e, Keller
und Mansarde auf 1. Oktober zu
vermieten . 626331.3.1

Schützenstr . 81 » Sestenbau 2. St .,
2 Zimmer , Küche u . Keller wegen
Wegzug sofort od. 1. Aug. zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. 625739 .2.2

Schützenstr . 88 ist der 1. Stock ,
bestehend auS 2 großen, neu her¬
gerichteten Zimmern nebst Küche u.
Keller, um den Preis von 300 Mk.
per 1 . Oktober zu vermieteu . Nah.
im 2. Stock daselbst. 10169.2.1

Sophtenstraße 39 , Belletage, ist
Wohnnng , 6 Zimmer, Küche, Bad,
2 Mansarden, reichliches Zubehör,
ruhiges Haus , sofort zu vermieten .
Näheres daselbst. 624908.5L

Beilchenstraße 5 ist zum 1. Zuli
eine 3 Zimmerwohnung (parterre )
zu vermieten . Näheres Veilchen¬
strabe 7, Hinterhaus. 6158*

Beilchenstraße 18 , 4 Zimmer -
wohnnng , neuzeitl . eingerichtet ,
Bad, Mansarde rc. u. Zubehör aus
1. Okt. zu vermieten . 624960 .5.5

Beilchenstraße 35 ist eine schöne
Parterrewohnung v. 3 Zimmern
mit Zugehör auf 1 . August billig
zu vermieten . 626317

Näh . daselbst, i- Querbau , Part , r.
Waldstr . 11, Seitenb ., 2 Zimmer
u . Küche auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh . Spezereilad. B"°*c*-5.4

Werderstrab « 20 ist eine Man¬
sardenwohnung , bestehend aus
1—2 Zimmern, Küche, Glasabschluß,
Keller, z« vermieten . Näh. Part.

Werderftraße 8 » ist ein Ztntmer »
Küche , Keller , mit Glasabschluß, auf
1. August od . spät , an einzelne Person
zu vermieten . Näh. 2. St . 626099 .2.2

Weftendstraße 18 , 3. St ., ist eine
schöne Wohnnng von 7 Zimmern,
Bad und sämtlichem Zubehör auf
sofort oder 1. Oktober zu ver¬
miete « . Näh. pari. 626142 .6.2

Wielandtstr . 18 , 2. St . Vordh., ist
eine Wohnnng , 2 Zimmer, Küche ,
Keller, mit Kochgas, auf 1. Okt. zu
vermieten . Näh . i. Laden. 6 " " ' .2.1

Wielandtstr . 18, 4. St . Vordh., ist
eine Wohnnng , 2 Zimmer, Küche,
Keller, mit Kochgas , auf 1. Okt. zu
vermieten . Näh. i. Laden. B ' “ *°.2.1

Wtlhelmstraße 3 ist eine schone
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern, Küche und Keller an 1 oder
2 sol. Frauenspersonen auf 1. Okt .
zu vermieten . Näh . 1. St . H****«

Wilhelmstr . 53 , 4. Stock, ist eine
Wohnnng » 1 Zimm« , Küche und
Keller, auf I . Oktober , auch früher,
zu verm. Näh . i. Lad. 626314.51

Horkfir . 5 ist im Seitenbau eine
schöne 2-Zimmer - Wohnung im
2 . Stock auf 1 . Okt . zu vermieten.
Zu erfr. Vorderh. 8. St . 626307

Marieuftraße 7» ist eine 2 Zim -
merwohaang mit Zngehör fogl.
oder später zu vermieten. Näheres
ixt 2. Stoch B26285 .4J

Rhemstratze 12
ist im 3. Stock eine schöne 1 Zimmer -
Wohnung per sofort oder spät, für
einzeln. Fräul . od. Herrn zu vermiet." ^ » Näh. dei VoU. weindrennerstr . 2.
Rheiastr . 12, 2. St ., ist eine schöne
4 Zimmer -Wohnung per sofort
zu vermieteu . 6794*
Näheresbei Wolf , Weiubrenaer - [
straße 2, 4. Stoch >

MSHlbnrg » » isenbahnftr . 35 ist
der 3. Stock, bestehend aus 3 Zim¬
mer», Küche , Kell« , Klosett, Speich« ,
abteil u. sonstigem Zubehör aus 1 .
Oktober zu vermiete «. Näheres
im 1. Stock. 625967.2.2

Philipp straße 15 sind zwei schöne
Mansarden - Wohnnngeu sofort
oder später zu vermieten . Where«
das. bei » » Iler . 2. Stock. 6158*

Rüppnrr , Allmendstr . 18 , eine
3 Zimmerwohnung nebst Zubehör
billig zu »« mieten . 626050.3.2

L-iwchm,,
anteil, elektr. Licht Zu vermieten «

Wilhelm Burkhardt ,
Berghansen -Dnrlach ,825638 Hauptstraße 120a. 3.3

&tB Wll möbl . Zimmer ,
in der Nähe Krankenhaus u. Kas« nen,
ist per sofort oder später zu vermiet .
826078.2.2 « lücherstr . 18 , II .

Gut möbl. Zimmer
sofort »« vermieten . 626269.2.1

Marienstraße 58 , IV, rechts.

Möbl. Zimmer [& ■
826270 « lnckstratze 2, IV , rechts.
Schön möbliertes Zimmer
sofort oder 15. Juli zu vermiete« .
626324 Kronenstraße 3, 4. St .

Io schönster Lage 7jntntpr
grosses,sehr freundliches tllllIIICI
mit 1 oder 2 8etten zu vermieten .
B24307 SapMrastr . 148,3 Tr . lks.

Zwei Zimmer ,
gut möbl-, für 1 ober 2 Herren , n.
a . Schloßplatz zu vermiet - Zu erfr.
Ritterstr . 2, 3. St . 626361.2.1

Erbprinjenftr. 28
zwei Trepp, hoch, lmks, ist ein großes,
fein möbliertes Zimmer an einen
soliden Herrn per 15. Juli zu ver¬
mieten . 625993.2.2

Jollystr . 12, p», l.,
ist ein schon möbliertes Zimmer
für besseren Herrn per sofort zu
vermieten. 625841.2.2

Kaiserftraße 233
schön möbl. Balkonzimmer mit od .
ohne Pension zu verm. 9620 .15.6

Kaiserplatz.
Ei« schön möbl. Zimmer mit sep.

Eingang sofort oder später zu vermiet .
626057 .3.2 Leopoldstr . la .

Markgrafeastraße 36
ist im 2. St . ei« schön möbl . Zimmer
auf sof. od. 1. August zu vermieten. Zu
erfr. im I. St . (Laden ) . 625881 .8 .3

Gut möbliertes Zimmer zn
vermieten . 626172

Kaiserstraße 122 , Eing. Wald,
straße, 4 Treppen hoch.

Ein einfach möbl . Zimmer zu
vermiete « . Näheres 325765.3.3

Wilhelmstratze 10, 2 . St .
Adlvrftratze 38 , 4. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 625974.3.3

Angartenstraße 28 , 2. St ., ist ein
schönes Mansardenzimmer mit
geradem Fenster zu vermieten .
Wöchentl . 3 Mk. mit Kaffee. 626343

Bahnhosstr . 16 , Vorderh. 2 . St .
ist . ein schön möbl. Zimmer sofort
zu vermieten. 626806.2.1

BtSmarckstratze 31 , pari , gegen¬
über dem Gymnasium , ist auf 1.
September Wohn - und Schlaf »
zimmer zu vermiete ». 626243

Degenfeldstratze 1, III . links , ist
freundl. möbl . Zimmer an Herrn
ob. Fräulein , auch eine Schlafstelle
an Arbeiter sofort billig zu ver¬
mieten . 625814.5.5

DonglaSstr . 4, 4. St ., ist ein gut
möbl. Zimmer mit besonderem Ein¬
gang, sofort zu vermieten. 626339

Dnrlacherstr . 9 , nächstder Kaiserstr.,
ist im Vordh. im 3. Stock ein großes
Zimmer mit Kochofen an zwei ruh .
Leute sofort od. auf 15. Juli zu ver¬
mieten. Näh . im Laden. 626041.2 .2

Gartenftr . 52, Port-, ist schönes ,
großes Zimmer in feinem,
ruhigem Hause ohne vis-a-vis zu
vermieten. 624962.5.4

Herreustr . 33 , Hths., 3. St ., ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 626334

Hirschstr . 7» 3 . St ., ist ein freund-
lich und schön möbliertes Zimmer
billig zu vermieten 626313

Katferallee 59 . 4. Stock ist ein
schönes Zimmer sofort billig zu
vermieten. 626311 .2 .1

Kaiserallee 77a , lll , ohne vis -a-vis ,
ist ein sehr schön möbl., 2fenstrigeS
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu vermieten. 625545.6.3

Kaiserftraße 229 , eleg . möbliert .
Salon - und Schlafzimmer zu
vermieten . 628294.3.1

Klauprechtstr . 2, 3 Tr . lks., Ecke
d. Karlstr., ist ein großes , freundl .
möbl . Zimmer sof. au Herr« od»
Fräule « für 10 Mk. monatl. zu
vermieten. B26075.£ 2

freundl. Zimmer auf sofort ob «
15. Juli zu vermieten . 626315.2.1

* • » *o W**/ HS>| ist yiu.
« Sbl . Zimmer m. Gasbeleuchtung ,
sowie auch freund !, möbliertes
Maasardenzimmer per sofort zu
vermiete «. 626282

Kriegstraße 105 , 1 Tr . h, links, ,
am Lesfingplatz, in gutem Hause, i
prächtige Lage , sehr schön möbliert.
Zimmer zu vermiet. 624477 .6.6

Leopoldstraße » 7 ist ein möbliert-
Maasardenzimmer an anständ.
Fräulein zu vermieten . Näheres
im Laden . _ B26216.3.2

Lntsenstratze 2i sind zwei kleine,
unmöbl . Mausardeuzimmer mit
Kochofen auf sogleich zu vermiete«.
Näheres im 3. Stoch 625838 .2.3 1

Marieuftraße 15 ist ein möbl /
Zimmer mit Pension, per Woche ^
9 Mk^ zu vermiete « . Zu erfrageu
im 2. Stock._ 626280

Markgrafenftr . 34 (Lidellplatz ), 3.
Stoch rechts, ist ein gut möbl . Zim¬
mer sofort oder später zu ver¬
mieten. Ebendaselbst ist ein einfach
möbliertes Ma « sarde « »immer so-
sort zu vermieten ._ 626336

Markgrasenstratze 35,111 , ist ein
gut möbliert . Zimmer sofort oder
später zu vermieten ._ 626352

Rudolfstraße 6, 5. Stoch links,
ist eine Schlafstelle sofort zu ver¬

hüttetem_ 626284
Schützenpr . 48 , p., erhalten solide

Arbeiter « oft und Wohnung um
billigen Preis ._ 626359 ;

Schützeustratze 8K, 111 , ist eis '
gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . 626333

Schützenstratze 68 , 11, ist ein un¬
geniertes Zimmer mit separatem
Eingang an einen Herr« od« Frl . •
sofort zu vermieteu ._ 626337

Sommerstraße 6,4 . Stoch schönes
großes Zimmer , « umöbl^ mit freier
Aussicht, ohne vxs- i -vis, an sol.
Mieter mit oder ohne Bedienung

. aus 1. August oder später billig
zu vermieten ._ 626110.2.2

Sophienstraße 13, Hths. part ^ ist
ein schön möbl. Zimmer billig zu
vermieten ._ 626218 .2.1

Sophienftr . 40 , Ecke Leopoldstr.
ist aus sofort oder spät« ein schön
möbliertes, ruhiges Zimmer zu ,
vttmieten. Näheres zu erfragen im
Papierladen._ 625976 .5.4 .

Sophienstraße 41 , 3 Treppen, -
nächst Leopoldstr -, sind hübsch möbl » ;
Zimmer mit guter Pension auf kurze
od . längere Zeit zu vermieten. 6 « °«°,^ >

Biltoriastratze 12 , 3 . St ., rechts,
'

ist ein einfach möbliertes Zimmer
sofort oder auf 1 . August zu der- -
mieten. 626053 .3.3

Btktoriastraße 18 , 1i find schön
möblierte Zimmer mit oder ohne
Pmsion zu vermieten- 626074 .8.2

Waldstr . 35 , Stb ., 4. Stoch ist ein
einfaches, freundlich möbl. Zimmer
sofort billig zu vermieten. 626297

Waldhornftr . 58 ist einfach möbl .
Zimmer an eine ältere, einfache,
solide Frau od . Fräul . billig zu ver -
miete « . Näh . 3. Stoch lks. 626279

Wrrderstraße 5, parterre , an der
Ettlingerstr., ist ein gut möbli« teS
Zimmer per sofort oder sMer zu
vermieten ._ B26249.2.2

Werderstr . 77 (3 Min. vom Haupt¬
bahnhof ) II , rechts , ist ein möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension per
sofort zu vermieten . B25869,3.3

Weftendstraße 34 , 3. <SL , ist auf
1 . Aug. gut möbl., 2senstr . Zimmer
zu vermieten._ 626192 .2.1 >

Wtelandtstraße 24 , 2. St ., ist ein
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 626283

Winterstraße 37 , 4. St -, links, ist
ein schön möbl . Zimmer sofort z« -
vermiete «._ B26266

Zähringerstr . 13 ist ein möbliert .
Mansardenzimmer an sol . Ar- .
beiter zu vermieten. 626305 .2.1

l » eiision gKLS
fang in bürgerlicher Familie Schüler
vom Reformgymnasium zu billigem
Preis . Famstienanschluß . Offerten
unter Nr. 6 -6329 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten_ LI

Unmöbliertes freundliches, großes
Jimm «» mit separatem Eingang in
ZlMMli . gutem Hause per sofort
oder 16. Juli billig zn vermiete «»

Durlacher - Allee 48,4 . St .
Beiertheim » Breiteste . 118 , ist
Schlafstelle für Arbeiter zu ver¬
mieten. 626178

Miet Gesuche :
Wohnungs-CesuEh.
Junges Brautpaar sucht auf 1»

Oktober event. 1. Sept . eine hübsch«
Wohnung von 3 Zimmern, 1: oder
8. Stock bevorzugt . Lage westlich
vom Mühlburgertor (Hardtwaldstadt-
teil). Offerten unter Nr - 626150 an
die Exped. der »Bad. Preffe" erb . 2.2

wird eine 2 Zimmer .
W | UIP wohnnng auf 1 . Oktbr. in
der Oststadt von kleiner Familie . Off.
postlagernd K. M. 800 . 926310

Ein sein möbliertes
Zimmer

parterre oder 1 Treppe hoch , in der
Kaiserstraße , zwischen Kreuz - u. Karl¬
straße, oder in der Karl -Frtedrich-
stratze von befferem Herrn p« L
August zu mieten gesucht . Offerten
unter A. M . Nr. 1864 posllagxrnd
Ma « « heim erbeten . 6069aLL ^

. !
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Internationales Automobilrennen über 770 Kilometer
.

Zweiter : Himiry in 7 Stunden 4 Minuten Z9 Schunden luf RfN /

Dritter: Hanriot in 7 Stunden S Minuten 13 Sekunden auf

Siebenter : Erle in 7 Stunden »3 Minuten ZI Sekunden auf
\ .

Von 48 konkurrierenden Rogen drei
unter den sieben Ersten.

nrilT von 16 verschiedenen Marken die einzige , deren gestartete drei WagenDlHL das Ziel erreichten und dafür den Preis der Regelmässigkeit erhielt.
DTK7 erbringt damit von neuem den Beweis seiner absoluten
DlRl Zuverlässigkeit .

Rheinische Gasmoforen-Fabrik,
" "

_

.
, Mannheim.

Vertretung : Rheinische Automobil-Gesellschaft A G. Mannheim.
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